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Polizei notruf 110

Feuerwehr notruf 112

allgemeiner notruf 110 oder 112

Bereitschaftszentrale im Krankenhaus Wissen
(achtung! bei akuten notfällen 112 wählen!)
Die Zentrale ist dienstbereit:
■ samstags und sonntags von 8 bis 18 Uhr
■ an Feiertagen von 8 bis 18 Uhr

An Tagen, an denen die BDZ Hamm-Wissen nicht geöffnet hat,
wird der ärztliche Bereitschaftsdienst außerhalb der regulären
Praxisöffnungszeiten durch die Bereitschaftsdienstzentralen
Altenkirchen, Kirchen und Hachenburg abgedeckt.
Mo., Di. und Do. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr
Mi. 14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr
Fr. 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr
bis zum Folgetag, 07:00 Uhr
Bei akuten lebensbedrohlichen Notfällen, wie starken Herzbe-
schwerden, Bewusstlosigkeit oder schweren Verbrennungen,
muss direkt der Rettungsdienst unter der Nummer 112 angefor-
dert werden.

bDZ kirchen, altenkirchen und hachenburg
Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten bDZ betzdorf-kirchen
Mo. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr, Di. 19:00 Uhr - Mi. 07:00 Uhr
Mi. 14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr, Do. 19:00 Uhr - Fr. 07:00 Uhr
Fr. 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr
bis zum Folgetag, 07:00 Uhr

Ärztlicher bereitschaftsdienst
116 117 (ohne Vorwahl)

kinderärztlicher notdienst
01805/112057

Zahnärztlicher bereitschaftsdienst
01805/040308

augenärztlicher notdienst
01805/11 20 60

rettungsdienst
krankentransport

19222 aus allen ortsnetzen

Ansage der nächstliegenden dienstbereiten Apotheke
nach Anwahl der o. a. Nummer, ergänzt durch die Post-
leitzahl des Wohnorts.
internet: lak-rlp.de
Für den bereich:
Stadt Wissen, Ortsgemeinden Hövels,
Mittelhof und Selbach (Sieg) 01805/258825 57537
Ortsgemeinde Birken-Honigsessen 01805/258825 57587
Ortsgemeinde Katzwinkel (Sieg) 01805/258825 57581
Ansage des Apothekendienstes über landeseinheitliche Ruf-
nummern:
deutsches Festnetz: 0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute)
Mobilfunknetz: 0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Minute)
Anzeige der notdienstbereiten Apotheken im Internet unter
www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils morgens um 8.30 Uhr.

apothekennotdienst
01805/25 88 25 (+ eigene Postleitzahl)

24-stündige Bereitschaft der Informationszentrale gegen
Vergiftungen der Uniklinik Bonn.

giftnotruf
0228/19240

Drk-krankenhaus altenkirchen

02681/88-0
antonius-krankenhaus wissen

02742/706-0
kreiskrankenhaus waldbröl

02291/82-0

krankenhäuser

medizinische bereitschaftsdienste

(achtung! bei lebensgefahr notruf 112 wählen!)
Die Notdienstzentrale ist dienstbereit:
■ von freitags 18 Uhr bis montags 8 Uhr
■ von mittwochs 14 Uhr bis donnerstags 8 Uhr
■ an Feiertagen vom Vorabend 18 Uhr

bis zum folgenden Werktag 8 Uhr

Ansage des Notdienstes zu folgenden Zeiten
■ freitags 14 bis 18 Uhr
■ samstags 8 Uhr, bis montags 8 Uhr
■ mittwochs von 14 bis 18 Uhr
■ an Feiertagen von 8 Uhr bis zum Folgetag um 8 Uhr
■ an Feiertagen mit einem Brückentag von Donnerstag

8 Uhr bis Samstag 8 Uhr

Bereitschaftsdienste / notrufe / sprech- und Öffnungszeiten
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bereitschaftsdienste / notrufe / sprech- und Öffnungszeiten

Verbandsgemeindeverwaltung wissen
rathausstraße 75, 57537 wissen
Telefon ................................................02742/9390
Telefax ............................................02742/939207
E-Mail-Adresse: info@rathaus-wissen.de
Internet: www.wissen.eu
Bürgermeister Michael Wagener:
Telefon ............................................02742/939100
E-Mail-Adresse:buergermeister@rathaus-wissen.de
Öffnungszeiten des rathauses wissen:
vormittags:
Montag bis Freitag.............8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
nachmittags:
Montag und Mittwoch ......14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag......................14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Des Weiteren sind auch Besuche nach vorheriger
Terminvereinbarung außerhalb der v. g. Öffnungs-
zeiten möglich.

■ DRK-Rettungsdienst
.................................................................................112

■ St.-Antonius-Krankenhaus Wissen
Telefon .................................................................. 7060
Altenheim St. Hildegard ..............................02742/7060
kirchl. Sozialstation .....................................02742/3030
Hamm-Wissen, Servicepflege

■ MEDIZINISCHES VERSORGUNGSZENTRUM
AM ST. ANTONIUS-KRANKENHAUS WISSEN

Telefon: .................................................02742/706-135

■ Polizei
Polizeiwache Wissen ..................................02742/9350
zuständig für die Verbandsgemeinde Wissen
werktags ...........................................6.00 bis 22.00 Uhr
samstags/sonntags/feiertags............9.00 bis 19.00 Uhr
ansonsten: Polizeiinspektion Betzdorf ........02741/9260
Kriminalpolizeiinspektion Betzdorf ........02741/926-200

■ Feuerwehr
Notruf...................................................................... 112
Freiwillige Feuerwehr der Verbandsgemeinde wissen
Verbandsgemeinde-Wehrleiter Stefan Deipenbrock,
Behringstraße 8, 57537 Wissen
dienstl ................................................... 02742/932352
privat ..................................................... 02742/911666
stellvertr. wehrleiter michael höfer
Alte Poststraße 52, 57581 Katzwinkel (Sieg)
dienstl. ....................................................0171/1207504
Privat ..........................................................02741/7504

-Anzeige-
■ Stromversorgung:
störungsdienste eam
netzbetrieb wissen, Flachsweg 6
............................................................... 02742/913080
Strom-und Erdgasversorgung
........................................................... 0561/9330-9330

Netz und Einspeisung ........................ 0800/32 505 32*
entstörungsdienst:
Strom ................................................. 0800/34 101 34*
Erdgas ............................................... 0800/34 202 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ innogy SE Vertrieb
Kundenservice........................................0800/9944009
innogy vor Ort, Altenkirchen, Marktstr. 7
Mo, Di, Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 17:00 Uhr
innogy vor ort, kirchen, siegstr. 9, bei eP:Peter
Mo-Fr 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr und Sa 9:00
- 13:00 Uhr

■ Schiedsamt Wissen
Schiedsmann Friedhelm Steiger ............02742/969006
wöchentlich donnerstags .........16.30 Uhr bis 17.30 Uhr
im Rathaus Wissen, nur nach telefonischer Vereinbarung

■ Gleichstellungsbeauftragte
im Rathaus Wissen

Ansprechpartnerin
Heike Sonnak .................................02742/5989 (privat)
..................................... 02742/939-0 (Rathaus Wissen)
Sprechstunde: nach Vereinbarung

■ Behindertenbeauftragter
Marco de Nichilo.....................................02742/939150
E-Mail .................. marco.denichilo@rathaus-wissen.de
Erreichbar während der allgemeinen Öffnungszeiten im
Rathaus Wissen (Erdgeschoss, Zimmer 25).

■ Geschirrmobil
der Verbandsgemeinde Wissen

reservierung bei:
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Verw.-Ang. Mathias Groß........................02742/939120
oder Hans Dieter Hüsch ...........................02742/71799
..............................................................0160/97481346

■ Stadtwerke Wissen GmbH
Zentrale ...................................................02742/9345-0
Bereitschaft............................................02742/9345-30
Fax:........................................................02742/9345-29
servicezeiten:
Montag bis Donnerstag ...........07.30 Uhr bis 12.30 Uhr
.................................................13.15 Uhr bis 16.30 Uhr
Freitag......................................07.30 Uhr bis 13.00 Uhr
E- Mail:.............................. mail@stadtwerke-wissen.de
Internet: ..............................www.stadtwerke-wissen.de

■ Gruppenkläranlage
Hamm / Windeck / Wissen

Rufbereitschaft .......................................0171/6735413

■ ÖFFNUNGSZEITEN SIEGTALBAD WISSEN
hallenbad
Montag.......................................................geschlossen
Dienstag, Donnerstag und Freitag.....14:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch ...........................................15:00 - 21:00 Uhr
Samstag ............................................09:00 - 21:00 Uhr
zusätzlich
Mittwoch Frühschwimmen .................08:00 - 11:00 Uhr
Sonn- und Feiertage..........................08.00 - 20.00 Uhr
sauna
Montag - Damensauna......................14:00 - 22:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag........................14:00 - 22:00 Uhr
Mittwoch ............................................10:00 - 22:00 Uhr
Freitag................................................14:00 - 23:00 Uhr
Samstag ............................................10:00 - 22:00 Uhr
Sonn & Feiertage...............................09:00 - 21:00 Uhr
Heiligabend und 1. Weihnachtsfeiertag geschlossen -
Silvester und Neujahr abweichende Öffnungszeiten
Information unter Tel.: 02742/2177 & 02742/9136140
internet:
www.siegtalbad-wissen.de; www.facebook.com/Siegtalbad

■ VERMESSUNGS- UND KATASTERAMT
WESTERWALD-TANUS

servicestelle wissen
im Gebäude der Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Rathausstr. 75, 57537 Wissen
Öffnungszeiten:
Montag-Freitag .. 8.00 - 13.00 Uhr und nach Vereinba-
rung
Rufnummer: ....................02663/9165-1355 und -1354
Im Internet finden Sie uns unter:
www.vermkv.rlp.de/westerwald-taunus

■ Finanzamt Altenkirchen-Hachenburg
Altenkirchen: Telefon 02681/86-0, Fax 02681/86-10090
Hachenburg: Telefon 02662/9452-0, Fax 02662/9452-
10092
Öffnungszeiten der service-Center:
Montag bis Dienstag.........................8.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch ...........................................8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag.......................................8.00 bis 18.00 Uhr
Freitag...............................................8.00 bis 12.00 Uhr
Internet: ... www.finanzamt-altenkirchen-hachenburg.de
E-Mail:.................................. Poststelle@fa-ak.fin.rlp.de
Info-Hotline der Finanzämter: ........... 0180 / 3 757 400*
Jeden ersten Donnerstag im Monat Tipps und Infos zu
aktuellen Steuerthemen.
Montag bis Donnerstag ................... 8.00 bis 17.00 Uhr
*9 Cent/Minute/Festnetz, 42 Cent/Minute/Mobil

■ Wirtschaftsförderung
Kreis Altenkirchen
Parkstr. 1, 57610 altenkirchen

Tel.: .................................................... (02681) 81-39 00
Fax:.................................................... (02681) 81-39 04
E-Mail:.................... wirtschaftsfoerderung@kreis-ak.de

■ LANDESAMT FÜR SOZIALES, JUGEND
UND VERSORGUNG

Auskunft und Beratung aus den Bereichen Schwerbe-
hindertenrecht und soziales Entschädigungsrecht an
jedem 4. Donnerstag im Monat von 14:00 bis 16:00
Uhr. Anmeldung im Rathaus Wissen bis montags vor
dem jeweiligen Sprechtagstermin bei Kristin Cremer
(02742/939166) oder Markus Würthen (02742/939157).

■ Deutsche Rentenversicherung
(gemeinsame auskunfts- und beratungsstelle)
Sprechtag bei den Stadtwerken Wissen GmbH, Wie-
senstraße 2, 57537 Wissen an jedem 1. Montag im
Monat von 08.30 bis 15.00 Uhr. Auskunft und Beratung
der Deutschen Rentenversicherung Rhein-land-Pfalz
(ehem. LVA) und der Deutschen Rentenversicherung
Bund (ehem. BfA) sowie der Deutschen Rentenversi-
cherung Knappschaft-Bahn-See. Anmeldung im Rat-
haus Wissen bei Kristin Cremer (02742/939166).

■ Versichertenberater der Deutschen
Rentenversicherung Bund

karl-heinz schelhas
Der Sprechtag findet wöchtentlich donnerstags statt.
Anmeldung im Rathaus Wissen bei Kristin Cremer, Tel:
02742/939-166 oder Markus Würthen, Tel.: 02742/939-157

■ VERSICHERTENÄLTESTER DEUTSCHE
RENTENVERSICHERUNG

- knappschaft bahn see für den bereich der Ver-
bandsgemeinde wissen
Bernd Klauer, Bergstraße 27, 57537 Wissen, Tel:
02742/5167
Gerwin Blum, Weitefelder Garten 17, 57518 Alsdorf,
Tel.: 02741/24909
Dieter Rütscher, Im Steimelsgarten 5, 57636 Mammel-
zen, Tel.: 02681/5986
Termine können telefonisch vereinbart werden.

■ Jugendtaxi
der Verbandsgemeinde Wissen

Aktuelle Liste der zuschussfähigen Veranstaltungen
sowie Formblätter „Veranstaltungsanzeige“ und „Beför-
derungsliste“ auf der Homepage der Verbandsge-
meinde Wissen unter dem Link „Jugendtaxi“. Veranstal-
tungsanzeigen und Auskünfte: Jochen Stentenbach
(Rathaus Wissen, Erdgeschoss, Raum 23, Tel.
02742/939159,
E-Mail: jugendtaxi@rathaus-wissen.de).

■ EHRENAMTSBÖRSE
DER VERBANDSGEMEINDE WISSEN

Informiert und vermittelt rund um das Thema „Ehren-
amt“: Jochen Stentenbach (Rathaus Wissen, Erdge-
schoss, Zimmer 23,
Tel. 02742/939-159, E-Mail: info@rathaus-wissen.de)

■ HOSPIZ-
U. PALLIATIVBERATUNGSDIENST
DES HOSPIZVEREIN ALTENKIRCHEN

Begleitung und Beratung schwerstkranker u. sterben-
der Menschen u. Angehörige, Info:.........02681-879658

■ PFLEGESTÜTZPUNKT HAMM-WISSEN
Zentrale Beratungsstelle für ältere, pflege- und hilfsbe-
dürftige Menschen und deren Angehörige.
Die Beratung zu Pflegefragen und Lebensplanung im
Alter ist kostenlos, neutral und unverbindlich.
Agnes Brück und Christiane Münker
Tel............................................................02742/706 - 119
Fax:....................................................02742 - 706 - 226
Sprechzeiten: Montags von 9.30 - 12.00 und donners-
tags von 9.00 - 12.00h in Wissen und dienstags von
14.30 - 16.00 im Kulturhaus in Hamm
Andreas Schneider ................................02742/706102
Sprechzeiten: Dienstags von 10.00 - 12.00h in Wissen,
Auf der Rahm 17, 57537 Wissen (im Antonius Kranken-
haus), E-Mail: beko@antonius-wissen.de
Darüberhinaus sind individuelle Terminvereinbarungen,
auch Besuche bei Ihnen zu Hause, möglich.

■ WISSERLAND-TOURISTIK e.V.
Bahnhofstraße 2 (im RegioBahnhof), 57537 Wissen
Postfach 1449, 57532 Wissen
Telefon: .......................................................02742/2686
Fax:.........................................................02742/967768
E-Mail:............................................ vv_wissen@web.de
Internet: ................................................ www.wissen.eu

■ WOCHENMARKT IN WISSEN
Jeden Donnerstag in der Fußgängerzone Markt- und
Mittelstraße.
Zeiten:
01.04. - 30.09. von 7.30 bis 14.00 Uhr
01.10. - 31.03. von 8.00 bis 14.00 Uhr
Anmeldungen und Info: Frau Silke Schmidtke,
Tel: 02742/939-161

stand 28.08.2017
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■ AIDS-BERATUNG
Das Gesundheitsamt Altenkirchen bietet kostenlose und ano-
nyme Beratungen und HIV-Antikörpertests (Aids-Tests) an.
Sprechstunden:
Donnerstag...................................von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
oder ..............................................von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
oder .............................................................nach Vereinbarung
Ansprechpartnerin: Frau Herkersdorf, Tel: ..........02681/812732

■ AWO - KREISVERBAND ALTENKIRCHEN e.V.
Bahnhofstraße 10, 57518 Betzdorf
Tel.: ....................................................................02741/970562
Fax: ....................................................................02741/935558
E-Mail: ............................................. info@awo-altenkirchen.de
Internet: ...........................................www.awo-altenkirchen.de
Unsere Mitarbeiter sind montags bis donnerstags von 08.00 -
16.30 Uhr und freitags von 08.00 - 14.00 Uhr für Sie da. Der
AWO -Kreisverband bietet freundliche Unterstützung für alte
und behinderte Menschen durch seine alltagshelfer, sowie die
Qualifizierung zum alltagshelfer an.
Desweiteren bietet der AWO-Kreisverband eine gruppe für an
Demenz erkrankter menschen an (dienstags und donners-
tags), „hippy“ ein Förderprogramm für vier- bis sechsjährige
Kinder und deren Eltern, dass die Kinder auf die Schule vorbe-
reitet, kindertreff, kurberatung.

■ AZURIT SENIORENZENTRUM BIRKEN
Seniorenheim Birken, Freiheitsstr. 9-11,
57587 Birken-Honigsessen ........................... Tel. 02742/95000
Fax: 02742/9500999, 24-Stunden-Rufbereitschaft
Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Freitag von 08.00 bis 16.30
Uhr, Dienstag und Donnerstag von 08.00 bis 18.00 Uhr.

■ ANSPRECHPARNTER
DES KREIS-SENIORENBEIRATES

Bernd Jäger, Sauerbruchstr. 7, 57537 Wissen, Tel:02742/3578
Waldemar Roos, Ziegelstr. 2, 57537 Wissen, Tel:...02742/3994

■ BERATUNGSSTELLE
FÜR BERUFSRÜCKKEHRERINNEN

neue komPetenZ
Wilhelmstraße 28, 57610 Altenkirchen, Tel. 02681/9861-29, Fax
02681/9861-34; Montag bis Freitag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr,
Montag und Donnerstag 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr Friedrich-
straße 17, 57518 Betzdorf, Tel. 02741/971320; mittwochs nach
tel. Rücksprache

■ BETREUUNGSVEREIN
sozialdienst kath. Frauen und männer im landkreis
altenkirchen e.V.
Steckensteiner Str. 53 in 57537 Mittelhof
Tel.: .....................................................................02742/967503
Fax.:....................................................................02742/912940
Beratung von ehrenamtlich tätigen Betreuer/innen
Informationen zur Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung und
Patientenverfügung
Ansprechpartnerin:
Frau Christa Leyendecker, Dipl. Sozialpädagogin

■ BETREUUNGSVEREIN
DER ARBEITERWOHLFAHRT SIEG-WESTERWALD E.V.

adresse: Gerberstraße 4 in 57518 Betzdorf
ansprechpartner: Frau Kathrin Wolter, Dipl.-Sozialpäd.
kathrin.weber@awo-ak.org
0 27 41/ 99 19 19-1
Frau Mechthild Reifenrath, Dipl.-Sozialarb.
mechthild.reifenrath@awo-ak.org 0 27 41/ 99 19 19-2
Andrea Pfeifer-Vogel, BA: Pädagogik, Entwicklung und Inklusi-
on, andrea.pfeifer@awo-ak.org, Tel. 02741 / 991919-3
sammel-Fax: 0 27 41/ 93 65 66
E-Mail: awo@awo-ak.org
internetpräsenz: www.ehrenamt-im-netz.de, www.awo-ak.org
erreichbarkeit:
Öffnungszeiten der Büros in Altenkirchen und Betzdorf regel-
mäßig von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr. Eine Terminabsprache für
Beratungen ist erwünscht.
Zielgruppen:
Interessierte Bürgerinnen und Bürger, Bevollmächtigte, ehren-
amtliche Betreuer/innen sowie institutionelle Einrichtungen
leistungsangebote:
- Informationen über Vorsorgemöglichkeiten wie Vollmacht, Be-
treuungsverfügung und Patientenverfügung
- ..... Informationsmaterial und betreuungsrechtliche Bibliothek
- Gewinnung, Beratung und Begleitung sowie Schulung ehren-
amtlicher Betreuer/innen und Bevollmächtigter
- Führung hauptamtlicher Betreuungen, Pflegschaften und Vor-
mundschaften
- . Referententätigkeit und Inhouse Seminare zu ausgewählten
Fragen des Betreuungswesens

■ BETREUUNGSVEREIN
DES DEUTSCHEN ROTEN KREUZES E.V.

Roland Günter, Kölner Str. 97, 57610 Altenkirchen
Telefon ................................................................02681/800645
Fax........................................................................2681/800698
E-Mail ...................... betreuungsverein@kvaltenkirchen.drk.de
Internet .............................................. www.drk-altenkirchen.de

Informationen und persönliche Beratung für Angehörige und
Betroffene über Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung und alle
Fragen zum Betreuungsrecht. Unterstützung und Beratung von
ehrenamtliche tätigen gesetzlichen Betreuern und Bevollmäch-
tigten.

■ BLINDEN- UND SEHBEHINDERTENVEREIN
im kreis altenkirchen
Vorsitzender: Reiner Seibert
Schumannstraße 13, 57518 Betzdorf
Tel.: ........................................................... 02741 21 551 (AB)
oder ................................................................. 02741 974 556
Telefax: ............................................................ 02741 974 557
E-Mail: ............................................................. info@bsv-ak.de
Internet: .......................................................... www.bsv-ak.de

■ CARITASVERBAND ALTENKIRCHEN E.V.
Rathausstr. 5, Altenkirchen, Telefon: 02681/2056
www.caritas-altenkirchen.de; info@caritas-altenkirchen.de
Aktion Neue Nachbarn: Koordination Flüchtlingshilfe und Flücht-
lingsberatung; Allgemeine Sozialberatung; Vermittlung von Müt-
ter- und Mutter-Kind-Kuren; Sozialpädagogische Familienhilfe;
Kontakt- und Beratungsstelle, Hilfe für die Seele und Betreutes
Wohnen für psychisch kranke Menschen
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 8.30 bis 12.00 Uhr und
nach Vereinbarung
Öffnungszeiten der kleiderkammer (Rathausstr. 5, Altenkirchen):
Dienstag, 8.30 bis 14.00 Uhr; Mittwoch und Donnerstag, 8.30
bis 12.00 Uhr
Café-treff am montag: Gemütliches Beisammensein bei einer
Tasse Kaffee oder Tee und frischen Waffeln. Menschen mit und
ohne psychische Erkrankung sind herzlich willkommen. Mon-
tags, 14.00 bis 16.30 im Mehrgenerationenhaus „Mittendrin“,
Wilhelmstr. 10, Altenkirchen
Donnerstag-treff: Eine Möglichkeit, in vertrauensvoller Atmo-
sphäre psychisch gesundende Menschen zu treffen. Donnerstags,
09.00 bis 11.30 in der Tagesstätte, Kumpstr. 25, Altenkirchen
Offener Treff im „Teehaus“: Bei einer Tasse Kaffee oder Tee
andere Menschen treffen und sich austauschen. Für Menschen,
die sich in einer seelischen Krise befinden oder eine solche
überwunden haben. Donnerstags, 14.00 bis 16.30 im „Tee-
haus“, Siegstraße 15, Hamm (Sieg)
Caféhaus-nachmittag: Donnerstag, 14.00 bis 17.00 Uhr im
Mehrgenerationenhaus „Mittendrin“, Wilhelmstr. 10, Altenkirchen
Hilfe für die Seele: Angeleitete Selbsthilfegruppe für Menschen
in seelischen Krisenzeiten:
Wissen: jeden 1. Mittwoch im Monat, 16.00 bis 17.30 Uhr, in
Wissen, Kath. Pfarrheim, Kirchweg 9
Altenkirchen: jeden 3. Mittwoch im Monat, 17.15 bis 18.45 Uhr,
Caritasverband, Rathausstr. 5;, Kontakt: Susanne Meister,
02681/2056, susanne.meister@caritas-altenkirchen.de
Café international: Treffen Sie hier bei einer Tasse Tee oder
Kaffee Ihre Freunde oder lernen Sie neue Freunde kennen
Mittwoch, jeweils 15.02., 15.03., 19.04., 17.05., 21.06., 19.07.,
im kath. Pfarrheim, Kirchweg 9, Wissen
Öffnungszeiten:
Januar bis März: 15.00 - 17.00 Uhr; April bis Juli: 15.30 - 17.30 Uhr
Kontakt: Judith Wurst, 02681/2056 u. 0175/4902981;
judith.wurst@caritas-altenkirchen.de

■ DEUTSCHER KINDERSCHUTZBUND (DKSB)
ortsverband altenkirchen e.V.
Wilhelmstraße 33, 57610 Altenkirchen
Telefon Büro........................................................02681/988861
Fax Büro ...............................................................02681/70159
Bürozeiten: Montag, Mittwoch, Freitag von 09.00 bis 12.00 Uhr
Tel.-Secondhand-Laden .......................................02681/70209
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag ........09.00 bis 12.00 und 15.00 bis 18.00 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
E-Mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de
ortsverband betzdorf-kirchen
Decizerstraße 1, 57518 Betzdorf
Telefon ....................................................................02741/6725
Fax........................................................................02741/60424
Sprechzeiten: Mo. + Do ...................... von 09.00 bis 11.00 Uhr
Gesprächstermine nach Vereinbarung

■ DEUTSCHES ROTES KREUZ
kreisverband altenkirchen
Soziale Dienste kreisweit...............Tel. 02681/8006-42 und -43
anschriften der bereitschaftsleiter im ortsverein wissen
a) birken-honigsessen
BL Gabriele Braun, Oststr. 13, 57587 Birken-Honigsessen,
Tel: 02742/968710
Handy: 0171/6954817
Stellv. BL Klaus Braun, Oststr.13,
57587 Birken-Honigsessen, Tel: 02742/968710, Handy: 0171/6994143
DRK-Heim Birken-Honigsessen, Hüllstraße,
Tel. 02742/6640, Mobil 0160/91522929
Stellv. BL Burkhard Leis, Nochen 5, 57581 Katzwinkel
Tel: 0151/21421652
b) katzwinkel
BL Nico Holschbach, Eichenweg 2, 57581 Katzwinkel
E-Mail: holschbachn@gmail.com, Mobil: 0151 46153135
Stellv. BL Jens Orthen, Karweg 15, 57537 Wissen-Schönstein
E-Mail: jens.orthen@web.de, Mobil: 0160 4477425
Stellv. BL Danny Holschbach, Knappenstraße 20,

57581 Katzwinkel
E-Mail: dannyrholschbach@googlemail.com,
Mobil: 0151 23556473
c) wissen
BL Julian Meister, Burgunder Straße 11, 57537 Wissen,
Handynummer 0170/7315346
Stv. BL Carsten Henn, Höhenstr. 11, 57612 Helmeroth,
Tel. 02682/4786, 0175/8819069
Stv. BL Toni Leidig, DRK Wissen, Stadionstr. 4,
57587 Birken-Honigsessen, Tel. 02742/911859 (privat),
02742/93350 (dienstlich), Tel. 0160/1561102 (Handy)

■ DEUTSCHE SAUERSTOFFLIGA LOT E.V.
selbsthilfegruppe für sauerstoff-langzeit-therapie
Treffen:Koblenz, Klinikum Marienhof, 1. Di. i. Monat, 18.00 Uhr
Kontakt:...................................Franz Josef Kölzer, 06746-8352
oder .........................................................WeKISS 02663-2540

■ DONUM VITAE WESTERWALD/RHEIN-LAHN E.V.
Wilhelm-Mangels-Str. 22, 56410 Montabaur
- staatlich anerkannte Beratungsstelle -
Schwangerschaftskonfliktberatung, allgemeine Schwangeren-
beratung, Familienplanungs- und Sexualberatung
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitagvon 09.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch ............................................. von 13.30 bis 16.30 Uhr
und nach Vereinbarung.
Telefon: 02602/9991900, Fax: 02602/9991901
E-Mail: donumvitae-montabaur@t-online.de

■ EV. ÖFFENTLICHE BÜCHEREI
der ev. kirchengemeinde wissen im alten Pfarrhaus
Öffnungszeiten:
Mittwoch .................................................... 16.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag................................................ 10.00 bis 11.30 Uhr
Sonntag ..................................................... 11.00 bis 12.00 Uhr

■ ESPERANZA - BERATUNGS-
UND HILFENETZ VOR, WÄHREND
UND NACH EINER SCHWANGERSCHAFT

Wir beraten Sie u.a.
- bei Schwangerschaftskonflikten
- bei persönlichen Lebens- und Beziehungsfragen
- bei Fragen zur Pränataldiagnostik
- bei finanziellen Fragen und rechtlichen Angelegenheiten
Die Beratung findet im St.-Antonius-Krankenhaus in Wissen
statt. Antonius-Krankenhaus, An der Rahm 17, 57537 Wissen
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat von 09.00 bis 12.00 Uhr
Eine telefonische Terminvereinbarung über 02261/306-140/142 ist
unbedingt erforderlich. Auskunft über Beratung und Hilfe erteilt
auch der Caritasverband Altenkirchen .........Telefon 02681/2056.

■ FORSTAMT ALTENKIRCHEN
Siegener Straße 20, 57610 Altenkirchen, Tel. 02681/878930,
Fax: 02681/8789318 E-Mail: forstamt.altenkirchen@wald-rlp.de
Zuständige revierbeamte für:
Zuständigkeitsbereich Schönstein, Selbach und Staatswald:
Forstrevier Gebhardshain, FOI Ralf Hoß, Forsthaus,
57520 Steinebach, Telefon 02747/2340, Mobil: 0175/1860350
E-Mail: ralf.hoss@wald-rlp.de
Zuständigkeitsbereich wissen
Forstrevier Schönstein, FOI Fritz Rhensius
Friesenstraße 10, 57610 Altenkirchen
Telefon: 02681/9849407
Mobil: 01522/8851618

■ FRAUENHAUS WESTERWALD
Frauen für Frauen e.V., Postfach 1152,
57620 Hachenburg .................................................02662/5888
Aufnahmen sind Tag und Nacht und am Wochenende möglich.

■ FREUNDESKREIS FÜR
SUCHTKRANKENHILFE WISSEN E.V.

Selbsthilfegruppe für Betroffene, Angehörige und Freunde von
Menschen mit Alkohol-, Drogen- oder Medikamentenproblemen.
Jeden Freitag von 19.30 bis 22.00 Uhr im „Aufwärts“, Wissen,
Gerichtsstraße 34
Kontakt:.................................................. Telefon 02742/911977
Führerscheinverlust:
Beratung und Vorbereitung zur „Medizinisch-Psychologischen
Untersuchung“ - MPU nach Vereinbarung
Kontakt:.................................................. Telefon 02742/911977
kontakt und informationsladen „aufwärts“:
57537 Wissen, Gerichtsstr. 34
Öffnungszeiten: samstags .................. von 09.00 bis 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung.......................... Telefon 02742/911977
Internet: ..................................... www.freundeskreis-wissen.de
E-Mail:....................................... info@freundeskreis-wissen.de

sonstige rufnummern
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■ HAUS- UND GRUNDEIGENTÜMERVEREIN
IM KREIS ALTENKIRCHEN
UND WESTERWALDKREIS E.V.

nur für Mitglieder
www.hug-ak-ww.de......................................... Tel.: 02734/4982

■ HERZSPORTGRUPPE WISSEN E.V.
Kontakt: Günter Schumacher, Eichenweg 7,
57612 Giesenhausen
Telefon: .....................................................................02688/644
Übungsstunden: Dienstag: 19.00 - 20.30 Uhr Turnhalle der
BBS Wissen

■ HILFE FÜR DIE SEELE
Angeleitete Selbsthilfegruppe für Menschen
in seelischen Krisenzeiten
wissen: Jeden 1. Mittwoch im Monat von 16:00 - 17:30 Uhr
Kirchweg 9 (Kath. Pfarrheim), 1. Etage, mittlerer Raum
kontaktadresse: Caritasverband Altenkirchen e.V.,
Rathausstraße 5, Telefon: 02681-2056, Susanne Meister
E-Mail: susanne.meister@caritas-altenkirchen.de

■ JUGENDBERUFSHILFE
in Trägerschaft der Brücke Altenkirchen e.V.
bürozeiten in altenkirchen:
montags und donnerstags......................... 08.00 bis 12.00 Uhr
und............................................................. 14.00 bis 16.30 Uhr
und nach Vereinbarung
Kreisverwaltung, Zimmer-Nr. 256,
Parkstr. 1, 57610 Altenkirchen............................02681/812516
bürozeiten in betzdorf:
dienstags und mittwochs .......................... 08.00 bis 13.30 Uhr
und............................................................. 14.00 bis 16.30 Uhr
freitags....................................................... 08.00 bis 15.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Brücke Altenkirchen e.V., Zimmer Nr. 204
Friedrichstr. 17, 57518 Betzdorf........................02741/9739373
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin, da die Jugend-
berufshelferin wegen Haus- besuchen bzw. externen Terminen
nicht immer während der Öffnungszeiten im Büro anwesend ist.

■ KATH. ÖFFENTLICHE BÜCHEREI WISSEN
Öffnungszeiten:
sonntags............................................. von 10.00 bis 12.30 Uhr
dienstags ............................................ von 16.00 bis 18.00 Uhr
mittwochs..................................... von 16.00 bis 18.00 Uhr und
donnerstags........................................ von 10.00 bis 11.00 Uhr

■ KATH. ÖFFENTLICHE BÜCHEREI
ST. ELISABETH BIRKEN-HONIGSESSEN

Öffnungszeiten:
dienstags ................................................... 18.00 bis 19.30 Uhr
donnerstags........................................ von 15.00 bis 17.00 Uhr
sonntags............................................. von 09.30 bis 11.30 Uhr

■ KIRCHLICHE SOZIALSTATION HAMM-WISSEN
Telefon ....................................................................02742/3030

■ KINDERSCHUTZDIENST
IM KREIS ALTENKIRCHEN

Brückenstr. 5, 57548 Kirchen/Sieg ...........02741/930046 u. -47
montags und mittwochs...................... von 14.00 bis 17.00 Uhr
dienstags und freitags ........................ von 09.00 bis 12.00 Uhr

■ KREBSINFORMATIONSDIENST
Fragen zu Krebs? So können Betroffene und alle Ratsuchen-
den den Krebsinformationsdienst erreichen:
· Telefonisch unter 0800 420 30 40, kostenfrei, täglich von 8 - 20 Uhr
· Per E-Mail an krebsinformationsdienst@dkfz.de
· Im Internet unter www.krebsinformationsdienst.de
und www.facebook.de/krebsinformationsdienst

■ LEBENSHILFE FÜR MENSCHEN MIT GEISTIGER
BEHINDERUNG IM LANDKREIS ALTENKIRCHEN

Hilfen zum Wohnen, zur Alltagsbegleitung und zur Arbeit für
behinderte Menschen und ihre Angehörigen.
Weitere Informationen unter ..................www.lebenshilfe-ak.de
Beratungsstelle
Rathausstraße 21, 57537 Wissen
Telefon ................................................................02742/723037
Fax......................................................................02742/969730
E-Mail ................................ beratungsstelle@lebenshilfe-ak.de
Ehrenamtsagentur
Rathausstraße 21, 57537 Wissen
Telefon ................................................................02742/723037
Fax......................................................................02742/969730
E-Mail ............................ehrenamtsagentur@lebenshilfe-ak.de

■ LÖSCHZÜGE DER FREIWILLIGEN
FEUERWEHR WISSEN

löschzug i wissen
Wehrführer David Musall
Köttinger Weg 59,
57537 Wissen
dienstl. ................................................................02681/951929
privat.................................................................02742/9134117
Stellvertr. Wehrführer Daniel Hundhausen
Mittelweg 16, 57587 Birken-Honigsessen
dienstl. ..............................................................0160/97252729
privat.................................................................02742/9131966
Stellvertr. Wehrführer Christian Schuh
Steinweg 2, 57537 Wissen ST Schönstein
dienstl. ................................................................0170/2180112
privat...................................................................02742/966439

löschzug ii schönstein
Wehrführer Steffen Schmidt
Parkstraße 23, 57537 Wissen
dienstl. ................................................................02742/931133
privat...................................................................02742/911597
Stellvertr. Wehrführer Frank Kesseler
Nelkenweg 1, 57537 Wissen
dienstl. ................................................................02741/284309
privat...................................................................02742/967977
löschzug iii katzwinkel
Wehrführer Torsten Neuhaus
Fichtenweg 10, 57581 Katzwinkel (Sieg)
dienstl. ................................................................0271/5842620
privat...................................................................02741/938778
Stellvertr. Wehrführer Daniel Freese
Alte Poststraße 59, 57581 Katzwinkel (Sieg)
dienstl. ..............................................................02681/8009300
privat...................................................................0170/3071234

■ MALTESER KLEIDERKAMMER
Die Kleiderkammer der Malteser in Wissen, Heisterstraße 9, ist
jeden Mittwoch, von 15.30 bis 17.30 Uhr geöffnet.
Tel.: .................................................................. 2184 oder 3938

■ MIETERBUND MITTELRHEIN E.V.
nur für Mitglieder
www.mieterbund-mittelrhein.de
Tel.: ...........................................................................0261/5096

■ MÖBELBÖRSE DER CARITAS - DIENSTE
UND ARBEIT GGMBH

Grindeler Straße 2, 57548 Kirchen
Tel.: .......................................................................02741/63617
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr........................................................... 9.00 bis 18.00 Uhr

■ MULTIPLE-SKLEROSE-
SELBSTHILFEGRUPPE WISSEN

Kontaktperson:
Waltraud Stahl, Tel.: 02724/4497
Gruppentreffen finden jeden 2. Mittwoch im Monat um 16.00 Uhr
im Kontaktladen „Aufwärts“, Gerichtsstraße 34, in Wissen statt.

■ NEUE ARBEIT E.V.
www.ak-neuearbeit.de
Siegener Str. 23, 57610 Altenkirchen ............... 02681/9555-0
alltagshilfe .................................................. 02681/9555-413
Haushaltshilfen, Reinigungsarbeiten
bürgerservice ............................................. 02681/9555-101
Entrümpelungen, Transporte, Umzüge, Garten- u. Landschafts-
bau, Pflanzenservice
energie-spar-service ................................. 02681/9555-108
Senkung der teuren Energiekosten; kostenlose Vor-Ort-Beratung
hauptschulabschluss ................................ 02681/9555-117
kurs zur erlangung des hauptschulabschlusses
kochpunkt ................................................... 02681/9555-109
Mittagessen und Catering-Service
mint-ak ........................................................ 02681/9555-115
einblick und Vermittlung in technische berufe für schüle-
rinnen
Zukunftswerkstatt ........................................ 02681/9555-210
Qualifizierung, Vermittlung von arbeitslosen jungen Menschen
möbel und mehr ........................................... 02681/9555-410
Wir holen kostenlos gut erhaltene Möbel und Hausrat bei Ihnen ab.
Verkauf von Gebrauchtmöbeln aller Art; mo - fr 10 - 17 Uhr
tagesstätte für psychisch kranke
erwachsene...................................................... 02681/987400
Kumpstraße 25, 57610 Altenkirchen
ambulante pädagogische
betreuungsleistungen ................................ 02681/9555-117
Hilfen im Rahmen der Eingliederungshilfe (SGB XII)

■ OSTEOPOROSE -
SELBSTHILFEGRUPPEN WISSEN

Gruppe I: Rückfragen unter Tel.-Nr.........................02742/3651
Gruppe II: Rückfragen unter Tel.-Nr. .......................02742/4919

■ PFLEGESTÜTZPUNKT Hamm-Wissen
Zentrale Beratungsstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige
Menschen und deren Angehörige.
Die Beratung zu Pflegefragen und Lebensplanung im Alter ist
kostenlos, neutral und unverbindlich.
Agnes Brück und Christiane Münker .............. 02742/706 - 119
sprechzeiten:
Montags von ....................................................9.30 - 12.00 Uhr
und donnerstags von .......................................9.00 - 12.00 Uhr
in Wissen und
dienstags von ................................................14.30 - 16.00 Uhr
im Kulturhaus in Hamm
Andreas Schneider .............................................02742/706102
Sprechzeit: Dienstags von 10.00 - 12.00h in Wissen
Auf der Rahm 17, 57537 Wissen (im Antonius Krankenhaus),
E-Mail: beko@antonius-wissen.de
Darüber hinaus sind individuelle Terminvereinbarungen, auch
Besuche bei Ihnen zu Hause, möglich.

■ PRO FAMILIA
Deutsche Gesellschaft für Familienplanung, Sexualpädagogik
und Sexualberatung e.V., Steinweg 13, 57627 Hachenburg
Tel.: 02662/945141, Fax: 02662/945143,
e-Mail: profahachenburg@hotmail.com
Termine nach telefonischer Vereinbarung

■ REHA-SPORTGEMEINSCHAFT 57537 WISSEN
Faustball/tischtennis
Montags von 18.30 - 20.00 Uhr Turnhalle (Realschule Plus),

Wissen, Pirzenthaler Straße 46
gymnastik Montags und dienstags von 16.00 Uhr - 17.00 Uhr
Dienstags von 19.30 Uhr bis 20.30 Uhr, Turnhalle Wilhelm-
Busch-Schule, (altes Gymnasium) Wissen, Böhmerstr. 14
aqua-gymnastik und schwimmen
Siegtal-Bad (Hallenbad) Wissen, Stadionstr. 42, Leitung:
Nadja Abu-Higleh-Brück
Montags von 21.00 Uhr - 21.45 Uhr (Damen und Herren)
Mittwochs von 13.30 Uhr - 15.00 Uhr (3 Kurse)
Von 13.35 Uhr - 14.00 Uhr Kurs 1 (Damen)
Von 14.05 Uhr - 14.30 Uhr Kurs 2 (Damen und Herren)
Von 14.35 - 15.00 Uhr Kurs 3 (Damen und Herren)
Während der Kurse kann das Schwimmerbecken zu Schwimmen
genutzt werden. Regelung in den Schulferien von Rheinland-
Pfalz: montags von 12.00 Uhr - 14.00 Uhr (Damen und Herren).

■ ST. JOSEF - SENIORENZENTRUM
Bröhltalstraße 15, 57537 Wissen.................... Tel.: 02742/9399
ambulanter Dienst, Kurzzeitpflege, vollstationäre Pflege
24 Stunden - Rufbereitschaft
Bürozeiten: Montag bis Donnerstag ...............8.00 bis 17.00 Uhr
Freitag.............................................................8.00 bis 13.00 Uhr

■ SARKOIDOSE - GESPRÄCHSKREIS
ALTENKIRCHEN - WESTERWALD

Treffen vierteljährlich im AOK-Gebäude Altenkirchen, Karlstraße
Nähere Informationen erhalten Sie bei K.D. Richter,
Tel.: 0151/17442737.

■ SELBSTHILEGRUPPE MORBUS PARKINSON-
REGIONALGRUPPE ALTENKIRCHEN

Die Selbsthilfegruppe Morbus Parkinson trifft sich jeden ersten
Dienstag im Monat von 17.15 Uhr bis 18.45 Uhr im Mehrgene-
rationenhaus „Mittendrin“, Wilhelmstr. 10 (Fußgängerzone) in
57610 Altenkirchen zum Austausch von Erfahrungen und Infor-
mationen. Betroffene und Angehörige finden Unterstützung und
Verständnis bei Menschen, die sich in ähnlichen Lebenssituatio-
nen befinden. Interessierte melden sich bitte bei:
Ingrid Kahn, Tel.: 02682/4278, WeKiss, Tel.: 02683/2540

■ SELBSTHILFEGRUPPE FÜR ELTERN
HOCHBEGABTER KINDER „IQ UND KIDS“

Treffen: jeden 3. Dienstag im Monat, 19.00 Uhr, Kontaktladen
„Aufwärts“, Gerichtsstraße 34, Wissen
Kontakt: Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle für
Selbsthilfe (WeKISS), Tel.: 02663/2540

■ SPIELER - SELBSTHILFEGRUPPE
Betroffene, Angehörige und Interessierte aus dem Kreis Alten-
kirchen und können sich gerne melden unter:
Caritasverband Rhein-Wied-Sieg e.V., Geschäftsstelle Betzdorf
Telefon ................................................................. 02741/9760-30
Fax....................................................................... 02741/9760-60
Email:..........................................spielsucht@caritas-betzdorf.de
geschäftszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag..08:00 Uhr - 12:00 Uhr
Montag - Donnerstag................................ 14:00 Uhr - 16:00 Uhr
Ansprechpartnerin:, Andrea Karwata, Dipl. - Sozialarbeiterin,
Telefon ................................................................. 02741/9760-10
Für individuelle Beratungsgespräche melden sie sich gerne
während unseren Geschäftszeiten!

■ TIERSCHUTZVEREIN
FÜR DEN KREIS ALTENKIRCHEN E.V.

Geschäftsstelle, Postfach 22, 57563 Daaden
Tel.: ....................................................................... 02743/935816
Fax:....................................................................... 02743/935716
Notrufhandy:..................................................Tel.: 0170/3575166
Tiervermittlung:..............................................Tel.: 0170/3575165

■ VDK-ORTSVERBAND WISSEN
Das Büro in Wissen, Heisterstr. 9 ist jeden 1. und 3. Dienstag im
Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet .......Tel.: 02742/911433
Wir geben Ihnen alle benötigten Informationen und vereinba-
ren für Sie Termine bei der Kreisgeschäftsstelle in Altenkirchen.
Außerhalb dieser Zeiten sind wir erreichbar:
Ortsverbandsvorsitzender Graf, Friedrich,
57537 Wissen, Parkstr. 33 ................................ 0151 53994348
Stellv. Vorsitzender Herzog, Bernhard,
57537 Mittelhof, Kirchweg 14 ................................ 02742-71866
(Hinweis: Keine rechtliche Beratung) Für die gesonderten Au-
ßensprechtage des VdK Altenkirchen mit Beratung ist eine vor-
herige Terminabsprache mit der Kreisgeschäftsstelle Altenkir-
chen Telefon (02681 - 6233 nur vormittags) erforderlich oder die
Terminabsprache kann während unserer Bürozeiten erfolgen.

■ WALDBAUVEREIN
DES KREISES ALTENKIRCHEN E.V.

Interessenvertretung der privaten Waldbesitzer im Landkreis
Altenkirchen und Ansprechpartner in allen Dingen rund um
Wald, Forst und Holz.
geschäftsstelle:
Auf dem Molzberg 2, 57548 Kirchen
Geschäftsführer: Alois Hans, Telefon: 02741/9372294,
Email: hans@wbv-altenkirchen.de
Unsere Ansprechpartner (Vertrauensleute) für Waldbesitzer vor
Ort in der Verbandsgemeinde Wissen
bodenseifen:
Hubert Brück, 57537 Wissen, Bodenseifen 5,
Telefon: 02742/5712, Email: holschbach-brueck@gmx.de
katzwinkel:
Bernd Kemper, Lindenhof, 57581 Katzwinkel,
Telefon: 02742/6608

■ WeKISS (Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle)
Montag: 14 - 18 Uhr, Dienstag: 9 - 12 Uhr
Mittwoch und Donnerstag: 9 -14 Uhr
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Freitag
1. sept. 19.30 uhr Vfb wissen 1914 e.V.

Meisterschaftsspiel Bezirksliga Ost gegen
SG Wallmenroth im Dr.Grosse-Sieg-Stadion

samstag
2. sept. 19.00 uhr asV-wissen e. V.

Helfertreffen Feier in der Fischerhütte
10.00 uhr Katholische Jugend wissen
Arbeitstreff im Jahrmarktshaus
13.30 uhr kfd birken-honigsessen
Große Wanderung mit späterer Einkehr zu
Kaffee u. Kuchen.
Treffen: 13.30 Uhr am Pfarrheim zwecks Bil-
dung von Fahrgemeinschaften.
Anm. erforderlich bis 25.08.17 bei R. Weib
(Tel. 6152) oder A. Kalkert (Tel. 969641)
19.30 uhr mgV „Zufriedenheit“ köttinger-
höhe
Teilnahme an der Jubiläumsfeier anl. des
140-jährigen Bestehens des MGV Kausen in
der Pfarrkirche Kausen

sonntag
3. sept. 12.30 uhr Vfb wissen 1914 e.V.

Meisterschaftsspiel Kreisliga B gegen SG
Malberg II im Dr. Grosse-Sieg-Stadion
15.00 uhr mgV „Zufriedenheit“ köttingerhöhe
Teilnahme an der Feier aus Anlass des
50-jährigen Chorleiter-Jubiläums von Chordi-
rektor Clemens Bröcher in Wildbergerhütte

montag
4. sept. 14.30 uhr kfd schönstein

Erwachsenentreff jeden 1. Montag im Monat
im Pfarrheim Schönstein,Brixiusstr. 15. Kon-
taktgruppe für Gesellschafts- und Konzentrati-
onsspiele u.v.m.Teilnahme kostenlos.
19.30 uhr katholische Jugend wissen
Verantwortlichentreff im Kolpingraum
14.30 uhr kfd birken-honigsessen
Wandern ab Pfarrheim

Dienstag
5. sept. männerwerk wissen

Erwin Rüddel, MdB CDU. Thema: Arbeit vor
Ort und im Wahlkreis

mittwoch
6. sept. 15.30 uhr aktion neue nachbarn

Café International im katholischen Pfarrheim
Wissen von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr
19.30 uhr kolpingsfamilie wissen e.V.
Kolpingtreff bei Georg Stausberg
15.30 uhr kÖb birken-honigsessen
Abschlussveranstaltung der Aktion „Lese-
sommer“ im Saal des Pfarr-Heimes, Talstra-
ße 2.

mi. - Fr.
06. - 08.09. landfrauenwissen-mittelhof- katzwinkel

3-Tagesfahrt nach Cloppenburg.
Treffpunkt Bahnhof Wissen. Anmeldung unter
02742/9134585 oder 72191

Freitag
08.09. 19.00 uhr sg honigsessen/katzwinkel

Heimspiel gegen SG Mittelhof/Niederhövels

samstag
9. sept. 10.00 uhr katholische Jugend wissen

Arbeitstreff im Jahrmarktshaus
16.00 uhr sg honigsessen/katzwinkel
Heimspiel der zweiten Mannschaft gegen
SG Mittelhof/Niederhövels II

sonntag
10. sept. kfd wissen

Seniorentreff am Sonntag nach der 11 Uhr
Messe im kath. Pfarrheim.
Anmeldung bei U. Rolland (02742/2107)
oder im Pfarrbüro (02742/93380)
13.00 uhr treffpunkt wissen
Von 13.00 bis 18.00 Uhr Musik & Shopping:
Verkaufsoffene Fachgeschäfte, abwechs-
lungsreiche Musik, Modenschau um 14.30
Uhr und umfangreiche Kinderunterhaltung in
der Wissener Innenstadt.
10.00 uhr ski-Club wissen
Familienwandertag
Treffen an der Skihütte
(Die Wanderung am 09.09. fällt aus!)

montag
11. sept. 19.30 uhr katholische Jugend wissen

Verantwortlichentreff im Kolpingraum
mittwoch

13. sept. 19.30 uhr Kath. Öffentliche bücherei st.
elisabeth birken-honigsessen
Buchvorstellungen: Literarische und kulinari-
sche Reise durch Italien
Referentin Gabriel Friedel
Infos unter Tel. Nr. 02742/6467

Donnerstag
14. sept. kfd schönstein

08.30 Uhr Heilige Messe in der St. Katharina
Pfarrkirche Schönstein
anschließend Frühstücksbuffet im Pfarrheim
Schönstein, Brixiusstr. 15
8.00 uhr kfd birken-honigsessen
Frauenmesse mit anschl.Frühstück im Pfarrheim

Freitag
15. sept. kfd schönstein

Wallfahrt nach Marienstatt mit Besuch der
Pilgermesse, Infos und Anmeldungen bei B.
Schmidt, Tel. 910323
19.30 uhr Vfb wissen 1914 e.V.
Meisterschaftsspiel Bezirksliga Ost:
VfB Wissen - VfL Hamm

samstag
16. sept. 10.00 uhr katholische Jugend wissen

Arbeitstreff im Jahrmarktshaus
sonntag
17. sept. 15.00 uhr Vfb wissen 1914 e.V.

Meisterschaftsspiel Kreisliga B gegen Sport-
freunde Schönstein

montag
18. sept. 19.30 uhr katholische Jugend wissen

2.Informationstreffen in der OT
mittwoch
20. sept. 14.30 uhr kfd birken-honigsessen

Spielnachmittag im Pfarrheim1.
9.
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Terminal A verbindet musikalisch Kontinente und Stile
Die Band um den bekannten
Jazz- und Rockgitarristen
Peter Autschbach, der zu den
interessantesten und vielsei-
tigsten Interpreten der deut-
schen Jazz-Szene zählt, spielt
im Kulturwerk
Terminal A tourt seit über
zehn Jahren erfolgreich durch
das In- und Ausland und hat
sich bei den unzähligen Kon-
zerten auf Festivals und in
Clubs des europäischen Konti-
nents einen hervorragenden
Ruf erspielt.
Terminal A verschmilzt Ele-
mente von Jazz und Rock auf
unverkennbare Art und Weise:
Prägnante Melodien, komplexe
Grooves und überschäumende
Spielfreude zeichnen diese
Band aus.

Die Presse schrieb: „Mit Terminal A hat sich ein hochmusikalisches Ensemble gebildet, deren Mitglieder Jazz
vom Feinsten zelebrieren. Mainstream verbindet sich mit Fusion, Latin mit Worldmusic und akustischer mit
elektrischem Sound zu einer sehr bekömmlichen Mischung, im besten Sinne „Easy going“ und „Easy Listening“.
Ein entspannter Flug über Kontinente und Stile.
Terminal A spielt in der Besetzung Peter Autschbach (Gitarre), Marco Bussi (Schlagzeug), Nico Deppisch (Bass),
Klaus Tenner (Klavier) und José Cortijo (Percussion).
Das Konzert findet am 08. September um 20 Uhr im Foyer des Kulturwerks statt. Reservierte Sitzplätze an
Bistrotischen gibt es ab 14 Euro im Internet unter www.kulturwerk-wissen.de, bei den bekannten Vorverkaufs-
stellen (z.B. der buchladen, Wissen; Buchhandlung Mankelmuth, Betzdorf) oder unter der Ticket-Hotline 0180
60 50 400 (0,20 €/Anruf inkl. MwSt. Festnetz, 0,60 €/Anruf inkl. MwSt. aus allen Mobilfunknetzen). Einlass
und Abendkasse beginnen um 19 Uhr. Veranstalter ist die kulturWERKwissen gGmbH in Kooperation mit der
Wissener eigenART.

Donnerstag
21.sept. 13.00 uhr katholische Jugend wissen

Zeltaufbau
18.30 uhr kfd schönstein
Beginn des Stickkurses im Pfarrheim Schön-
stein, Brixiusstr. 15, 10 x jeweils donnerstags

Freitag
22.sept. 9.00 uhr katholische Jugend wissen

Marktaufbau
15.00 uhr kolpingsfamilie wissen e.V.
Auch in diesem Jahr beteiligt sich die Kol-
pingsfamilie am Jahrmarkt der kath. Jugend.
Freitag ab 15.00 Uhr Standaufbau

samsta
23. sept. 16.00 uhr mgV Zufriedenheit

köttingerhöhe
Auftritt beim Jahrmarkt Wissen

sa. - so.
23.-24.
sept. katholische Jugend wissen

Jahrmarkt. Samstag ab 7.00 Uhr, Sonntag
ab 8.00 Uhr geöffnet.

sonntag
24. sept. tus 09 honigsessen

Heimspiele um Uhlenberg-Stadion
13.00 Uhr SG Honigsessen/Katzwinkel II -
HC Harbach
15.00 Uhr SG Honigsessen/Katzwinkel I -
SG Elkenroth I

montag
25. sept. 9.00 uhr katholische Jugend wissen

Abbau des Marktes
mittwoch
27. sept. 14.30 uhr landfrauen wissen-mittelhof-

katzwinkel
Historische Gebäude in Birken-Honigsessen.
Treffpunkt Jugendheim Birken-Honigses-
sen. Anmeldung unter 02742/9134585 oder
912175

Bei den aufgeführten Terminen handelt es sich um Ver-
anstaltungen, die für Jeden frei zugänglich sind.
Für die angegebenen Termine im Veranstaltungskalen-
der sind die Vereine und Verbände (Veranstalter) selbst
verantwortlich. Die Angaben sind ohne Gewähr.1.
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Ehrenamtsbörse der Verbandsgemeinde Wissen

Gesucht wird:
Eine ehrenamtliche Hilfe für einen 72-jährigen Senior, wohnhaft
in Selbach (Sieg), vor allem für Fahrten z. B. zum Einkaufen/
zum Arzt/zu sonstigen Erledigungen.Botengänge wären ggf.
auch zu erledigen.
Ein kleines Fahrgeld ist natürlich möglich.
kontakt:
Wer gerne helfen möchte, egal ob jung oder alt, kann sich im
Büro der Ehrenamtsbörse melden (Kontakt siehe unten). Die
Ehrenamtsbörse stellt dann den Kontakt zu dem Senior in Sel-
bach (Sieg) her.
Die Ehrenamtsbörse der Verbandsgemeinde Wissen informiert
Sie gerne zum Thema „Freiwillige/Ehrenamtliche Tätigkeiten“
und ist wie folgt erreichbar:
Anschrift: Verbandsgemeindeverwaltung Wissen

„Ehrenamtsbörse“
Rathausstr. 75
57537 Wissen

Büro
im Rathaus: Fachbereich 3 - Soziales und Sicherheit

Herr Jochen Stentenbach
Zimmer 23, Erdgeschoss
(erreichbar zu den Öffnungszeiten
des Rathauses
sowie nach Vereinbarung)

Telefon: 02742/939-159
Fax: 02742/939-259
Internet: www.wissen.eu/ehrenamt
Mail: jochen.stentenbach@rathaus-wissen.de

Schnelles Internet der Deutschen Telekom
geht in Betrieb
Vectoring-technik steht bereit
bürgerinformationsveranstaltung
telekom investiert in das breitbandnetz mit dem Vorwahl-
bereich 02742-1
Ab Mitte November 2017 geht es auch für die Stadt Wissen in ein
neues Breitbandzeitalter. Zu diesem Termin wird die Deutsche Tele-
kom das erneuerte Breitbandnetz im Versorgungsbereich der Vorwahl
02742-1 in Betrieb nehmen. Annette Neubauer, Regional Managerin
der Deutschen Telekom, bestätigte, dass „ab September neue Ver-
träge mit der Deutschen Telekom abgeschlossen werden können.
Hierzu bieten wir eine gesonderte Informationsveranstaltung in Wis-
sen an. Wir informieren zum Breitbandausbau und den Möglichkeiten,
wie man zum schnellen Internet kommt.“ Das VDSL-Netz wird Über-
tragungsraten zwischen 50 bis zu 100 MBit/s im Download und bis zu
40 MBit/s im Upload ermöglichen.
Bürgerinformationsveranstaltung
Donnerstag, 07. September 2017 um 19:00 Uhr
Kuppelsaal der VG Wissen
Rathausstr. 56, 57537 Wissen
Es werden die Netztechnik, die Hausverkabelung und das Produkt-
angebot vorgestellt. Im Anschluss stehen die Mitarbeiter der Telekom
allen Kunden vor Ort für individuelle Beratungen zur Verfügung und
um das schnelle Internet direkt zu beauftragen.
Wichtig: Für bereits bestehende Anschlüsse erfolgt keine automati-
sche Anpassung der Geschwindigkeit. Jeder der die schnellen Band-
breiten nutzen möchte, sollte aktiv einen Auftrag zur Aufschaltung
auf das neue schnelle Netz erteilen. Auch diesen Kunden steht das
Vertriebsteam mit Rat und Tat beiseite
Die Deutsche Telekom freut sich auf zahlreiche Besucher!

OT Wissen feierte 50-jähriges Jubiläum
Das Wissener Jugendzentrum „Haus der offenen Tür“, kurz OT,
feierte am Samstag, 19. August, sein 50-jähriges Bestehen mit
einem bunten Programm und jeder Menge Spaß für Jung und Alt.
Wissen. Das Haus der offenen Tür bietet seit Jahrzehnten zahlrei-
che Freizeitangebote für Kinder und Jugendliche, aber auch für
deren Eltern. Im Familienkreis werden Eltern beraten und es wer-
den Ausflüge und viele andere Aktivitäten unternommen. Haus-
aufgaben, Bewerbungen schreiben, Billard und Tischtennis spie-
len - das alles gehört zum Miteinander im OT dazu.
Viele Gäste kamen am Samstagvormittag ins Jugendheim, um
gemeinsam mit den Leitern der Einrichtung Martin Pabel und Ralf
Johanns das Jubiläum zu feiern. Auch Werner Stricker, einer der
„Gründungsväter“, war anwesend.

Martin Pabel, der seit rund 34 Jahren das Haus der offenen Tür
leitet, bedankte sich bei allen Freunden und Förderern und natür-

lich den ehrenamtlichen Helfern, die beim Jubiläumsfest mit
anpackten und auch in der täglichen Arbeit im OT aktiv sind. Auch
dankte er den Vertretern der Stadt sowie der Verbandsgemeinde
Wissen für die Unterstützung. Die Zusammenarbeit mit Stadt und
Verbandsgemeinde habe immer gut und vor allem über kurze
Wege funktioniert, so Pabel. Seit etwa 31 Jahren ist Ralf Johanns
an seiner Seite und gemeinsam mit vielen ehrenamtlichen und
teils hauptberuflichen Mitarbeitern bieten sie Kindern und Jugend-
lichen ein zweites Zuhause.
Pfarrer Martin Kürten, sozusagen Hausherr des OT, freute sich,
dass das Jugendzentrum nun schon über so viele Jahre hinweg
besteht und sich stets weiterentwickelt hat, sodass auch heute
noch Kinder und Jugendliche ihre Freizeit dort verbringen können.

Und da sich auch die Freizeitaktivitäten in den letzten
Jahrzehnten verändert haben, übergab Kürten zum
Jubiläum einen Gutschein für neue Spiele für eine
Spielekonsole, die von den Kindern oft und gerne
genutzt wird.
Der Kreisbeigeordnete Im Bereich Jugend und Fami-
lie, Klaus Schneider, sprach ebenfalls seine Glück-
wünsche aus. Dank ihm konnten Förderrichtlinien
geändert werden, um das Jugendzentrum in größe-
rem Umfang finanziell zu untserstützen - denn allein
von ehrenamtlicher Arbeit kann eine solche Institution
nicht überleben.
Stadtbürgermeister Berno Neuhoff schloss sich den
Glückwünschen an und lobte vor allem die Integrati-
onsarbeit, die das OT besonders in den letzten Jahren
leistet. Viele junge Menschen werden von der Einrich-
tung gefördert und erlangen so neue Perspektiven für
ihre Zukunft.
Anlässlich des goldenen Jubiläums gab es ein buntes
Bühnenprogramm mit Musik, Tanz und Zauberei und
draußen fand ein Kinder-Flohmarkt statt. Die DJK
Wissen-Selbach war ebenfalls mit einigen Übungslei-
tern vertreten, die ihr großes Air-Track aufgebaut
haben, auf dem die Kinder sich austoben konnten.
Für das leibliche Wohl war dank zahlreicher Sponso-

ren bestens gesorgt und so konnte jeder Besucher kostenlos das
vielfältige kulinarische Angebot genießen.
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- Fortsetzung der Titelseite -

Regenbogentour der Kinderkrebsstiftung machte Halt in Wissen
Zu den aktionen der Deutschen kinderkrebsstiftung für ehemalige krebspatienten gehört die regenbogenfahrt, eine Fahr-
radtour ehemaliger krebspatienten zu den kinderkrebs-Zentren.
Die diesjährige tour führt vom startpunkt aachen über gießen bis nach koblenz.

Seit 1993 fährt jährlich einmal eine Gruppe von etwa 50 Frauen und
Männern im jungen Erwachsenenalter zu den Kinderkrebs-Zentren,
um akut krebskranken Kindern und Jugendlichen Mut und Zuver-
sicht zu vermitteln und mit ihrer Aktion ein hoffnungsvolles Beispiel
zu geben.
Denn mit eigenen Augen zu sehen, dass man eine Krebserkrankung
überwinden und körperlich wieder fit und aktiv sein kann, ist eine
wichtige Quelle der Motivation, in der anstrengenden und belasten-
den Zeit der Therapie von bis zu zwei Jahren.
Bereits zum zweiten Mal machte die Regenbogentour auf der dritten
Etappe zwischen Bonn und Siegen nun Station in Wissen.
Bürgermeister Michael Wagener empfing die rund 45 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer am vergangenen Dienstag im Kuppelsaal der
Verbandsgemeindeverwaltung.
Er dankte den Teilnehmern für ihr soziales Engagement und betonte,
dass es besonders wichtig sei, dass Menschen aus ihren eigenen
gemachten Erfahrungen heraus anderen Erkrankten Mut und Zuver-
sicht vermitteln.
Zur Stärkung für die Weiterfahrt nach Siegen wurden den Radsport-
lern Getränke und Obst angeboten. Bürgermeister Michael Wagener
wünschte der Tour vor der Weiterfahrt auch weiterhin einen guten
Erfolg und überreichte eine finanzielle Unterstützung für die Kinder-
krebsstiftung.
Er verband dies mit der Einladung bei kommenden Regenbogentou-
ren wieder Halt in Wissen machen.

Auszubildende gesucht!
Jetzt bewerben!

Die Verbandsgemeinde Wissen stellt für den Ausbildungszeitraum 01.08.2018 bis 31.07.2021
wieder Auszubildende im Rathaus Wissen im Berufsbild „Verwaltungsfachangestellte(r)“ ein.
Das weiterhin hohe Ausbildungsangebot, über den derzeitigen Bedarf hinaus, richtet sich an
junge, dynamische und ausbildungswillige Menschen, die einen guten Sekundarabschluss I
oder Fachhochschulreife/Hochschulreife nachweisen bzw. zum Schuljahresende 2018 erwar-ten
können. Neben der praktischen Ausbildung in den Fachbereichen der Verbandsgemeinde-ver-
waltung Wissen erfolgt berufsbegleitender Unterricht an der Berufsbildenden Schule Wis-sen
sowie am Kommunalen Studieninstitut Altenkirchen.
Wenn Ihr lust auf wissen habt und Eure Ausbildung in einem engagierten Team der Ver-bands-
gemeindeverwaltung Wissen gestalten möchtet, sendet bitte Eure Bewerbung mit den üblichen
Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, Abschlusszeugnis oder letztes Zeug-nis) bis spä-
testens 30.09.2017 an die

Verbandsgemeindeverwaltung wissen
Fachbereich 1 - organisation und Personal

rathausstraße 75
57537 wissen.

Auskunft erteilt Frau Silvia Weller, Tel. 02742/939-112.
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Lesesommer 2017 ging in Wissen zu Ende
Der Lesesommer Rheinland-Pfalz, der unter der Schirmherr-
schaft des Ministeriums für Bildung, Wissenschaft, Weiterbil-
dung und Kultur steht, wurde am 24. August mit einer
Abschlussveranstaltung im katholischen Jugendheim in Wis-
sen beendet. 64 Kinder und Jugendliche nahmen am Wisse-
ner Lesesommer, veranstaltet von der katholischen öffentli-
chen Bücherei in Wissen unter der Leitung von Karin Becher,
während der Sommerferien teil. Wer in dieser Zeit mindes-
tens drei Bücher gelesen hat, den erwartete eine Urkunde
und ein kleiner Preis. Insgesamt wurden 499 Bücher und
59.435 Seiten gelesen.

Bei Kaffee und Kuchen wurde der Lesesommer im Jugend-
heim verabschiedet. Ein besonderer Höhepunkt wartete
ebenfalls auf die Kinder. Der Schauspieler Michael Hain aus
Mainz bot ein Lesetheater der besonderen Art, bei dem auch
die Kinder mitwirken mussten und dies auch mit großem Ein-
satz taten. Mit dem Buch „Cowboy Klaus und der diese Fränk“
von Eva Muszynski traf Hain bei den Kindern voll ins
Schwarze und die Abenteuerreise in den Wilden Westen war
ein tolles Erlebnis. Ob als wilde Reiter, stacheliger Kaktuswald
oder als Kuh Rosi - die Jugendlichen konnten ihr schauspiele-
risches Talent auf amüsante Weise unter Beweis stellen. Nach
dem Mitmach-Theater folgte die Siegerehrung. Karin Becher
betonte, dass es ganz egal sei, wie viele Bücher letztendlich
gelesen wurden. Die Hauptsache ist, dass die Kinder über-
haupt während der Ferien gelesen haben. Und so gab es am
Nachmittag im Grunde nur Gewinner.
Die drei fleißigsten Leser/innen aus jeder Altersgruppe wur-
den allerdings trotzdem besonders belohnt.
In der Altersgruppe der Sieben- bis Achtjährigen waren Felix
Kessler mit 13 Büchern und 1074 gelesenen Seiten, Louisa
Moser mit 8 Büchern und 1131 gelesenen Seiten und Katja
Krämer mit 3 Büchern und 1255 gelesenen Seiten ganz
vorne mit dabei. Die Altersgruppe der Neun- bis Elfjährigen
wurde angeführt von Shirley Igbojugha mit 24 Büchern und
2988 Seiten, Maximilian Schulte mit 9 Büchern und 2474
Seiten und Kristian Ziegler mit 19 Büchern und 2096 Seiten.
Bei den Zwölf- bis Sechzehnjährigen haben Lukas Greig mit
25 Büchern und 6166 Seiten, Karoline Marx mit 12 Büchern
und 2163 Seiten und Lena Kubalski mit 5 Büchern und 1992
Seiten am meisten gelesen. Für sie gab es einen Sonderpreis
und eine Urkunde. Alle anderen Kinder und Jugendlichen gin-
gen aber nicht leer aus. Für jeden gab es eine Urkunde und
einen von vielen Preisen, die von zahlreichen Wissener Spon-
soren zur Verfügung gestellt wurden. Besonders belohnt wur-
den auch die beiden jüngsten Leserinnen Linney Igbojugha
und Lilli Reif. Sie wurden während der Aktion 7 Jahre alt und
wurden erst in diesem Jahr eingeschult.
Karin Becher freute es sehr, dass so viele Kinder und
Jugendliche um Lesesommer teilnahmen und dass sie auch
in diesem Jahr wieder von vielen ehrenamtlichen Helfern bei
der Durchführung des Lesesommers unterstützt wurde. (rst)
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Heubrücke in Schönstein
als Teil des Westerwald-Lahn-Radweges
Stadt Wissen kann nun einen Zuschussantrag für die Sanie-
rung und Teilerneuerung der Brücke stellen
Lange Zeit war es unklar, ob die Heubrücke im Stadtteil Schön-
stein überhaupt erneuert werden kann. Die Stadt hatte dies
zwar immer bekräftigt, unklar blieb aber bis dato ob es hierfür
Zuschüsse gibt. Denn ohne Zuschüsse wäre dies für die Stadt
Wissen aus finanziellen Gründen nicht möglich gewesen. Nun
gibt es positive Nachrichten, wie Stadtbürgermeister Berno
Neuhoff erklärte. Der für die Radwegeplanung zuständige Lan-
desbetrieb Mobilität Rheinland-Pfalz in Koblenz hat Klarheit
geschaffen. Als Teil des Westerwald-Lahn-Radweges und auf-
grund der Verbindung zum Siegradweg im Frankenthal, kann
die Stadt Wissen beim Land Rheinland-Pfalz einen Förderan-
trag stellen. „Ob und wann dieser bewilligt wird muss man
sehen und es wird bestimmt auch nicht im nächsten Jahr zu
einer Erneuerung kommen, aber wenigstens gibt es nun Hoff-
nung für die Heubrücke und deren Erneuerung“, so Neuhoff.
Ohne eine Förderung des Landes hätte die Brücke auf Dauer
abgerissen werden müssen. „Wir sind froh und dankbar, dass
das überörtliche Radwegenetz des Landes uns diese Möglich-
keit eröffnet, auch wenn die Sanierung und Teilerneuerung
teuer genug wird“, stellte Stadtbürgermeister Neuhoff fest.

Die Heubrücke wird Teil des überregionalen Westerwald-Lahn-
Radweges und an den Siegradweg angebunden. Dadurch kön-
nen Zuschüsse beantragt und die Planung auf den Weg
gebracht werden. v.l.: Stadtbürgermeister Berno Neuhoff und
die Beigeordneten der Stadt Wolf-Rüdiger Bieschke, Horst Pin-
hammer und Claus Behner ließen sich von Bauamtsleiter Karl-
Heinz Henn nochmals die Planvarianten vor Ort erläutern.
In der kommenden Sitzung des Bauausschusses der Stadt
Wissen am 04.09.2017 steht nun die Auftragsvergabe zur
Anfertigung der Planungsunterlagen auf der Agenda. Diese
werden benötigt, damit noch bis zum Jahresende ein Zuschus-
santrag auf Gewährung von Mitteln aus dem Landesverkehrsfi-
nanzierungsgesetz beim Land Rheinland-Pfalz gestellt werden
kann. Geplant ist die vorhandenen Pfeiler und Widerlager zu
erhalten und zu sanieren. Der Brückenoberbau soll dagegen
erneuert werden, entweder in Form einer Aluminium-Fach-
werkkonstruktion, deren Eigengewicht sich günstiger darstellt
als eine Spannbetonbrücke oder eine Stahlbrücke. Auch die
Unterhaltungskosten sind auf Dauer günstiger als bei einer
Spannbetonbrücke.

Wahl-O-Mat ist ab dem
30. August „online“

Interaktives Wahl-Tool kann zur Bun-
destagswahl 2017 hilfreich sein
Am 24. September 2017 findet die
Wahl zum 19. Deutschen Bundestag
statt. 61,5 Millionen Menschen wäh-
len dann ihre Abgeordneten ins Par-
lament, rund drei Millionen von ihnen

zum ersten Mal. Hilfreich bei der Wahl kann der Wahl-O-Mat
sein, und das nicht nur für Erst-Wähler.

Seit 2002 gibt es den Wahl-O-Mat der
Bundeszentrale für politische Bildung
(bpb). Mittlerweile hat er sich zu einer
festen Informationsgröße im Vorfeld von
Wahlen etabliert: Insgesamt wurde er
schon über 50 Millionen Mal genutzt.
Auch für die anstehende Bundestags-
wahl wird eine entsprechende Version
des Wahl-O-Mat vorbereitet. Der Wahl-
O-Mat startet am 30. August 2017 um

die Mittagszeit und kann dann rege genutzt werden.
wahl-o-mat: was ist das?
Der Wahl-O-Mat ist ein Frage-und-Antwort-Tool, das zeigt,
welche zu einer Wahl zugelassene Partei der eigenen politi-
schen Position am nächsten steht. 38 Thesen können mit
„stimme zu“, „stimme nicht zu“, „neutral“ oder „These über-
springen“ beantwortet werden - alle zur Wahl zugelassenen
Parteien können auf die gleiche Weise antworten. So können
die Nutzer die eigenen Antworten mit denen der Parteien
abgleichen. Der Grad der Übereinstimmung mit den ausge-
wählten Parteien wird errechnet.
Den Wahl-O-Mat findet man auf der Internet-Seite der bpb,
unter www.bpb.de/politik/wahlen, dann die Themenseite
„Bundestagswahl 2017“ anklicken, dann rechts im Inhalt
„Wahl-O-Mat“. Der Wahl-O-Mat - eine Entscheidungshilfe bei
Wahlen. Und das nicht nur für Erst-Wähler.
Eine weitere Plattform ist zu finden unter www.parteiver-
gleich.eu (ehrenamtlicher Anbieter).
Eine Information der Bundeszentrale für politische Bildung
und dem Arbeitskreis „Jugend/Bildung“ der Zukunftsschmiede
Verbandsgemeinde Wissen

Büro des Stadtbürgermeisters der Stadt Wissen
Platz des Wissener Jahrmarkts

57537 Wissen
E-Mail: Stadtbuergermeister@rathaus-wissen.de

Telefon: 02742/9115150
Telefax: 02742/9115130

Bis einschließlich September 2017 Termine ausschließlich
nach Vereinbarung.
Ab Oktober 2017 feste Öffnungszeiten (Bekanntmachung folgt).

Öffentliche
Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

Wissen

■ Öffentliche Bekanntmachung
Jahresabschlüsse 2016 der eam sammel- und Vorschalt süd
gmbh sowie der eam sammel- und Vorschalt 2015 gmbh
Die Gesellschafterversammlungen der EAM Sammel- und Vorschalt
Süd GmbH und der EAM Sammel- und Vorschalt 2015 GmbH
haben in ihren Sitzungen am 19. Juni 2017 die mit dem uneinge-

schränkten Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers versehenen
Jahresabschlüsse zum 31. Dezember 2016 festgestellt und die
zugehörigen Lageberichte gebilligt.
Zudem wurden die jeweiligen Gewinnverwendungen beschlossen,
die Geschäftsführungen entlastet und die Abschlussprüfer für das
Geschäftsjahr 2017 gewählt.
Die Jahresabschlüsse zum 31. Dezember 2016 einschließlich der
Anhänge liegen zur Einsichtnahme von Freitag, 01.09.2017 bis ein-
schl. Montag 11.09.2017 im Dienstgebäude der Verbandsgemeinde-
verwaltung Wissen, Zimmer 48, Rathausstraße 75, 57537 Wissen,
während der Kernarbeitszeit (vormittags: Montag bis Donnerstag
8.30 Uhr bis 12.00 Uhr sowie Freitag, 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr, nach-
mittags: Montag, Dienstag, Mittwoch 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr sowie
Donnerstag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr) öffentlich aus.
Wissen, 23. August 2017 Richard Schmitt
Zweckverband „EAM Beteiligung Stellvertretender Verbandsvorsteher

im Landkreis Altenkirchen“
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■ Altersjubilare
08.09. Frau Anders, Margarete ..................... zum 80. Geburtstag

Mittelhof
09.09. Herr Anders, Peter ............................. zum 70. Geburtstag

Mittelhof
11.09. Herr Kleff, Hans Dieter ....................... zum 75. Geburtstag

Wissen ST Schönstein
12.09. Herr Hannig, Dieter ............................ zum 75. Geburtstag

Mittelhof
12.09. Herr Hoffmann, Horst ......................... zum 75. Geburtstag

Mittelhof
13.09. Frau Gollnow, Ruth ............................. zum 75. Geburtstag

Wissen

Jugend- und
schulnachrichten

■ Schuleinschreibung der Schulneulinge 2018
(Schuljahr 2018/2019)

Die Anmeldung der Schulneulinge aus der Verbandsgemeinde Wis-
sen erfolgt im September 2017 für folgende Schulbezirke:
Franziskus-grundschule, schulstraße 12, 57537 wissen
Donnerstag, 14. September 2017, in der Zeit von 13.30 - 17.30 Uhr
Christophorus-grundschule, hauptstraße 134, 57587 birken-
honigsessen
Freitag, 08. September 2017, in der von 09.30 - 13.00 Uhr
barbara-grundschule, knappenstraße 55a, 57581 katzwinkel
Montag, 18. September 2017, in der Zeit von 7.30 - 10.30 Uhr
Anzumelden sind alle Kinder, die im Zeitraum vom 01.09.2017 bis
31.08.2018
das sechste Lebensjahr vollendet haben bzw. vollenden werden.
Kinder, die nach dem 31.08.2018 sechs Jahre alt werden, können in
der zweiten Februarhälfte vor Schuljahresbeginn angemeldet werden.
Zur Anmeldung, in Anwesenheit des Kindes, ist das Stammbuch
oder die Geburtsurkunde des Kindes mitzubringen.

kindergartennachrichten

■ Frühlingsbasar in der KiTa Villa Kunterbunt
in Wissen

Am Samstag, 02. September 2017 ist es soweit - die KiTa Villa Kun-
terbunt (Wissen-Köttingen) öffnet ihre Türen für einen Basar! Ange-
boten werden Babyausstattung, Kinderkleidung, Schuhe, Spiel-
zeuge, Bücher, Kinderwagen, Kindersitze, Umstandsmode und alles
weitere rund ums Kind! Viele fleißige Helfer werden die Kindergar-
tenräume für einen Tag in eine attraktive Verkaufslandschaft ver-
wandeln. Dabei setzt das Basarteam auf das Konzept, die Kleidung
und Spielzeuge vorzusortieren.
Die vielen Vorteile dabei liegen auf der Hand: Während für die Ver-
käufer der zeitintensive Eigenverkauf wegfällt und sie ohne Start-
geld gut erhaltene Kleidung oder Spielsachen anbieten können,
erleichtert die Vorsortierung den Einkauf enorm: Die Käufer können
deutlich bequemer und zielgerichteter nach passenden Kleidungs-
stücken stöbern.
Vom Erlös der Verkäufer gehen 20 % an die KiTa; zurzeit ist eine
Anschaffung für den Kreativbereich der Villa Kunterbunt geplant.
Für das leibliche Wohl der Basar-Besucher wird gesorgt. Die Besu-
cher können sich mit Waffeln und Kuchen stärken.
Wir freuen uns darauf, Sie zum Basar in der Villa Kunterbunt begrü-
ßen zu dürfen!
alle Details im Überblick:
Basar-Termin: Samstag, 02. September 2017
Öffnungszeiten: 14 - 16 Uhr
(Einlass für Schwangere mit Mutterpass: 13:30 Uhr)
Eingang & Parken: KiTa Villa Kunterbunt, Kolpingstr., 57537 Wissen-
Köttingen

■ Öffentliche Ausschreibung
Die Verbandsgemeindeverwaltung Wissen schreibt folgende
Maßnahme öffentlich aus: Rückbau von Altverrohrungen sowie
Anlegung neuer Kreuzungsbauwerke an Gewässern 111. Ord-
nung in der Verbandsgemeinde Wissen - Furtenprogramm - .
Der Ausschreibungstext mit dem wesentlichen Leistungsumfang
kann auf der Homepage der Verbandsgemeinde Wissen unter
www.wissen.eu/wirtschaft/ausschreibungen abgerufen werden.
Das Leistungsverzeichnis kann schriftlich gegen eine Schutzge-
bühr in Höhe von 50,00 € bei der Verbandsgemeindeverwaltung
Wissen, Rathausstraße 75, 57537 Wissen, Bankverbindung:
Sparkasse Westerwald-Sieg, IBAN DE54 5735 1030 0005 0000
39, BlC MALADE51AKI, angefordert werden.
Die Leistungsverzeichnisse werden ab Montag, 28.08.2017,
versandt.
Die Submission findet am Dienstag, 12.09.2017, 10.00 Uhr, im
Gebäude der WesterwaldBank, Rathausstraße 56, 57537 Wis-
sen, Europasaal (1 . OG - Eingang vom Parkplatz unterhalb der
WesterwaldBank) statt.
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen Michael Wagener

Bürgermeister

Öffentliche bekanntmachung
■ Verkehrsbehördliche Anordnung
Aus Anlass des oldtimertreffens am Sonntag, 03.09.2017 in Bir-
ken-Honigsessen werden folgende verkehrsregelnde Maßnahmen
angeordnet:
1. Die hüllstraße ab Hüllstraße 13 und weiter die Straße auf der

heide bis Auf der Heide 4 sowie der knappenweg werden am
Sonntag, 03.09.2017 von 07:00 Uhr bis 18:30 Uhr gesperrt.

2. Für die hüllstraße von Kreuzung mit Von-Ketteler-Straße und
weiter für auf der heide, für den knappenweg und für die
Von-ketteler-straße von Kreuzung mit Hüllstraße bis Einmün-
dung Knappenweg gilt am Sonntag, 03.09.2017 beidseitig ein
Absolutes Haltverbot (VZ 283 StVO).

3. Für den knappenweg ab Hüllstraße in Richtung Von-Ketteler-
Straße gilt innerhalb des gesperrten Bereiches am Sonntag,
03.09.2017 eine Einbahnstraßenregelung (VZ 220 StVO und VZ
267 StVO).

4. Für Sonntag, 03.09.2017 ist von 14:30 Uhr bis 15:30 Uhr eine
Schlepperparade geplant:
Ausfahrt vom Festplatz auf Knappenweg, über Knappenweg,
Von-Ketteler-Straße, Stadionstraße, Bergstraße, Goldstraße,
Hüllstraße, Hauptstraße/K71, Im Tiergarten, Hauptstraße/K71,
Talstraße/K69, Hofstraße, Hauptstraße/K71, Auf der Heide und
Knappenweg wieder zurück auf den Festplatz.

Für den genannten Zeitraum wird die Veranstaltungsstrecke für den
gesamten Verkehr gesperrt (VZ 250 StVO).
Wissen, 10.05.2017
Michael Wagener
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen
Bürgermeister

Stadt

Wissen
■ Bekanntmachung zur Sitzung

des Bauausschusses der Stadt Wissen
am 04.09.2017
Beginn: 17:00 Uhr
Sitzungsort: Europasaal der Verbandsgemeindeverwaltung

Wissen, Rathausstraße 56, 57537 Wissen
tagesordnung
Öffentlicher teil:
1. Sanierung/Teilerneuerung der Heubrücke im Stadtteil Schön-

stein;
Vergabe eines Planungsauftrages

2. Aktives Stadtzentrum;
Umgestaltung der Steinbuschanlage, Beratung zur weiteren
Vorgehensweise

3. Aktives Stadtzentrum;
Vorberatung einer Gestaltungssatzung für das Gebiet des Akti-
ven Stadtzentrums und einer Satzung für Werbeanlagen in der
Stadt Wissen

4. Siegradweg im Bereich der Stadt Wissen;
Sachstandsinformation

5. Innenstadtentwicklung Wissen;
Sachstandsinformation

6. Mitteilungen
Berno Neuhoff,

Stadtbürgermeister
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kirchliche nachrichten

■ Die evangelische Kirchengemeinde Wissen
lädt herzlich ein zu ihren Gottesdiensten

sonntag, 03. september 2017, 9.00 Uhr; HÖVELS: Gottesdienst
m.A. (Wein), Pfarrerin M. Holzhüter; 10.15 Uhr; WISSEN: Gottes-
dienst m.A. (Wein), Pfarrerin M. Holzhüter
montag, 04. september 2017, 15.00 Uhr; WISSEN: Gottesdienst
im Seniorenzentrum St. Hildegard; Pfarrerin G. Weber-Gerhards
tafel wissen
Die Tafel Wissen arbeitet seit über 9 Jahren mit mehr als 60 ehren-
amtlichen Mitarbeitern zum Wohle bedürftiger Menschen. Sie ist
eine ökumenische Einrichtung in Trägerschaft der Evangelischen
Kirchengemeinde Wissen. Sie bietet Gemeinschaft und lädt Men-
schen zu sich ein.
Immer wieder scheiden einzelne Mitarbeiter altersbedingt aus. Um
die wöchentliche Versorgung von weit über 100 Tafelgästen zu
sichern, sucht die Tafel aktuell für ihr Logistik-Team weitere ehren-
amtliche Fahrer.
aufgaben: Fahrer der Tafel Wissen gehören zum Logistik-Team und
sind für das Abholen und Einräumen der gespendeten Waren im
Evangelischen Gemeindehaus zuständig.
In der Regel fahren sie donnerstags und freitags und nach Abspra-
che - in Wissen und Umgebung Geschäfte an, um Lebensmittel und
Warenspenden für die Tafel abzuholen.
Sie kümmern sich u.a. um das Reinigen und Instandhalten der
Transportfahrzeuge.
Die Fahrer im Logistik-Team sind ehrenamtliche Mitarbeiter der
evangelischen Kirchengemeinde Wissen und sind auch darüber
versichert.
Interessenten mit Führerschein wenden sich bitte an:
Evangelisches Gemeindebüro, Gemeindesekretärin: Frau Michaela
Scholz, Auf der Rahm 19a, 57537 Wissen, Tel. 02742-91 10 10,
Email: wissen@ekir.de

■ Ev. Freikirche Wissen e.V.
„am schönsteiner schloss“, schlossstr. 37
SONNTAG: 10.00 Uhr Gottesdienst
DIENSTAG: 10.00 Uhr Mutter-Kind-Kreis
DIENSTAG: 19.00 Uhr Frauenkreis (14-tägig)
FREITAG: 17.00 Uhr Pfadfinder „Royal Rangers“; 19.45 Uhr Jugendtreff
Zu diesen Terminen laden wir alle Interessenten herzlich ein.
Weitere Infos unter www.efw-online.de

■ Kath. Pfarrgemeinden
in der Verbandsgemeinde Wissen

Die gottesdienstordnung im seelsorgebereich „obere sieg“ im
Überblick
sonntag
8.00 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
9.00 Uhr Hl. Messe, St. Elisabeth, Birken-Honigsessen
9.30 Uhr Hl. Messe, St. Marien, Mittelhof
10.30 Uhr Hl. Messe, St. Bonifatius, Elkhausen
11.00 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
18.30 Uhr Hl. Messe, St. Michael, Oettershagen
montag
08.30 Uhr Hl. Messe, St. Bonifatius, Elkhausen
19.00 Uhr Hl. Messe, St. Elisabeth, Birken-Honigsessen
Dienstag
08.15 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Männerwerk, Kreuzerhöhung, Wissen
11.00 Uhr Hl. Messe, Seniorenheim St. Hildegard, Wissen
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Anna, Selbach
1x mtl. 18.00 Uhr, Frauenmesse in St. Michael. Oettershagen
19.00 Uhr Stille Anbetung mit abschließender Komplet, St. Elisa-
beth, Birken-Honigsessen
mittwoch
08.15 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Frauengem., Kreuzerhöhung, Wissen
17.00 Uhr Hl. Messe, St. Barbara, Katzwinkel (1x mtl. bereits um
14.30 Uhr als Seniorenmesse in Elkhausen)
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Adelheid, Niederhövels
Donnerstag
08.00 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Frauen u. Senioren, St. Elisabeth, Bir-
ken-H.
1x mtl. 8.00 Uhr, Schulmesse in Kreuzerhöhung, Wissen
15.00 Uhr Hl. Messe, Krankenhauskapelle, Wissen (m. sakr. Segen)
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Katharina, Schönstein
Freitag
10.30 Uhr Hl. Messe, Altenheim St. Josef, Wissen
1x mtl. 10.30 Uhr, Hl. Messe, Altenheim in Birken-Honigsessen
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Marien, Mittelhof (1x mtl. bereits um 15.00 Uhr)
18.30 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
samstag
09.15 Uhr Hl. Messe, Krankenhauskapelle, Wissen

17.00 Uhr Vorabendmesse, St. Anna, Selbach
17.00 Uhr Vorabendmesse St. Barbara, Katzwinkel
18.15 Uhr Vorabendmesse, St. Katharina, Schönstein
18.30 Uhr Vorabendmesse, Kreuzerhöhung, Wissen
schirmherrschaft für den Jahrmarkt
Es gehört ebenfalls zum Jahrmarkt der katholischen Jugend von
Wissen, dass jemand aus dem öffentlichen Leben die Patenschaft
respektive die Schirmherrschaft für den jeweiligen Jahrmarkt über-
nimmt.

Foto: Bert Bostelmann

Für den Jahrmarkt in diesem Jahr
konnte das Jahrmarktsteam einen
gebürtigen Wissener gewinnen.
Sein Bezug zum Jahrmarkt liegt
darin begründet, dass er in den
1980er-Jahren mit seiner Familie

beim Kinderflohmarkt als Mitarbeiter tätig war und darüber hinaus
sich in der Pfarrgemeinde engagierte. Heute ist er immer wieder bei
historischen Sendungen im Fernsehen zu sehen. Die Rede ist von
Universitäts-Professor Dr. Andreas Rödder, der die diesjährige
Schirmherrschaft übernommen hat. Er studierte Geschichte und Ger-
manistik in Bonn und Tübingen, promovierte 1995 in Bonn und habili-
tierte sich 2001 an der Universität in Stuttgart. Andreas Rödder ist
seit 2005 als ordentlicher Professor für Neueste Geschichte mit
Schwerpunkt Internationale Geschichte des 19. und 20. Jahrhunderts
an der Johannes-Gutenberg-Universität in Mainz tätig. Viel Beach-
tung fanden seine Veröffentlichung über die deutsche Wiedervereini-
gung unter dem Titel „Deutschland einig Vaterland“ sowie sein 2015
erschienenes Buch „21.0 - Eine kurze Geschichte der Gegenwart“.

■ Vision eines totalitären Staates mit rechtlosen
Frauen ist Thema im Offenen Lesekreis

Der Friedenspreis des Deutschen Buchhandels für das Jahr 2017
wird im Oktober vom Börsenverein des Deutschen Buchhandels an
Margaret Atwood verliehen. Der Offene Lesekreis der Katholischen
Öffentlichen Bücherei in Wissen nimmt das zum Anlass, ihren
Roman „Der Report der Magd“ zur Besprechung auszuwählen.
Atwood beschreibt darin die Vision eines totalitären Staates, in dem
die Frauen ihrer Rechte beraubt sind. Das Treffen des Offenen
Lesekreises ist am Montag 02.10. 2017 um 20.00h in der KÖB.
Zu dieser Veranstaltung sind alle Interessierten willkommen. Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich, aber die Lektüre des Romans zur
Besprechung wird empfohlen. Die Veranstaltung wird in Kooperation
mit dem Katholischen Bildungswerk in der Region Rheinland-Pfalz
durchgeführt. Info: E. Stinner 02742/1413

■ Jehovas Zeugen
Zusammenkünfte im königreichssaal hamm, gartenstr. 1
sonntag, 03. september, 9.30 Uhr: „Gibt es vom Standpunkt Got-
tes aus eine wahre Religion?“ Bibel-Wachtturmstudium: „Lebst du
für wahren Reichtum?“
Donnerstag, 07. september, 19 Uhr. „Die reine Anbetung ist wie-
derhergestellt (Hes.43-45).“ Besprechung der Bibelbücher Hesekiel
42-45. Ein weiteres Thema: „Wie die Verkündiger des Königreiches
durch theokratische Schulen fortgebildet werden.“ Jeder ist willkom-
men. Es gibt keine Geldsammlungen; Kontakt: www.jw.org

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70

Rother Strasse 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!
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Vereine und Verbände

■ Kreis-CDU macht Wahlkämpfer fit
für den Wahlkampfendspurt

Die CDU macht ihre Wahlkämpfer fit für den Endspurt bis zur Bun-
destagswahl und den Bürgermeisterwahlen im Kreis Altenkirchen
am 24. September.
Das Motto: „Menschen bewegen Menschen“, und zwar genau die
Menschen, die für die CDU und den Wahlkreiskandidaten Erwin
Rüddel unmittelbar bei der Bevölkerung an der Haustür das
Gespräch suchen.
Für ein Training hierzu war Marian Bracht (Foto, 2. von rechts),
Kampagnenreferent der CDU-Bundesgeschäftsstelle, in den Kreis
gekommen.

Er informierte die Unterstützer von MdB Erwin Rüddel über den
Bundestagswahlkampf, Strategien und jüngste Erfahrungen der
diesjährigen Landtagswahlkämpfe in Sachen Haustürwahlkampf.
Unter anderem machte er deutlich, dass Wahlentscheidungen
immer später vor dem jeweiligen Wahltag fallen und die Aufmerk-
samkeit für klassische mediale Wahlwerbung schwindet. Bei der
Union ist man überzeugt, dass bei allen digitalen und technischen
Möglichkeiten des Wahlkampfes der traditionelle Hausbesuch und
der Dialog von Angesicht zu Angesicht unverzichtbar, glaubwürdig
und wirksam ist.
„Im Wahlkampf bleibt das persönliche Gespräch unersetzbar. So
erfährt man, was den Leuten wirklich auf den Nägeln brennt. In die-
ser Zeit wünschen die Bürger den ‚direkten Dialog‘“, so Bracht in
der Runde der Altenkirchener CDU-Wahlkämpfer.
Bundesweit sind die aktiven Wahlkämpfer der Union im Projekt
„connect17“ vernetzt.
Mittels einer eigens entwickelten connect17-App, die für iOS- und
Android-Geräte verfügbar ist, erhalten sie aktuellste Informationen
aus der Berliner CDU-Zentrale für Haustürbesuche, Infostände oder
soziale Netzwerke.

■ Oldtimertreffen in Birken Honigsessen
03. September 2017

Die Oldtimerfreunde Morsbach & Wissen unter der Federführung
von Christian Schuh (Morsbach) und Norbert Kern (Birken-Honig-
sessen veranstalten am Sonntag, den 03. September Oldtimer- und
Schleppertreffen auf dem Schul- und Kirmesgelände in Birken-
Honigsessen.
Das Ausstellen der Fahrzeuge sowie der Besuch der Veranstaltung
sind kostenfrei. Ebenso bietet sich die Möglichkeit eines Teilemark-
tes für Oldtimer. In der Zeit von 10:00 Uhr morgens bis ca. 17:00

Uhr am Nachmittag können dort alte Autos, Motorräder, Roller,
LKW´s, Schlepper sowie alte Maschinen bestaunt werden. Ebenso
erwartet der Veranstalter den Besuch der Siegerland-Rallye mit
Ihren US-Cars .
Nach der Begrüßung durch den Ortsbürgermeister um ca. 13:00
Uhr findet um 14:30Uhr eine Schlepperparade durch den Ortskern
statt. Musikalisch wird die Veranstaltung durch die Bergkapelle Bir-
ken-Honigsessen begleitet.
Für das leibliche Wohl sorgen das DRK aus Birken Honigsessen mit
Deftigem sowie Süßem.
Für die Kleinen steht eine Hüpfburg bereit. Gegen 17:00 Uhr wer-
den einige der Teilnehmer mit Pokalen belohnt. Eine Wertung wird
es für die ältesten und jüngsten Teilnehmer sowie die kleinste und
größte PS Zahl geben
Ebenso spielt die Anreise auf dem eigenen Anhänger oder auf
Achse eine Rolle. Besondere Pokale gibt es für den Originalzustand
sowie die beste Restauration. Weitere Informationen können Sie bei
Christian Schuh 0152-54223901 erfahren.

■ Entschleunigen und Auftanken Yoga und Klang
Yoga bietet die schöne Möglich-
keit sich bewusst mit Körper,
Geist und der Atmung zu
beschäftigen. Im DRK-Heim in
Wissen, Auf der Rahm 21, wird
am 30.09.17, von 14.00 Uhr bis
ca.18.00 Uhr, vom DRK-Kreis-
verband Altenkirchen, einen
Yoga und Klang-Tag angeboten.
Das Rote Kreuz führt seit vielen

Jahren Yoga Kurse durch, unter anderem auch Intensiv-Tage, die
immer gerne angenommen werden. In diesem Jahr arrangiert der
Kreisverband einen Yoga und Klang Tag.
Dieser steht unter dem Motto „Entschleunigen und Auftanken“ und
richtet sowohl an die Menschen, die mit Yoga gerade angefangen
haben, als auch an diejenigen, die bereits über eine langjährige
Yogaerfahrung verfügen und an alle die, die Interesse haben. Bei
dem Kurs werden verschiedene Yogapositionen eingenommen und
gehalten. Der Klang wird entspannen und die Seele zum Schwingen
bringen.
Informationen, Fragen oder Anmeldungen werden beim DRK-Kreis-
verband Altenkirchen, Birgit Schreiner, Tel. 02681 8006-44 entge-
gen genommen. Auch kann man sich direkt an die Kursleitung Elke
Eichhorn, Tel. 02741 930146 wenden.

■ Fit mit 3K-Training! Kraft + Kondition + Koordination
neuer kurs für anfänger und Fortgeschrittene ab dem
29.08.2017
Wann: dienstags 19.00 Uhr -19.45 Uhr
Pause: in den Ferien
Wo: Turnhalle der Förderschule auf dem Alserberg, Wissen
Kosten: 35,- Euro für Mitglieder, 45 Euro für Nichtmitglieder
Trainerin: Ayse Agir
Veranstalter: kfd Schönstein
Anmeldung: Tel. 0170-4338775 E-Mail mwinninghoff@t-online.de

■ Pilgertage der KFD in Waldbreitbach
und jedem neuen anfang wohnt ein Zauber inne, der uns
beschützt und hilft zu leben...
Am 16. August starteten 22 Frauen für drei Tage eine Reise ins
Rosa Flesch Tagungszentrum nach Waldbreitbach. Nach herzlicher
Begrüßung mit Stehkaffee begannen unter der geistlichen Beglei-
tung von Sr. Barbara Schulenberg die Pilgertage.
Seminareinheiten - Gesprächsrunden - meditative Übungen -
Besinnlichkeit und Fröhlichkeit sowie der Film mit anschließender
Betrachtung und Besprechung über das Leben der „Florence Foster
Jenkins“ rundeten den Tag ab.
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Der 2. Tag stand unter dem Thema „Pilgerwanderung“ rund um den
Bärenkopp (12km). Gut ausgerüstet mit reichlich bestücktem Lunch-
paket ließ sich die Gruppe von Ursula Rolland und Sr. Barbara füh-
ren. Der Weg, teils schweigend gegangen, entführte in eine wunder-
bare Landschaft. In kleinen Pausen an der Apollonia Kapelle, dem
Schäferkreuz, Gipfel des Bärenkopp´s , die Kirche Maria Himmel-
fahrt, erfuhren die Pilgerinnen neben Köstlichkeiten für Leib und
Seele auch geistreiche Texte, körperliche Beschwingtheit und
immer wieder das Glücksgefühl, dabei zu sein.
Letzte Station des Pilgerweges war die Klosterkirche St. Marien-
haus, dort entzündeten alle am Grab von Rosa Flesch eine Kerze.
Nach kurzer Erholung und gutem Abendessen konnte der Tag noch
einmal in kleinen Seminareinheiten aufgearbeitet werden.
Das Kaminzimmer lud noch ein, um den Tag einen gemütlichen
Abschluss zu geben. Nach dem Frühstück des letzten Tages traf man
sich zur letzten Gesprächsrunde, um die vergangene Zeit nochmal
Revue passieren zu lassen. Die von Sr. Ingrid kunstvoll gestaltete und
immer wechselnde Tischdekoration durfte von jeder Teilnehmerin als
Erinnerung mit nach Hause genommen werden.Vom Zauber des Neu-
anfangs fuhren die Pilgerinnen beschützt und glücklich nach Hause.

■ Waldfest auf der Köttingerhöhe im Zeichen
der Launen des Wettergottes

Wenn auch die Wettervorhersage für das zweitägige Waldfest „Auf
dem Steimel“, traditionell jährlich am zweiten Wochenende im
August, keine stabile Wetterlage voraussagte, ließen sich die Sän-
ger der „Zufriedenheit“ Köttingerhöhe nicht davon abhalten, alle vor-
zubereitenden Arbeiten trotzdem durchzuführen. Zur Verbesserung
des Waldbodens wurden Hackschnitzel aufgetragen und so der vom
Regen aufgeweichte Weg und der Festplatz befestigt. Infolge ange-

kündigten Dauerregens für den Samstag mußte der erste Tag der
Veranstaltung kurzfristig abgesagt werden, und der beliebte
Spätschoppen mit viel Musik und Gesang leider ausfallen.
Zum Frühschoppen am Sonntag zeigte sich die Sonne von ihrer
besten Seite und sorgte im Eichenwald sehr schnell für angenehme
Wärme. Zur großen Freude der Organisatoren fanden sich in kurzer
Zeit viele Gäste ein, die vom reichhaltigen Angebot Gebrauch
machten und auch gerne länger auf dem Waldfest verblieben. So
entstand im vollbesetzten Festzelt eine harmonische Atmosphäre.
Der Service im Bierpavillon, in der schönen Holzhütte, und auch am
Grill für die Spezialitäten auf dem Speiseplan, die Frauen der Sän-
ger im Kuchenzelt und am Salatbüfett, hatten alle Hände voll zu tun.
DJ Floppy und die Sänger des MGV „Glück Auf“ Steckenstein unter-
hielten die zufriedenen Gäste, die die präsentierten Musiktitel, auch
nach Wunsch, und die Gesangvorträge mit viel Applaus belohnten.
Die kleinen Gäste konnten sich auf der Hüpfburg austoben. Für
schon größere Kids standen Gokarts zur Verfügung, die in einem
Parcour befahren werden konnten.

In den Abend hinein verzauberte die Beleuchtung des Festplatzes
das besondere Ambiente der Naturkulisse des Eichenwaldes.

Tage der offenen Tür bei MANN

Am 16.und17. September 2017 jeweils 10:00 –17:00 Uhr

Am Samstag
Werksverkau

f

von 07:30 Uh
r

bis 17:00 Uhr

in Langenbach b.K. mit vielen Attraktionen. Einweihung der 3,2 MW
Windkraftanlage in Oberdreisbach sowie der SEO-Anlage.

www.ww-holzpellets.de/tage-der-offenen-tuer-2017
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2. herrenmannschaft: 3. kreisklasse nord
Brett 1: Achim Orthen, Brett 2: René Brühl, Brett 3: Lorenz Wilhelm,
Brett 4: Niklas Fölsche, Brett 5. Marc Geis
1. Jugend: kreisliga hr 2017:
Brett 1: René Brühl, Brett 2: Lorenz Wilhelm, Brett 3: Niklas Fölsche,
Brett 4: Marc Geis
2. Jugend: 1. kreisklasse hr 2017:
Brett 1: Alexander Skutkevic, Brett 2: Patrick Gümpel, Brett 3: Julian
Steiger, Brett 4: Mustafa Demir, Brett 5: Lea Gutsch, Brett 6: Maxi-
milian Schulte
1. spieltag meisterschaftssaison 2017/18:
herren
Fr. 1.9.17 20 h DJK Herdorf - VfB Wissen I
Fr. 25.8.17 19 h DJK Herdorf III - VfB Wissen II
Jugend
Sa. 2.9.17 13 h VfL Kirchen II - VfB Wissen I
Sa. 2.9.17 14 h TTG Oberwesterwald III - VfB Wissen II

■ Bayerische Tradition meets Wies´n - Festzeltgaudi
24. großer bayerischer abend in wissen
Vor genau 25 Jahren taten sich die Gemeinschaft der Feuerwehr
und die Stadt-und Feuerwehrkapelle Wissen zusammen und orga-
nisierten den 1. Großen Bayerischen Abend in Wissen.

Was zunächst als einmaliges Projekt geplant war, wurde nicht
zuletzt durch den Umzug ins Kulturwerk zu einer Großveranstaltung
und ist aus dem Veranstaltungskalender der Stadt Wissen nicht
mehr wegzudenken. Aufgrund der Jubiläumsfeierlichkeiten des
Löschzuges 1 gab es ein Jahr Abstinenz, danach aber hieß es wie-
der Jahr für Jahr am dritten Samstag im September: „O´zapft is!“

Der Bayerische Abend steht für Tradition und bayerisches Flair:
Frisch gezapftes Festbier aus 0,3l Festbierkrügen, bayerische Tradi-
tionsgerichte von heimischen Metzgern, ein Kulturwerk komplett in
blau-weiß und gemütliche Festhallen-Stimmung getaucht und nicht
zuletzt die zünftige Blas- und Partymusik durch die „Dicken Backen“.

Feuerwehrmänner und
-frauen, Musikerinnen und
Musiker mit Tracht und guter
Laune sorgen an diesem
Abend höchstpersönlich für
das leibliche Wohl ihrer
Gäste.
Ab 23 Uhr wird dann aus
der traditionellen Festhalle
ein ausgelassenes Wies´n-
Gaudizelt.

Die „Original Brandeck-Buam“ heizen den Gästen musikalisch mit
aktueller Pop-, Rock- und Schlagermusik ordentlich ein und werden
- wie in den vergangenen Jahren - die Stimmung auf den Höhe-
punkt treiben.

Der Männergesangverein „Zufriedenheit“ Köttingerhöhe bedankt
sich sehr herzlich für die Treue vieler Besucher des diesmal nur ein-
tägigen Waldfestes, die trotz der unsicheren Wetterlage so zahlreich
erschienen und damit den Meisterchor für die anstehenden gesang-
lichen Ziele Mut machten und dabei auch halfen, eine finanzielle
Basis zu schafften.

■ VfB Wissen
FC offhausen- Vfb wissen 2 ............................................ 1:3 (0:0)
Philipp schumacher beweißt weiterhin seine torqualitäten und
schießt den Vfb an die spitze.

In der ersten Halbzeit kam auf
beiden Seiten nichts Zählbares
heraus. Nach dem Wiederanpfiff
bewies Wissen wiedermal seine
Zweitehalbzeistärke.
Goalgetter Philipp Schumacher
ließ es sich nicht nehmen, die
VfB Reserve mit einem schö-
nen Tor in der 50 Minute in Füh-
rung zu bringen.
Das 2:0, der Doppelschlag von
Knipser Schumacher, er
erkämpft sich den Ball, ließ sich
von keinem aufhalten und mar-
kierte die Kugel platziert zum
2:0, 63 Minute, ins untere
rechte Eck.
Ein Freistoßtor, 75 Minute, zum
2:1 machte Offhausen wieder
Hoffnung. Sebastian, Notti, Gires-
ser machte dann drei Zeigerum-
drehungen später mit dem 3:1
alles klar. Keeper Marco Retzlaff,

ein sicher Rückhalt der Mannschaft. Mike Schmidt, musste auf Grund
einer Oberschenkelverletzung den Platz früher verlassen. Verletzungs-
bedingt wurde der Sieg dann mit 10 Spielern über die Runden
gebracht.
Auf Grund der 2. Halbzeit geht der Sieg für das Team von Interims-
coatch Uwe Schmidt voll in Ordnung. 2 Lattenknaller von Wissen ver-
deutlichten dies. Die VfB Fans feierten den Sieg nach dem Spiel auf
dem Platz noch mit der Mannschaft. Die VfB Wissen 2 rangiert mit der
Optimalbilanz von 9 Punkten alleine an der Spitze der Kreisliga B.
Nächsten Sonntag gastiert die 2. Garnitur vom SV Malberg im Dr.
Grosse Sieg Stadion. Die Spieler würden sich über einen großen
Zuschauerzuspruch freuen.
abteilung tischtennis
Vorschau auf die meisterschaftssaison 2017/2018
Mit dem Ende der Schulferien hat auch die TT-Abteilung des VfB
Wissen wieder mit dem Training begonnen. Da die Sporthalle in
Sommerferien leider 3 Wochen geschlossen war, bleibt für unsere
Mannschaften nur eine kurze Vorbereitungszeit auf die kommende
Meisterschaftsrunde 2017/2018. Natürlich sind auch weiterhin Neu-
ankömmlinge bei den Schülern und Jugendlichen, den Herren sowie
bei den Damen zu unseren Trainingszeiten herzlich willkommen.
Diese sind wie folgt:
Dienstag 18.00 - 20.00 Uhr Schüler u. Jugendliche
Dienstag 20.00 - 22.00 Uhr Damen und Herren
Donnerstag 18.00 - 20.00 Uhr Schüler u. Jugendliche
Donnerstag 20.00 - 22.00 Uhr Damen und Herren.
Wo: Sporthalle am Stadion, Wissen.
Gutscheininhaber für ein Schnuppertraining können sich jederzeit
zu den angegebenen Trainingszeiten bei der Abteilungsführung
melden. Auskünfte vorab erteilt auch der Abteilungsleiter Karsten
Geis unter Tel.-Nummer 0160/2565494.
Nachfolgend geben wir unsere Mannschaften bekannt, die dem TT-
Verband Rheinland für die Meisterschaftssaison 2017/2018 gemel-
det wurden:
1. herrenmannschaft: 1. kreisklasse nord
Brett 1: Carlos Geis, Brett 2: Leonid Sander, Brett 3: Yasin Fast,
Brett 4: Werner Hoepfner, Brett 5: Rüdiger Bosch, Brett 6: Christoph
Becher (Ersatzspieler), Brett 7: Karsten Geis, Brett 8: Ulrich Sander
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Zum Schluss wurde der Übungseinsatz evaluiert. Für die Bewohner
war es allemal eine gute Sache. Sie waren einvernehmlich der Mei-
nung, dass ein Ernstfall hoffentlich niemals eintritt.

■ Fahrt zum Bundesschützenfest
nach Heinsberg bei Aachen

Die St. Sebastianus Schützenbruderschaft 1402 vom Heister zu
Schönstein wird in diesem Jahr das Bundesschützenfest in Zusam-
menarbeit mit dem Bezirksverband Marienstatt besuchen. Dort fin-
det das Pontifikalamt um 10:00 Uhr und der große Festumzug ab
ca. 13:00 Uhr am Sonntag, den 10. September, statt. Abfahrt ist für

Wer nicht auf die traditionelle baye-
rische Küche steht, kann den die-
ses Jahr neu kreierten „Leberkäs-
Burger“ oder so manch anderen
Snack für den kleinen Hunger zwi-
schendurch an der „Schmankerl-
Alm“ testen. Wem das Festbier
zuviel geworden ist, dem wird eben-
falls im Hüttendorf geholfen: Die

„Almrausch-Bar“ hält leckeren Hugo in unterschiedlichen Varianten
bereit. Der Große Bayerische Abend ist ein Muss für Jung und Alt
und lässt keine Wünsche offen.
In diesem Jahr heißt es am 16. September um 19:30 Uhr „O´zapft
is“. Der Einlass beginnt um 18:30 Uhr.
Karten gibt es im Vorverkauf für 5,-EUR bei den Geschäftsstellen
der Sparkasse Westerwald-Sieg und der Westerwald Bank in Wis-
sen sowie bei allen Aktiven und an der Abendkasse.

■ JSG Wisserland
C-Jugend
Einen tollen Erfolg konnte die in ihrem ersten Saisonspiel in Neiter-
sen feiern. Neitersen war der erwartet starke Gegner und brachte
vom Anpfiff an vehement Angriff auf Angriff auf das Tor der JSG
Wisserland. Da das Wissener Team, wie in der Regel in den
Anfangsminuten, total verkrampft und zaghaft agierte, war es glück-
lich, dass es nicht in Rückstand geriet. Wissen passte sich dann
aber immer besser ins Spiel ein, und hatte im weiteren Verlauf der
ersten Spielhälfte auch leichte Vorteile. Leider erkannte der Schiri
bei einem von Till Kilanowski regulär erzielten Tor auf Abseits. Kurz
vor dem Halbzeitpfiff traf Kerem Sari mit einem tollen Freistoß noch
die Querlatte. In der zweiten Hälfte war Neitersen dann in dem
kampfbetonten Spiel zeitweise am „Drücker“. Die Wissener Abwehr-
reihe stand jedoch. wie meistens, wieder sehr gut. Fünf Minuten vor
Spielende rettete Volkan Beydilli in einer tollen Aktion, indem er den
Ball noch mit den Fingerspitzen über die Querlatte lenkte.
Nach einem Konter war es dann 3 Minuten vor Spielende Till Kila-
nowski vorbehalten, dass 1:0 zu erzielen, indem er einen vom Tor-
wart abgewehrten Ball reaktionsschnell an diesem vorbei ins Tor
schob. In der letzten Minute gelang noch Micha Fuchs mit einem tol-
len Freistoß aus etwa 20 Metern das 2:0. Ein toller Sieg zu Saison-
beginn, über den sich das Team natürlich riesig freute.
Aufstellung: Beydilli, Siegel, Zehler, Schmidt, Klein, El Ghawi, Wag-
ner, Fuchs, Kilanowski, Ciftci, Sari; Eingewechselt: Schlatter, Krie-
ger, Saricicek

Die beiden Wissener Torschützen, Till Kilanowski (19) und Micha
Fuchs

■ Feuerwehrübung im St. Hildegard Seniorenheim
Die Bewohnerinnen und
Bewohner vom Senioren-
heim St. Hildegard in Wissen
hatten am 12.8.17 einen auf-
regenden Nachmittag.
Eine Übung der Feuerwehr
Wissen sorgte für eine will-
kommene Abwechslung.
Die Feuerwehrmänner und
-frauen wurden von einigen
Bewohnern schon am Foyer
erwartet. Die zum Übungs-
einsatz anwesenden Feuer-
wehrleute sollten einen simu-
lierten Brand in der
Waschküche löschen.
Außerdem musste „eine Per-

son“ aus dem Gefahrengebiet evakuiert werden. Im weiteren Verlauf
kam die Drehleiter noch zum Einsatz. Viele Bewohner haben das
von ihren Zimmern oder vom Flur aus mitverfolgt.
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ren Unterrichtseinheiten von jeweils siebenstündiger Dauer im Ver-
einsheim der heimischen Reservisten in Wissen in Gesetze, prakti-
sche Schiffsführung, Umweltschutz und Wetterkunde geschult. Nun
ging es gezielt an die praktische Arbeit in der Seekarte. Durchgear-
beitet wurden u.a. dabei die amtlichen Prüfungsaufgaben, die sich
insbesondere der Kartenarbeit widmen. Oberstleutnant d.R. Axel
Wienand (Wissen), der Organisator des Lehrgangs, erläuterte den
Umgang und Gebrauch der Seekarte unter anderem mit Tafelbil-
dern ausführlich, anschaulich und ansprechend.

Lehrgangsleiter Wienand (links) gibt Heiner Damme (rechts) Hil-
festellung bei der Berechnung von Entfernungen in der Seekarte,
Kurs und Gegenkurs wie auch im umgekehrten Sinne. Foto: Gerd
Kaminski

Schwerpunkt lag dabei auf dem richtigen Gebrauch des Kartenbe-
stecks (Kursdreieck, Anlegedreieck, Kartenzirkel und Zeichenge-
räte). Was man unter der geografischen Breite und Länge versteht
und wie die Definition der Seemeile lautet, war zusätzlicher Ausbil-
dungsstoff. Distanzmessungen in der Seekarte, Missweisung, Devi-
ation, Übungen zur Kursbeschickung, Log und Fahrt sowie Besteck-
versetzung waren weitere wichtige Ausbildungsthemen. Formeln
und Rechenbeispiele zur Navigation prägten zusätzlich die mitunter
sehr zeitintensiven Lerneinheiten und begleiteten ständig die Azu-
bis bei ihrer praktischen Arbeit in der Seekarte. Viele Definitionen,
seemännisches Vokabular, Verständnis der Geometrie und mathe-
matische Formeln forderten doch so einiges und nicht gerade all-
tägliches von den angehenden Seeskippern ab.

An der Schultafel erläutert Marcus Klein von der DLRG-Ortsgruppe
Hamm an der Sieg, was man nautisch unter einer Besteckverset-
zung versteht. Unterstützung erhält er dabei vom Ausbilder Wien-
and. Foto: Axel Wienand

Abschreckend wirkte dies indes nicht; vielmehr wurde es bei den
Azubis und dem Lehrgangsleiter gleichfalls als Herausforderung
angesehen. Besondere Kennzeichen dieses Lehrgangs seien die
hohe Motivation und durchweg hervorragende Mitarbeit während
der einzelnen Blockseminare, bilanzierte Wienand erfreut und
wünscht sich dies ebenso für die bereits im August angelaufene
praktische Bootsausbildung auf der Mosel. Über 112 Stunden inner-
halb von acht Wochenendseminaren seit April 2017 standen den
Azubis für Theorie und Knotenkunde für den Erwerb der Sportboot-
führerscheine Binnen- und Seeschifffahrtsgewässer mit vielen
Übungseinheiten zur Verfügung. Der Löwenanteil des Stundenan-
satzes entfiel auf die wesentlich komplexere Theorie des Sportboot-
führerscheinerwerbs für Seeschifffahrtsgewässer mit nahezu 84
Stunden. Nun gilt es individuell, den theoretischen Lernstoff im
Selbststudium aufzuarbeiten, um sich so fit für die anstehende Prü-
fung zu machen.
An fünf Wochenenden als Kompaktseminare werden die Kursteil-
nehmer sehr zeitintensiv in Fahrpraxis, Manöver und insbesondere
Navigation auf dem Wasser unterrichtet. Zwei erfolgreiche Praxisse-
minare zum Erwerb der beiden Sportbootführerscheine an der
Untermosel gehören nunmehr der Vergangenheit an und jetzt steu-
ern die Azubis mit großen Schritten auf die Bootsführerscheinprü-
fung im September in Koblenz zu. (aw)

7:30 Uhr ab der Schlossbrücke geplant. Schützenbrüder, Schützen-
schwestern, Jungschützen und Interessierte können sich bei Vor-
standsmitgliedern anmelden. Für den Festzug ist natürlich die Teil-
nahme in Uniform vorgesehen. Zum großen Festzug des Bundes
der Historischen Deutschen Schützenbruderschaften werden bis zu
30.000 Teilnehmer erwartet. Für jeden Teilnehmer wird es wieder
ein unvergessliches Ereignis werden. Nach der offiziellen Veranstal-
tung wird der gemütliche Teil nicht zu kurz kommen.

■ 70 Jahre Posaunenchor Wissen

Mit berechtigtem Stolz blickt die evangelische Kirchengemeinde Wis-
sen auf ihren Posaunenchor. Seit seiner Gründung vor nunmehr 70
Jahren im Rahmen des CVJM, „Christlicher Verein junger Männer“,
hat der Instrumentalchor viele Veranstaltungen musikalisch begleitet
und sich große Anerkennung erworben. 1948 bestand der Chor aus
sechs aktiven Bläsern: Gustav Müller, Alfred Wardenbach, Horst
Rämer, Friedhelm Thomas, Rudi Stöber und Hans Gran. Im Jahr dar-
auf kamen Erwin Weller und Lothar Schneider hinzu. Im Juli 1949
nahm man am CVJM-Kreisfest in Betzdorf teil. Inzwischen steht CVJM
längst für „Christlicher Verein junger Menschen“. Bis heute betrachten
die Musikerinnen und Musiker ihr Tun als eine besondere Form der
Verkündigung christlicher Werte. Im Vordergrund steht die Mitwirkung
im Gottesdienst. Aber auch die Geselligkeit hat ihren festen Platz im
Wissener Posaunenchor. Alljährlich lädt die evangelische Kirchenge-
meinde zu ihrem Waldgottesdienst am heimischen Gymnasium ein.

Diesmal stand der Posaunenchor wegen seines Jubiläums etwas
mehr im Mittelpunkt. Liedstücke wie „Die güldene Sonne“, „Jesus,
dein Licht“ oder „Ich singe dir mit Herz und Mund“ stimmten der um
einige Gastmusiker erweiterte Posaunenchor und die Gemeinde
gemeinsam an. In seiner Predigt sagte Pfarrer Marcus Tesch unter
anderem: „Auch nach 70 Jahren erweist sich unser Posaunenchor
als lebendig. Ihr habt eine Anzahl von Bläsern und Bläserinnen, von
denen andere Kirchengemeinden nur träumen können. Gespielt
wird bei vielen Gottesdiensten, an Weihnachten, bei Konfirmationen
und auf Friedhöfen, wofür Ihr großes Lob verdient habt“. Tesch ver-
gaß auch nicht zu erwähnen, dass die Chorgemeinschaft seit der
Gründung jeweils am Ostersonntag in aller Frühe ihre feierlichen
Grüße über der Stadt erklingen lässt. Abschließend bedankte sich
der Pfarrer auch im Namen der Gottesdienstbesucher noch einmal
für die treuen Dienste des Chors, der seit 2010 von Sabine Roesner
geleitet wird. Starker Beifall unterstützte ihn dabei und beendete
den traditionellen Waldgottesdienst.

■ Letzter Ausbildungsabschnitt
zum Erwerb des Sportbootführerscheins
für Seeschifffahrtsgewässer erfolgreich abgeschlossen

Praktische ausbildung mit Fahrtraining auf der mosel hat
bereits begonnennavigation, kartenaufgaben und berechnun-
gen waren kein allzu leichtes unterfangen
Der letzte theoretische Ausbildungsabschnitt zum Bootsführer auf
Seeschifffahrtsgewässern wurde kürzlich erfolgreich in Wissen
abgeschlossen. Zuvor wurden die Lehrgangsteilnehmer in mehre-
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Birken-Honigsessen
Freitag, 08. September 2017

17:00 - 20:00 Uhr
Grundschule

Hauptstraße 134

Bitte bringen Sie einen gültigen Personalausweis und
Ihren Blutspendeausweis mit.

Sie sollten vor der Spende ausreichend Flüssigkeit zu sich nehmen.

■ Karate-Training der neuen Abteilung
des TuS 09 Honigsessen

Das Karate-Training der neuen Abteilung des TuS 09 Honigsessen
unter Trainer Rüdiger Weber findet bis auf Weiteres mittwochs, um
18 Uhr im kath. Pfarrheim Birken-Honigsessen statt.
Neustarter sind herzlich willkommen (Kontakt: Rüdiger Weber Tel.
02742/8525 bzw. 01738098169).

■ Oktoberfest lockt ins Pfarrheim Birken-Honigsessen
Kurz vor dem Ende der Wies`n in München heißt es auch in Birken-
Honigsessen: „O`zapft is“. In traditioneller Weise möchte die Berg-
kapelle „Vereinigung“ 1903 e.V. die Gäste in zünftige blau-weiße
Stimmung versetzen.
Der Musikverein lädt hierzu alle Mitglieder, Freunde und Bürger herz-
lich ein. Gaumenfreuden wie knusprige Haxen, leckerer Leberkäse
und frische Bretzeln sorgen ebenso wie das bayrische König Ludwig
Bier für ein unvergessliches Wiesn-Erlebnis.
Dabei fehlen darf natürlich nicht die richtige Stimmungsmusik. 18
Musikerinnen und Musiker haben in den letzten Wochen unter dem
Dirigat von Thomas Schneider viel Probenarbeit geleistet und werden
an diesem Abend als „Menne`s Oberkrainer“ für zünftige Blasmusik
sorgen.
Lassen Sie sich überraschen und besuchen Sie das erste Oktober-
fest der Bergkapelle „Vereinigung“ am Samstag, 30. September ab
19:00 Uhr im Pfarrheim in Birken-Honigsessen.
Eintritts- und Essenskarten sind im Vorverkauf bei Stefan Wei-
tershagen 0160/7870215, Michael Stricker 0160/94853718 und
Horst Steiger 02742/967596 erhältlich.

■ Neues von der SG Honigsessen-Katzwinkel
klarer 2. heimsieg nach 45 minuten-gala
sg honigsessen/katzwinkel - tus germania bitzen ..... 5:2 (3:0)
Aufstellung: Erik Otto, Sebastian Vierschilling, Alexander Rödder,
Mark Zentellini, Jan Phillip Weber, Mirko und Pascal Weitershagen,
Marcel Reuber, Robin Maiwald, Freddy Tesch, Julian Nievel. Einge-
wechselt: Daniel und Andre Wäschenbach, Adriano Oppedisano.
Ho-Ka-Tore: 1:0 Julian Nievel (9.), 2:0 Sebastian Vierschilling (36.),
3:0 Mirko Weitershagen (41.), 4:2 Julian Nievel (85.), 5:2 Pascal
Weitershagen (88.)
Sehr gut weggesteckt hatte unsere SG die unglückliche und äußerst
umstrittene Niederlage in überlanger Nachspielzeit beim Derby in
Wissen und zeigte im 2. Heimspiel auf dem Uhlenberg eine perfekte
1. Halbzeit. Die Bitzener Germanen, ein langjähriges Spitzenteam
der Liga und so etwas wie ein Angstgegner für den TuS 09 in den

■ Mehrtagesfahrt des VDK-Wissen
nach Auer in Südtirol

Am Sonntag, den 13. August startete der VDK-Ortsverband Wissen
seine diesjährige Mehrtagesfahrt nach Auer in Tirol. Auch dieses
mal gab es unterwegs das fast schon obligatorische gemeinsame
Frühstück mit Brötchen, Kaffee und Sekt. Aufgrund hohen Verkehrs-
aufkommen und vielen Baustellen kamen wir erst spät in Auer an.
Am Montag ging es dann nach dem Frühstück mit dem Bus auf eine
Dolomiten-Rundfahrt. Über Bozen erreichten wir den Karar-See und
den Karer-Pass in der Provinz Trentino. Entlang der Gebirgskette mit
Marmolada und Rosengarten konnten wir das Alpenpanorama
genießen. Unsere sehr kompetente Reiseführerin Elisabeth erklärte
uns in unterhaltsamer Weise die verschiedenen Gebirgsformationen
sowie die Geschichte des Landes Tirol. Der Dienstag begann wieder
mit herrlichem Sonnenschein und führte uns in das wunderschöne
Städtchen Meran. Bei hochsommerlichen Temperaturen ging es
durch die malerische Altstadt wo auch zugleich eine Abkühlung in
Form eines leckeren Eises genutzt wurde. Am Nachmittag fuhren wir
dann per Bus zu den Gärten von Schloß Trautmannsdorf. Hier gab
es eine einzigartige Erlebniswelt zwischen Natur, Kultur und Kunst.
Auf dem riesigen Gelände waren Sonnengärten, Wasser-und Terras-
sengärten und Landschaften Südtirols zu bestaunen. Für den Mitt-
woch war eine Fahrt nach Sirmione am Gardasee vorgesehen. Dort
angekommen ging es gleich auf ein Boot zu einer kleinen Rundfahrt
auf dem Gardasee. Hiernach konnte jeder nach Lust und Laune bei
wiederum herrlichem Sonnenschein die Stadt erobern.
Der Donnerstag, der Tag vor unserer Heimreise, stand zur Scho-
nung unseres Busfahrers, der wie immer ein Garant für eine sichere
und erholsame Fahrt war, jedem zur freien Verfügung.
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„Sonnenwendfeier“, für das das hauseigene Catering-Team großes
Lob erhielt.
Pünktlich zur Mittagszeit servierte das AZURIT Catering Team die
kulinarischen Köstlichkeiten. Als Vorspeise genossen alle eine Rin-
derkraftbrühe mit Grießklößchen und Gemüse. Im Hauptgang konn-
ten sich die Bewohnerinnen und Bewohner dann einen geschmor-
ten Kalbsrollbraten an Thymiansauce auf Wurzelgemüse und
Kartoffelplätzchen schmecken lassen. Als krönender Abschluss der
Menüfolge wurde ein Mango Kompott auf Pfirsichcreme aufgetischt.
Die glücklichen Gesichter bestätigten, dass es ein rundum gelunge-
nes Fest war. „Unsere Bewohnerinnen und Bewohner genießen die
regelmäßig stattfindenden kulinarischen Gourmetveranstaltungen
immer ganz besonders“, resümierte Hausleiterin Stefanie Giese.
„Diese sorgen immer wieder für Abwechslung im Alltag und fördern
das Miteinander sowie den sozialen Austausch unserer Senioren.“

Katzwinkel
Freitag, 08. September 2017

17:00 - 20:00 Uhr
Glück-Auf-Halle
Barbarastraße

Bitte bringen Sie einen gültigen Personalausweis und
Ihren Blutspendeausweis mit.

Sie sollten vor der Spende ausreichend Flüssigkeit zu sich nehmen.

■ 39. Bazar der katholischen Jugend
Elkhausen/Katzwinkel

zu gunsten der reiner meutsch stiftung Fly & help
Am 3. September findet zum wiederholten Male der Bazar der
katholischen Jugend Elkhausen/Katzwinkel statt. Der Erlös des
Bazars kommt der Reiner Meutsch Stiftung Fly & Help und damit
dem Schulbau in Entwicklungsländern zu Gute. Bereits im vergan-
genen Jahr konnten durch den Bazar und ein im Januar durchge-
führtes Hobby-Fußballturnier der Stiftung insgesamt 10.000€ über-
geben werden. Diese wurden für den Aufbau einer Schule in
Bushoki im Land Ruanda genutzt. Um Reiner Meutsch bei seinem
wichtigen Vorhaben erneut unterstützen zu können, lädt das Team
der katholischen Jugend in diesem Jahr bereits zum 39. Mal an das
Jugendheim Elkhausen ein. Auch Reiner Meutsch hat seinen
Besuch wieder zugesagt. Gegen 16:00 Uhr wird er vor Ort sein, um
über seine Stiftung und Projekte zu informieren.
Der Bazar startet mit der heiligen Messe um 10:15 Uhr am Jugend-
heim. Im Anschluss folgt der traditionelle Frühschoppen, begleitet
von der Bergkapelle Vereinigung Katzwinkel/Elkhausen. Musikalisch
geht es gegen 13:00 Uhr mit der Band „The Folsom Jailbreakers“
weiter, die ihre gecoverten Johnny Cash Songs präsentiert. Für den
Nachmittag konnte eine weitere Band gewonnen werden. So wird
eine kleine Besetzung von „Kopyright“, eine Zusammenstellung aus
Lehrern und Schülern des Kopernikus Gymnasiums Wissen, gegen
15:00 Uhr die Bühne betreten. Für weitere Unterhaltung sorgen der
Kindergarten Löwenzahn sowie zwei Tanzgruppen des Tanz(t)
raums Balé. Ein Highlight für Groß und Klein bietet der Segway Par-
cours der Siegway Company, der von 13:00 - 17:00 Uhr auf dem
abgesperrten Buswendeplatz zu finden ist. Um 17:00 Uhr findet wie
gewohnt die traditionelle Verlosung der großen Tombola sowie der
250€ in bar unter allen anwesenden Losbesitzern statt. Den

letzten Jahren, waren mit den drei Gegentreffern von Julian Nievel
(nach schöner Vorlage von Mark Zentellini bei dessem Saisonde-
büt), Sebastian Vierschilling (schöner Kopfballtreffer) und Mirko
Weitershagen noch sehr gut bedient. In der leider schon gewohnten
Schwächephase unserer SG nach etwa einer Stunde zeigten die
Gäste ihre Gefährlichkeit und verkürzten durch Hendrik Weller und
Rene Fröhling (das „Tor des Tages“ eine Viertelstunde vor Schluss
in den Winkel) auf 3:2, bevor erneut Nievel (nach genauer Kopfball-
vorlage von Marcel Reuber) und Pascal Weitershagen (nach Vor-
lage von Namensvetter Mirko) in der wieder starken Schlussphase
unserer Jungs den Endstand herstellten. Der exzellente Schiri Julian
Jung pfiff dann regelkonform nach einer Minute Nachspielzeit ab
und unsere SG konnte sich auf den 4. Platz verbessern. Nächsten
Sonntag um 15 Uhr steht dann beim stark gestarteten Neuling und
Tabellendritten SG Ingelbach/Borod/Mudenbach ein Topspiel an, für
das unser Team wieder gut Unterstützung gebrauchen kann.
Die Zweite verliert unglücklich und hadert
mit schiri-entscheidungen
sg honigsessen/katzwinkel ii - spfr. selbach ............... 1:3 (0:3)
Ho-Ka-Tor: 1:3 Marcel Brado (62. Foulelfmeter)
Im Lokalderby zeigte unsere SG gegen das favorisierte Freuden-
berg-Team eine ordentliche Leistung mit guten eigenen Chancen,
musste aber schnell einem Rückstand hinterher rennen und dann
einen sehr umstrittenen Handelfer einstecken. Nach der Pause for-
derte das Herzog-Team dann zweimal selbst einen Foulelfmeter,
doch Schiri Salih Tezcan (Kirchen) - eigentlich ein netter Zeitge-
nosse - sah dies aus seiner Perspektive anders. So gelang nur noch
der Ehrentreffer durch Co-Trainer Marcel Brado.
a-Jugend-Zwischenbilanz: Zwei siege aus drei spielen
rheinlandpokal 1.runde:
Jsg wippetal honigsessen - Jsg westerburg .............. 2:0 (0:0)
Durch zwei späte Treffer von Kapitän Lukas Reifenrath (88.) und
Kay Olaf Gornioczek (90.) warf das Team von Till Kölzer den aktuel-
len Tabellenführer der Kreisliga aus dem Rennen und hofft nun auf
ein attraktives Los.
kreisliga, 1. spieltag:
Jsg gebhardshain - Jsg wippetal ................................. 4:1 (1:1)
2. spieltag:
Jsg wippetal - Jsg kroppach ......................................... 4:2 (3:1)
Auch beim Meisterschaftsauftakt lief es zunächst rund und Felix
Brandt besorgte nach einer halben Stunde die Führung, bevor die
Gastgeber entscheidend zurückschlugen. Wesentlich besser über
90 Minuten klappte das beim Heimdebüt gegen Kroppach, als Marc
Bertelmann früh vorlegte (10.) und Gornioczek mit Doppelpack vor
der Pause die Weichen auf Sieg stellte (40., 42.). Jannik Buchs-
baum sorgte für den Endstand (70.). Am Freitag steht das nächste
Heimspiel auf dem Uhlenberg gegen die JSG Kölbingen an.

■ PSV Sonnenhof e.V
Ponyreiten auf dem sonnenhof
Der PsV sonnenhof e.V. lädt am 03.09.2017 von 14 - 16 uhr wie-
der wie üblich zum kostenlose Ponyreiten nach Birken-Honigessen,
Sonnenhof 1 ein - für alle kleinen, aber auch großen Pferdeliebha-
ber zum Kennenlernen des Reitsports. Außerdem findet am
10.09.2017 ab 10.30 uhr ein vereinsinternes Mini-Turnier statt.
Zuschauer sind herzlich willkommen. Bitte bringen Sie für Ihre Kin-
der, wenn möglich, einen Fahrrad- oder Reithelm mit. Das Mitbrin-
gen von Hunden ist auf dem Gelände nicht gestattet.

■ Schlemmen und Genießen
m AZURIT Seniorenzentrum Birken

gourmetmittag unter dem motto „sonnenwendfeier“

Die Bewohner genossen die kulinarischen Köstlichkeiten im Speise-
saal der Senioreneinrichtung

Groß war wieder die Vorfreude der Bewohner des AZURIT Senio-
renzentrums Birken auf die nächste Gourmetveranstaltung. Am
Sonntag, den 20. August 2017 war es dann endlich wieder so weit:
die hauseigene Küche zeigte unter der Leitung von Iris Siems ihr
Können und verwöhnte die erwartungsvollen Feinschmecker mit
zahlreichen Leckerbissen. Im Speisesaal der Einrichtung genossen
die Anwesenden, ein köstliches drei Gänge Menü unter dem Motto
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Welche Aufgaben in einem Finanzamt erledigt und welche Ausbil-
dungs- und Studienmöglichkeiten in der Steuerverwaltung angebo-
ten werden, erläutert am Donnerstag, 07. September 2017, die Info-
Hotline der rheinland-pfälzischen Finanzämter in der Zeit von 8 bis
17 Uhr. Telefon: 0261/201 792 79.
Dabei werden Fragen rund um das Bewerbungsverfahren und zu
den Perspektiven in der Steuerverwaltung beantwortet und die viel-
fältigen Arbeitsgebiete eines Finanzamts erläutert.
Schüler, mit mindestens Sekundarabschluss I, können sich für die
zweijährige Ausbildung zum Finanzwirt bewerben. Für Interessen-
ten, die die Bildungsvoraussetzungen für ein Studium an einer
Hochschule besitzen, besteht die Möglichkeit eines dreijährigen
dualen Studiums zum Diplom-Finanzwirt (FH). Sowohl für die Aus-
bildung (rund 1000 € netto) als auch für das Studium (rund 1050 €
netto) wird bereits ab dem ersten Tag ein Gehalt gezahlt. Die flexib-
len Arbeitszeiten sowie die verschiedenen Teilzeitmodelle bieten im
späteren Berufsleben eine hervorragende Vereinbarkeit von Beruf,
Familie und Freizeit.
Weitere Infos unter www.jobs.fin-rlp.de sowie bei den rheinland-pfäl-
zischen Finanzämtern.
Aktuelle Veranstaltungshinweise zu Schnuppertagen und Ausbil-
dungsmessen finden sich auch in Facebook unter www.facebook.
com/Finanzverwaltung.

■ Kreisvolkshochschule präsentiert
neues Kursprogramm

Von a wie arabisch bis Z wie Zumba: vielfältige angebote im
gesamten kreisgebiet

Landrat Michael Lieber
(links) und Bernd Kohnen,
der pädagogische Leiter der
Kreisvolkshochschule Alten-
kirchen, präsentieren das
neue Programm für Septem-
ber 2017 bis Februar 2018
mit über 600 Kursen für Wei-
terbildungsinteressierte.

Das neue 150-seitige Pro-
grammheft der Kreisvolks-
hochschule für den Zeitraum
von September 2017 bis
Februar 2018 ist druckfrisch
erschienen.

Mit einer breit gefächerten Angebotspalette vom zertifizierten Com-
puterlehrgang, Website-Programmierung, Smartphone-Kursen und
zahlreichen Gesundheits-Workshops bis hin zu Sprachkursen star-
tet die Volkshochschule in das neue Semester. Das alles bietet die
Kreisvolkshochschule Altenkirchen in den kommenden Monaten für
Weiterbildungsinteressierte an.
„Kreisweit gibt es eine Auswahl von rund 600 Kursen, Vorträgen,
Seminaren und Tagesfahrten sowie Kulturveranstaltungen, die
pünktlich zum Semesterbeginn im neuen Programmheft zu finden
sind“, informierte Bernd Kohnen, Leiter der Kreisvolkshochschule,
bei der Präsentation des aktuellen Programms.
Ein besonderes Augenmerk liegt nach wie vor im Bereich der
Deutschkurse. „Der Kreis Altenkirchen hat viele Flüchtlinge aufge-
nommen, die jetzt als Nachbarn in unseren Städten und Dörfern
leben. Die Deutschsprachkurse sind daher nach wie vor sehr
gefragt“, ergänzte Kohnen.
Kreisweit fanden 2016 insgesamt mehr als 70 Kurse mit 2000 Unter-
richtsstunden und fast 600 Teilnehmenden statt. Alleine in den
Oster- und Sommerferien 2017 organisierte die Kreisvolkshoch-
schule in Zusammenarbeit mit den Schulen 15 Feriensprachkurse
für Schülerinnen und Schüler mit Sprachförderbedarf.
Gleichzeitig hat die Volkshochschule einen umfassenden Bildungs-
auftrag, dem sie mit dem gemeinsamen Programmheft, das in die
klassischen sechs Fachbereiche der Volkshochschulen aufgeteilt
ist, nachkommt. Hier finden sich manche bekannte Angebote, aber
auch viel Neues versteckt sich im neuen Programmheft. Von großer
Vielfalt geprägt sind die 150 Seiten des aktuellen Programmheftes.
Das Heft gibt einen Überblick über alle Angebote, die die unter dem
Dach des Kreises zusammen geschlossenen Volkshochschulen
anbieten: Von Mudersbach, Kirchen und Daaden über Hamm, Wis-
sen bis nach Altenkirchen und Flammersfeld gibt es Kurse und Vor-
träge in den Bereichen Politik, Gesellschaft, Natur und Umwelt, Kul-
tur und Kreatives Gestalten, Gesundheit, Sprachen sowie EDV,
Arbeit und Beruf.
Das aktuelle Programmheft und das Fortbildungsheft für Erzieher
und Erzieherinnen sind in den Rathäusern, den VHS-Außenstellen
und natürlich in der Geschäftsstelle der Kreisvolkshochschule
erhältlich.
Diese können auch telefonisch unter 0281/812212 anfordert, oder
im Internet unter www.kreisvolkshochschuleak.de heruntergeladen
werden.

Abschluss des Bazars bildet DJ MarkUs von Vividevents aus Freu-
denberg, der Open Air für Partystimmung sorgen wird. Das Team
der katholischen Jugend Elkhausen/Katzwinkel freut sich bereits auf
Euren/Ihren Besuch. Wer vorab spenden möchte, kann dies gerne
auf das Bazar Konto tun.

■ Die OT feierte 50. Geburtstag und die DjK feierte mit
Am 19.08.2017 feierte die OT in Wissen ihr 50 jähriges Bestehen.
Mit dabei die 3 Tanzgruppen der DjK Wissen - Selbach TV 1922 e.V..
Der „Step by Step“, „Burning Fire“ und die „Dance Attack“ Tanzgrup-
pen, trugen mit insgesamt 44 Tänzerinnen und Tänzern zum Gelin-
gen des Festes bei. Nach ihrem Auftritt gab es Waffeln, Pizza, Würst-
chen, Steak und viele Getränke, danke Anna Anders und ihren
Spendenaufrufen über den „Zwilling - Westerwald“ und über die OT.

Die Polizei informiert

■ Verkehrsunfall mit flüchtigem Fahrzeug
in Wissen, Morsbacher Straße

Ein bislang unbekannter Fahrzeugführer befuhr die Morsbacher
Straße aus Richtung Morsbach kommend in Richtung Altstadtkrei-
sel. Unmittelbar vor dem Kreisel touchierte das Fahrzeug ein Ver-
kehrszeichen (rechts vorbei) und beschädigte dies. Anschließend
entfernte er sich unerlaubt von der Unfallstelle.
Hinweise bitte an die Polizeiwache Wissen, 02742-9350.

■ Verkehrsunfall mit leicht verletzten Motorradfahrer
auf der kreisstraße 71, gem. birken-honigsessen am
23.08.2017 um 13:45 uhr
Eine 55-jährige PKW Fahrerin befuhr mit ihrem PKW die Kreis-
straße 71 aus Richtung Morsbach kommend in Richtung Birken-
Honigsessen. Als sie linksseitig einen Waldweg erkannte, ent-
schloss sie sich kurzfrisitig in diesen einzubiegen. Das hierzu
notwendige, abrupte Bremsmanöver erkannte der ihr folgende
17-jährige Kradfahrer zu spät und fuhr auf den PKW auf. Der 17-jäh-
rige wurde bei dem Aufprall leicht verletzt.

allgemeines

■ Ohne Moos nix los -
mit Steuern die Gemeinschaft finanzieren

telefonaktion rund um die aufgaben, ausbildung und studium
in der steuerverwaltung
Nach dem Motto „ohne Moos nix los“ setzen sich tagtäglich Finanz-
beamte dafür ein, dass der Staat genügend Geld für Schulen, Kin-
dergärten, Krankenhäuser, Kultur oder Polizei und Feuerwehr zur
Verfügung hat. Ein Job, der sinnvoll ist und allen in der Gesellschaft
zu Gute kommt.
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together kamen, sich austauschten und die Möglichkeit zum Dialog
mit der Ministerpräsidentin und den Kollegen und ihren Familien aus
der Brauerei hatten.

– Anzeige –
■ Westerwald-Brauerei b(r)aut auf ihren Nachwuchs!
Die Westerwald-Brauerei ist nicht nur für die Qualität ihrer Biere,
sondern auch für die Qualität ihrer Ausbildung über die Grenzen
hinaus anerkannt. Schulabsolventen/innen bietet sie Ausbildungs-
plätze in einem modernen, anspruchsvollen Arbeitsumfeld.
Insgesamt 9 Azubis als Industriekaufleute und Brauer & Mälzer
sowie ein Langzeitpraktikant stellen derzeit das Nachwuchsteam
der Hachenburger-Brauerei.

Die Azubis der Westerwald-Brauerei (von links oben nach rechts
unten): Tim Müller, Franziska Berner (leider zum Zeitpunkt des Fo-
toshootings verreist), Niklas Giehl, Jacob Zimmermann, Dominik
Dinges, Jannis Pörtner, Tamara Hanz, Niklas Koch, Lucas Stern-
berg, Martin Hees

wissenswertes

- Anzeige -
■ Ministerpräsidentin Malu Dreyer

besucht Westerwald-Brauerei
Hachenburg. Beeindruckt zeigte sich Ministerpräsidentin Malu
Dreyer bei ihrem Rundgang durch die Westerwald-Brauerei. Dabei
lobte sie ausdrücklich die umfangreichen Investitionen. Das mittel-
ständische Familienunternehmen hat in den letzten Monaten die
komplette Energieversorgung auf den neuesten Stand der Technik
gebracht. Der neue Dampfkessel, die Kälteanlage und die Wasser-
versorgung sind nun in einem neu erbauten Maschinenhaus zusam-
mengefasst und werden von dort zentral gesteuert. Schon immer
war es der Familienbrauerei ein wichtiges Anliegen in die Zukunft zu
investieren.

Gemäß dem Motto „Das Gute bewahren und für das Neue aufge-
schlossen sein“ führt Jens Geimer, geschäftsführender Gesellschaf-
ter, in der 5. Generation die Westerwälder Familienbrauerei.
Rund 80 Mitarbeiter haben hier ihren Arbeitsplatz. Dabei bewährt
sich hervorragend eine Kombination aus langjährigen erfahrenen
Mitarbeitern und jungen innovativen Fachkräften. Ausbildung und
Fortbildung nehmen seit jeher einen hohen Stellenwert in der Fami-
lienbrauerei ein. Führungskräfte werden bevorzugt aus den eigenen
Reihen rekrutiert. Auch der heutige Chef Jens Geimer begann einst
seine Karriere als Auszubildender in der Westerwald-Brauerei. Der-
zeit werden 10 junge Menschen in den Berufen Industriekaufmann-/
frau sowie Brauer-/in und Mälzer-/in ausgebildet, zwei weitere Mitar-
beiter machen parallel zum Job eine Weiterbildung zum Braumeis-
ter und drei Mitarbeiter studieren nebenberuflich Betriebswirtschaft.
Dank ihrer konsequenten Qualitätsphilosophie hat sich die Wester-
wald Brauerei im hart umkämpften Biermarkt gut behauptet. „Wir
brauen kein Massenbier mit einem nationalen „Einheitsgeschmack”,
sondern Biere, die einzigartig sind und das Wort „Spezialität“ wirk-
lich verdienen“, so Jens Geimer. „Wir brauen alle unsere Biere zu
100 % mit Aromahopfen!“ Dieser Edelhopfen aus den beiden größ-
ten deutschen Anbaugebieten Tettnang und der Hallertau gehört zu
den qualitativ hochwertigsten und teuersten Hopfensorten, die es
gibt. Stets auf höchste Qualität bedacht, wurde die Westerwald-
Brauerei vergangenes Jahr mit dem härtesten Siegel für Bier in der
Welt „Slow Brewing“ ausgezeichnet. Für dieses Gütesiegel werden
nicht nur das behutsame Herstellungsverfahren, die verwendeten
Rohstoffe, die Qualität und der Geschmack der Biere kontinuierlich
bewertet, sondern auch die Brauerei selbst: Verfahrensweisen, Mit-
arbeiter, Gebäude und vieles mehr. Dazu werden die Biere monat-
lich von Experten des Forschungszentrums Weihenstephan für
Brau- und Lebensmittelqualität getestet und das Unternehmen
muss jährlich eine strenge Zertifizierung durchlaufen. Bei vielen
anderen Qualitätssiegeln hingegen wird nur einmalig getestet.
Hauptvertriebsgebiet der über 150jährigen Familienbrauerei ist der
geographische Westerwald mit seinen angrenzenden Regionen.
Dem allgemein rückläufigen Biertrend in Deutschland begegnet
Jens Geimer mit vielen neuen Ideen: So startete vor fünf Jahren die
Brauerei erfolgreich mit dem Export ihrer Westerwälder Bier-Spezia-
litäten vorrangig nach Asien und eröffnete ein weiteres Geschäfts-
feld für den Verkauf von praktischen 5 Liter Partyfässern als Werbe-
geschenke für Unternehmen.
Gleichwohl liegt Jens Geimer der Heimatmarkt nach wie vor beson-
ders am Herzen. Mit der Einführung von Westerwald Bräu, einem
Bier, wie es vor 100 Jahren schon mit Vorliebe getrunken wurde,
entspricht er voll dem Trend nach landestypischen Spezialitäten. Mit
Begeisterung wird Westerwald Bräu von Bierliebhabern in und auch
außerhalb der Westerwälder Region getrunken.
Im Rahmen des Treffens mit allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
würdigte die Ministerpräsidentin die zukunftsweisenden Maßnah-
men in die Energieversorgung. Sie betonte, dass sich eine hervorra-
gende Qualitätsphilosophie wie sie die Westerwälder Familienbrau-
erei verfolge, langfristig immer auszahle. Sei es im Produktbereich
oder in der Ausbildung. Fasziniert zeigte sie sich von dem dynami-
schen und sehr engagierten Brauerei-Team.
Ihr Besuchstag war zugleich ein Treffen vieler Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter mit Familie und Freunden, die zu einem lockeren Get- Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG Foto: fotolia.com / Kzenon
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■ Kesselfrische
Fleischwurst
täglich frisch!

■ Große Auswahl
an leckeren
Grillspezialitäten

Westerwald-Metzgerei
Hüsch‘s Landkost,
Wissener Straße 12
Telefon 02747-2600
www.metzgerei-huesch.de

Genießen Sie feinste
Landkost-Spezialitäten
aus dem Westerwald –
zu super Preisen!

Angebote vom 30.08. – 04.09.2017

Knaller der Woche!
Saftiger

Spießbraten
vom Schwein

1 kg nur 5.99

Saftige
Grillrippchen

1 kg nur 3.99
Saftige
Stielkoteletts

1 kg nur 4.99

Herzhafte

Grill-Weißwürstchen
1 kg nur 6.99

Magere
Würzsteaks
vom Schwein 1 kg nur 6.99
Zarter
Rinder-Würzgulasch

1 kg nur 7.99

Westerwälder
Schmierwurst
grob oder fein 1 kg nur 7.99

24-Stunden-Abschleppdienst 0 26 81 / 7 00 70

57636 Mammelzen · Siegener Str. 81

„Feines Outlet ab Größe 42“
Reduzierte Luxusschnäppchen

30%-70%

Exclusive Mode von 42 bis 54
40%
50%

60%
Bahnhofstraße 17 (im historischen Bahnhof)

57548 Kirchen | 02741 9758877 | www.beilmann-moden.de
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Umzüge
• Fachgerechte Möbel-Montage und -Demontage
• Küchen-Auf- und Abbau
• Festpreisgarantie
• Kostenlose Angebotserstellung

• Tischlerei

• Innenausbau

• Bestattungen

• Küchenmontagen

• Entrümpelungen

02682/3344

Brennholz selbst machen
Wohlige Wärme aus dem Wald

Einer alten Bauernweisheit zufol-
ge wärmt Holz mindestens drei-
mal: beim Baumfällen, beim Zer-
kleinern und beim Brennen. Die
Arbeit im Wald ist zwar anstren-
gend, doch viele Kaminofenbe-
sitzer nehmen sie gern auf sich
und erfreuen sich der Nähe zur
Natur und des Gefühls, selbst et-
was für die Wärme in der heimi-
schen Stube getan zu haben.
In diesem Buch erfährt der Leser
alles, was er rund um die Brenn-
holzgewinnung wissen muss: An
wen kann ich mich überhaupt
wenden, um Brennholz zu be-
kommen? Welche Ausrüstung
brauche ich für das sichere Fäl-
len, Zerlegen und Transportie-
ren? Wie viel Holz bekomme ich
geliefert, wenn ich einen Schütt-
raummeter bestelle? Wie lage-
re ich das Holz richtig? Welcher
Kaminofen ist der beste und was
ist bei seinem Betrieb zu beach-
ten? Welche Aufgaben hat der
Schornsteinfeger? Auf all diese
Fragen gibt es fachlich fundier-
te und für den Laien verständli-
che Antworten in Wort und Bild.
Daneben werden auch wichti-
ge Tipps für die Praxis gege-
ben – vom Schutz vor Zecke und
Fuchsbandwurm im Wald über

clevere Hilfsmittel beim Holz-
spalten und den feinstaubar-
men Ofenbetrieb bis hin zur um-
weltfreundlichen Entsorgung der
Asche.
Aus dem Inhalt:
• Sensibler Lebensraum Wald
• Holzarten und ihre Verwendung
• im Kaminofen
• Holz werben – Schwerstarbeit,
• die Spaß macht
• Gut geschützt: Schutzkleidung
• für die Waldarbeit
• Der Brennholzstapel: Richtig
• sägen und spalten & Kaminholz
• richtig lagern
• Ofenarten im Überblick
• Feuer und Flamme: Kaminholz
• richtig anzünden & schadstoff-
• arm heizen
• Ein wenig Bürokratie: Recht
• und Versicherung
• Kontaktadressen, Ansprech-
• partner, Forstverwaltungen
Über den Autor:
Die Liebe zum Wald begleitet
Thomas Maur, geboren 1958,
seit seiner Jugend. Der studier-
te Forstwirt verfügt über mehr-
jährige Berufserfahrungen in der
praktischen Waldarbeit und ist
seit 1990 in der Landwirtschafts-
kammer Nordrhein-Westfalen als
Ausbildungsberater im Ausbil-
dungsberuf Forstwirt/in tätig. Als
leitender Sicherheitsingenieur in
der Forst- und Agrarverwaltung
ist ihm die sichere Ausführung
der Arbeiten im Wald ein beson-
deres Anliegen. Er lebt in Swisttal
in der Nähe von Bonn.
Thomas Maur
128 Seiten, 17 cm x 24 cm
ca. 80 farbige Abbildungen, bro-
schiert
ISBN: 978-3-8404-3009-1
Preis: 19,90 €
Auch als E-Book erhältlich.

Meisterbetrieb

Im Tiergarten 16 · 57587 Birken-Honigsessen
Tel.: 0 27 42–91 04 20/21 · Fax: 0 27 42–91 04 22

R.Koetting@t-online.de

• Bad- und Sanitärinstallation
• Heizung
• Solaranlagen
• Regenwassernutzung
• Beratung
• Planung
• Ausführung
• Verkauf
• Kundendienst

Bauen > Wohnen > leBen
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Die Energiewende
beschleunigen
Vielen Menschen geht die Ener-
giewende in Deutschland nicht
schnell genug voran: 45 Prozent
sind mit dem Fortschritt eher
oder sehr unzufrieden. Beim
Ausbau der Elektromobilität ist
das Ergebnis noch eindeuti-
ger: 55 Prozent sind damit eher
oder sehr unzufrieden. Diese Er-
gebnisse brachte eine YouGov-
Umfrage im Auftrag von WWF
Deutschland und LichtBlick. Am
Engagement der Bürger soll die
Energiewende nicht scheitern,
auch das ergab die Umfrage:
Im Jahr 2025 wollen 42 Prozent
deutlich weniger Energie als heu-
te verbrauchen, fast jeder Dritte
(29 Prozent) will ein Elektroau-
to fahren oder komplett auf ein
Auto verzichten und jeder Fünfte
(19 Prozent) will den Strom nut-
zen, der im eigenen Haus erzeugt
wird. „Diese Ergebnisse machen
Mut. Viele Menschen wollen die
Energiewende aktiv mitgestal-
ten“, so Michael Schäfer, Leiter
des Fachbereichs Klimaschutz

und Energiepolitik beim WWF
Deutschland.
Die Menschen als entscheidende
Treiber der Energiewende - das
zeigt beispielsweise auch die
#OurEnergy-Tour von WWF und
LichtBlick durch sechs deutsche
Großstädte. Auf Häuserfassaden
wird ein Film projiziert, in dem
sich überdimensional groß Men-
schen in Energiewesen verwan-
deln und so die Energie sichtbar
machen, die in uns allen steckt.
„Jeder Einzelne kann mit sei-
ner Energie zum Fortschritt der
Energiewende beitragen. Genau
das machen wir mit unserem
Film auf unterhaltsame Weise
sichtbar“, so Gero Lücking, Ge-
schäftsführer Energiewirtschaft
bei LichtBlick. Nach dem Auftakt
in Hamburg wird der Film noch
in Dresden (16. September), Ber-
lin (6. Oktober) und München (14.
Oktober) gezeigt. Alle Infos zur
Tour gibt es unter www.energie-
wendebeschleunigen.de.

djd 59369

Regenwasser sammeln
Wer Regenwasser zum Gießen
nutzt, schont Geldbeutel und
Umwelt. Pflanzen lieben das
weiche, kalkarme Wasser. Spe-
zielle Regensammler, die ins
Fallrohr der Dachrinne eingebaut
werden, leiten das herabfließen-
de Nass direkt in die Regenton-
ne. Bei guten Sammelsystemen
liegt der Wirkungsgrad bei über
95 Prozent. Das bedeutet: Nahe-
zu die gesamte Wassermenge,
die durch das Fallrohr fließt, wird

aufgefangen. Außerdem verfügt
der Regensammler über einen
leicht zu reinigenden Filterkorb:
Verunreinigungen werden in das
untere Fallrohr gespült und in
den Sickerschacht oder Abwas-
serkanal geleitet.
Zum Schutz vor Frost kann der
Regensammler mit nur einem
Dreh von Sommer- auf Winter-
betrieb umgestellt werden.
Eine Information von www.marley.de /djd
djd 58831
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Pritz Bautenschutz · Wissen · Tel. 02742/91 1827 oder
0171/4444046 · E-Mail: juergenpritz@t-online.de

Hainstraße 2
57587 Birken-Honigsessen

Telefon: 02742/969140
Mobil: 0151/15266100
m.heinze@heinzebedachungen.de

Dacheindeckungen
Fassadenverkleidung
Flachdachabdichtung

Aufdachdämmung und
Wärmedämmung
nach EnEV

Klempnerarbeiten
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Wissener Straße 108 info@stinner-morsbach.de
51597 Morsbach-Volperhausen www.stinner-morsbach.de
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Zukunft rein
In deutschen Privathaushal-
ten fallen 75 Prozent des Ener-
gieverbrauchs für Heizung und
Warmwasser an. Effiziente, zu-
kunftssichere Technologien
sind gefragt: Sie reduzieren den
Energieverbrauch, sparen bares
Geld und erhöhen gleichzeitig
den Immobilienwert. Wer in eine
Wärmepumpe investiert, setzt
auf eine umweltschonende und
nachhaltige Wärmeerzeugung.
Umgebungswärme nutzen –
langfristig sicher heizen: Fossi-
le Brennstoffe, wie Öl, Gas oder
Kohle, sind endliche Ressour-
cen und unterliegen entspre-
chend starken Preisschwan-
kungen. Wärmepumpen bieten
den gleichen Komfort, nur si-

cherer und viel günstiger. Denn
sie nutzen die kostenlose Ener-
gie aus der Umgebung, d.h. aus
dem Erdreich, dem Grundwas-
ser oder der Umgebungsluft,
um diese in Trinkwasser- und
Heizungswärme umzuwandeln.
Wärmepumpen eignen sich zu-
dem ideal für Eigentümer von
Photovoltaikanlagen, denn hier
fungiert die Wärmepumpe als
intelligenter Energiespeicher.
Wer somit für noch mehr Nach-
haltigkeit selbst generierten So-
larstrom für den Betrieb der
Wärmepumpe nutzt, wird voll-
ständig autark – erzeugt also die
Wärme für das Eigenheim quasi
komplett zum Nulltarif.

spp-o

Foto: Kermi GmbH/spp-o

Sonnenstrom für Mieter
Auch Mieter können künftig von
einer Solaranlage auf dem Haus-
dach profitieren und damit etwa
zehn Prozent ihrer Stromkos-
ten sparen. Die Voraussetzun-
gen dafür wurden nun von der
Politik geschaffen: Nach dem
Bundestag hat Anfang Juli 2017
auch der Bundesrat die Förde-
rung des sogenannten Mieter-
stroms beschlossen. Damit wer-
den Anreize für den Ausbau von
Photovoltaikanlagen auf Wohn-
gebäuden gesetzt und es kann
so günstiger und umweltfreund-
licher Strom für Mieter produ-
ziert werden. Die Bundesregie-
rung geht davon aus, dass etwa
3,8 Millionen Wohnungen für
Mieterstrom in Frage kommen,

das sind 18 Prozent aller Woh-
nungen in Deutschland. Beson-
ders attraktiv ist das Modell für
große Wohnhäuser. Das The-
ma Mieterstrom stößt in der Be-
völkerung auf große Akzeptanz:
Nach einer repräsentativen Um-
frage des Meinungsforschungs-
instituts YouGov im Auftrag des
Energie- und IT-Unternehmens
LichtBlick können sich 66 Pro-
zent der befragten Mieter vorstel-
len, Mieterstrom zu beziehen. Die
Umfrage zeigt, dass in 82 Prozent
der Mietwohnungen keine Anla-
gen installiert sind, mit denen vor
Ort grüner Strom erzeugt werden
kann, also beispielsweise Block-
heizkraftwerke oder Photovolta-
ik-Anlagen. djd 58501n

Gartenholzpflege:
„Weniger ist mehr“
Ob Pergola, Carport, Zaun, Spiel-
geräte oder Sitzmöbel: Holz in
all seiner Vielfalt gibt dem Gar-
ten eine ganz persönliche Note.
Dass viele Gartenbesitzer den-
noch zu anderen Materialen grei-
fen, liegt oftmals daran, die sie
das Naturprodukt Holz als be-
sonders pflegedürftig ansehen.
Zu Unrecht; denn Holzproduk-
te müssen weit weniger gepflegt
werden, als landläufig angenom-
men wird. Wie einfach die Pfle-
ge von Gartenhölzern ist und wie
wenig Zeit sie letztendlich er-
fordert, zeigen die nachfolgen-
den Tipps von den Experten des
Deutschen Holzschutzverbands
für Außenholzprodukte (DHV).
Produkte aus heimischen Höl-
zern benötigen weit weniger Pfle-
geaufwand, als man denkt – vor
allem dann, wenn sie mit hand-
werklicher Überlegung nach dem

aktuellen Stand der Technik ge-
fertigt und ordnungsgemäß im-
prägniert wurden. Insbesonde-
re nach RAL GZ-411 in einem
Kesseldruckverfahren veredel-
te Zäune, Sichtschutzelemen-
te und Terrassen sind dauer-
haft gegen holzzerstörende Pilze
und Insekten geschützt. Häufig
ist das Ölen die sinnvollste und
zugleich einfachste Möglichkeit,
um unbehandelte oder kessel-
druckimprägnierte Zäune oder
Terrassenhölzer zu pflegen. Wer
dem Vergrauen durch UV-Strah-
len entgegenwirken will, sollte
zu pigmentiertem Öl greifen. Es
dringt in das Holz ein und härtet
dort aus. Dennoch bleibt Öl im-
mer elastisch, macht Quellbewe-
gungen des Holzes mit und blät-
tert nicht ab.

Eine Information von
spp-o /DHV/Scheerer

Gut informiert für Ihr Eigenheim!

Wenden Sie sich an die Fachleute – Ihre Handwerker!



Wissen 26 Nr. 35/2017

Dachschaden? Do it yourself?
Planen Sie jetzt Ihre Überdachung mit
hochwertigen Steg- und Wellplatten

ü großes Sortiment an Verlegeprofilen

ü kostenlose Beratung & Angebotserstellung

ü eigener Zuschnitt- und Lieferservice

ü Plexiglas® und Makrolon® Platten ab Lager

ü Werksverkauf

kupa kunststoffpartner – eine Marke der
Vink Kunststoffe GmbH
Industriepark Nord 43 . 53567 Buchholz

Fon 02683 9456-0
Fax 02683 9456-29

info@kunststoffpartner.de
www.kunststoffpartner.de

Überdachungen • Wintergärten
Markisen

Alu-Terrassen-Überdachungen, Markisen-Neubespannungen / Motornachrüstung,
Haustürvordächer, Verglasungen, Plexiglas-Stegdoppelplatten u. Verlegematerial

Eigene Fertigung!
Besuchen Sie unsere

Ausstellung oder lassen
Sie sich vom Fachmann

vor Ort beraten!

Betzdorf · Burgstr. 33 02741/27878

www.Willenweber.com
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Wie effizient arbeitet
die alte Heizungsanlage?
Seit dem 1. Januar 2017 sind
Bezirksschornsteinfeger ver-
pflichtet, über 15 Jahre alte
Heizgeräte mit einem Effizi-
enzlabel zu versehen. Das Label
hat die Bundesregierung bereits
Anfang 2016 eingeführt. Bisher
wurden die Etiketten jedoch auf
freiwilliger Basis ausgestellt. Auf
dem Portal www.intelligent-hei-
zen.info erfahren Verbraucher,
was das Label aussagt und wa-
rum sich die Sanierung einer in-
effizienten Anlage lohnt. Ver-
altete Heizungen verbrauchen
unnötig viel Energie. In Deutsch-
land betrifft das etwa drei Viertel
aller Anlagen. Der Einbau eines
modernen Heizgerätes spart da-
gegen bis zu 20 Prozent Ener-
gie ein. Auf diese Weise können
Haushalte ihre jährlichen Heiz-
kosten und den Ausstoß an kli-
maschädlichem CO2 deutlich
reduzieren. Laut Bundeswirt-
schaftsministerium sind in einem
durchschnittlichen Einfamilien-
haus nach Einbau eines moder-
nen Kessels Einsparungen von
bis zu 400 Euro im Jahr mög-
lich. Die Kennzeichnungspflicht
gilt für Heizgeräte, die bereits
seit über 15 Jahren ihren Dienst
tun. Hauseigentümer mit einem
entsprechenden Gerät erhalten
das Label automatisch bei der
nächsten Prüfung ihrer Anlage
durch den Bezirksschornstein-
feger. Es zeigt auf einen Blick,
ob ein Gerät unnötig Energie
verschwendet. Dabei wird die
gleiche Farb- und Buchsta-
benskala genutzt wie beim EU-

Effizienzlabel, mit dem Haus-
haltsgeräte und seit 2015 auch
neue Heizgeräte gekennzeich-
net werden. „Stuft der Schorn-
steinfeger ein Heizgerät in die
schlechteren Klassen D und C
ein, ist meist ein Austausch des
Gerätes ratsam. Nur so lassen
sich die Heizkosten langfris-
tig eindämmen“, empfiehlt Mi-
chael Herma, Geschäftsführer
des Spitzenverbandes der Ge-
bäudetechnik VdZ. „Kessel der
Klassen A und B sind dagegen
bereits auf dem aktuellen Stand
der Technik. Trotzdem kann eine
Optimierung der gesamten An-
lage den Energieverbrauch oft
zusätzlich reduzieren.“ Mit dem
Energielabel möchte der Bund
Besitzern alter Anlagen die Vor-
teile einer Sanierung aufzeigen.
Darüber hinaus leistet der Staat
auch konkrete finanzielle Hilfe-
stellung: Das CO2-Gebäudesa-
nierungsprogramm fördert den
Einbau effizienter Heizungen
und das Marktanreizprogramm
(MAP) unterstützt die Nutzung
erneuerbarer Energien. Seit
August 2016 bezuschusst der
Staat außerdem den Austausch
von Heizungspumpen und den
hydraulischen Abgleich von Hei-
zungsanlagen.
Weitere Informationen zum
Energielabel und zu den ver-
schiedenen Förderangeboten
erhalten Verbraucher auf dem
Online-Portal „Intelligent hei-
zen“.

Eine Information
des VdZ/Intelligent heizen

Schnell und einfach
Die kostenlose EnergieCheck-
App macht die Nutzung Ihres
Energiesparkontos (Registrie-
rung erforderlich) spielend ein-
fach. Denn mit der App für An-
droid und iPhone lassen sich die
Verbrauchsdaten für Heizener-
gie, Strom und Wasser direkt am

Zähler einscannen oder einge-
ben. Damit gehören umständli-
ches Merken und Notieren beim
Energiesparen der Vergangen-
heit an. Die App synchronisiert
alle Daten mit Ihrem Energiespar-
konto und beginnt sofort mit der
Auswertung.

Der passende Lift für die Treppe
Zu den Innovationen für altersge-
rechtes Wohnen gehört der Trep-
penlift. Mit individuell angepass-
ten Treppenlift-Systemen lassen
sich Treppen in der eigenen Woh-
nung auch im hohen Alter noch
mühelos und sicher überwinden.
So bleibt die Lebensqualität in
gewohnter Umgebung möglichst
lange erhalten. Am bekanntesten

ist der Sitzlift. Wie auf einem Ses-
sel gleitet der Nutzer die Schie-
ne entlang, die maßgefertigt und
platzsparend an der Außen- oder
Innenseite der Treppe installiert
ist. Daneben gibt es den Hublift
oder den für Rollstühle geeigne-
ten Plattformlift. Informieren Sie
sich beim Fachmann über die
Möglichkeiten.
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02742/91339-0

Schweißfachbetrieb
DIN 18800/7-C
EN 1090-2

nach

Baumischabfall ist ein Gemisch aus

sowohl mineralischen und nicht mine-

ralischen Stoffen. Dazu zählen z.B.

Glas, Kunststoffe, Papier, Pappe etc..

F Ü R I H R E G E W E R B L I C H E U N D P R I VAT E A B FA L L E N T S O R G U N G

Bauschutt rein und unbelastet besteht

ausschließlich aus mineralischen Mate-

rialien die bei Baumaßnahmen anfallen,

z.B.: Mauerwerk, Ziegelsteine etc..

BAUSCHUTT / BAUMISCHABFÄLLE.
CONTAINER FÜR

www.bellersheim.de MOBIL FÜR MENSCH UND UMWELT

NEITERSEN:

02681/802-800

BERATUNG UND BESTELLUNG

BODEN:

02602/9276-0

Hier erhalten Sie
Premium Holzpellets!

Tel.: 0 27 41 / 93 29 99 · info@siegtalpellets.de
www.siegtalpellets.de
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Auf die Einstellung kommt es an
Es spart Energie, wenn die
Warmwassertemperatur des
Durchlauferhitzers richtig ein-
gestellt ist. Laut Bund der Ener-
gieverbraucher sind hier 50
Grad durchaus ausreichend für
den täglichen Bedarf. Für viele

Durchlauferhitzer bedeutet dies,
den Regler auf ungefähr die Mitte
zu stellen. Bei höheren Tempera-
turen wird nicht nur Energie ver-
schwendet, sondern es kommt
auch schneller zu einer Verkal-
kung der Leitungen.

Mehr Komfort,
niedrigere Heizkosten
Die Digitalisierung erfasst mitt-
lerweile alle Lebensbereiche –
auch den Heizungskeller. Die
digitale Heizung bietet viele Vor-
teile. Denn sie heizt nur dann,
wenn die Wärme tatsächlich ge-
braucht wird, sie sorgt für mehr
Komfort und hilft gleichzeitig,
Energiekosten einzusparen.
Fast alle Heizungshersteller bie-
ten digitale Lösungen an, die die
Heizung mit dem Internet verbin-
den. Mit speziellen Apps für Ta-
blet und Smartphone ist die Be-
dienung der Heizung dadurch
denkbar einfach – egal ob un-
terwegs oder bequem vom Sofa
aus (www.bdh-koeln.de). Mit ei-
ner App behalten Sie zudem
die Verbrauchsdaten stets im
Blick. Optional kann sich auch
Ihr Fachhandwerker mit der Hei-
zung digital verbinden: Ist eine
Wartung erforderlich oder kün-
digen sich Störungen an, ist Ihr
Fachhandwerker sofort infor-
miert, damit Sie nicht im Kalten
sitzen. Die digitale Heizung bie-

tet vor allem neue Möglichkeiten,
Energie einzusparen. Laut einer
aktuellen Studie des Instituts für
Technische Gebäudeausrüstung
Dresden lässt sich der Energie-
verbrauch durch die Digitalisie-
rung um bis zu 15 Prozent ver-
ringern. Denn die intelligente
Steuerung reagiert nicht nur auf
die aktuelle Wetterlage, sondern
sie bindet auch die Wettervor-
hersage ein. Die Heizung läuft so
stets im optimalen Bereich.
Moderne Heizkessel sind in der
Regel bereits internetfähig und
können mit einfachen Plug-and-
Play-Lösungen zur digitalen
Heizung werden. Auch für vie-
le Modelle ohne Internetschnitt-
stelle bieten die meisten Her-
steller Nachrüst-Sets an. Dabei
wird Datensicherheit bei den
deutschen Herstellern großge-
schrieben. Dafür sorgen neueste
Verschlüsselungstechnologien
sowie höchste Sicherheitsstan-
dards bei der Netzinfrastruktur.

spp-o

Foto: vme/spp-o

Züngelnde Flammen
im Outdoor-Kamin
Garten und Terrasse verwandeln
sich immer mehr zu Wohnland-
schaften im Freien, mit gemütli-
chen Sitzecken und ausgesuch-
ten Accessoires. Da darf auch ein
Außenkamin nicht fehlen! Geheizt
wird mit Flüssiggas – auch als Pro-
pan, Butan oder Campinggas be-
kannt. Flüssiggas verbrennt völlig
rauch- und geruchlos ohne Rück-
stände und somit ohne Qualm
und Funkenflug. Ausgestattet mit
zwei praktischen Rollen und seit-
lichen Griffmulden lässt sich der
Außenkamin bequem bewegen.

Große Panoramascheiben bie-
ten eine 360-Grad-Sicht auf die
Flammen. Und diese lassen sich,
ebenso wie die Wärme, bequem
per Knopfdruck regeln – von
leicht züngelnd bis wild lodernd.
Der mit Lavasteinen ausgelegte
Brennraum sorgt dabei für eine
gleichmäßige Wärmeverteilung.
So lässt es sich gepflegt chillen
und relaxen … und ganz einfach
mal die Zeit vergessen – denn die
11 kg-Gasflasche reicht locker für
30 Stunden Feuergenuss.
Eine Information von spp-o/Spartherm



Wissen 28 Nr. 35/2017

15-tägige Südafrika-Rundreise inkl. FLY & HELP Schulbesuch

ab€2.399.-
25. Januar – 08. Februar 2018

Erleben Sie Strände, Busch-Landschaften, subtropische Regionen, Weinberge, Wälder und Wüste – Südafrika bietet

atemberaubende Gegensätze von extrem schöner Natur, die aus jeder Outdoor-Aktivität ein spektakuläres Naturerlebnis macht.

Ein Besuch in einer FLY & HELP Schule ist dabei der emotionale Höhepunkt auf dieser Reise.

Ihr Reiseverlauf:
1.+2. Tag:Anreise
3. Tag: Kapstadt – FLY & HELP Schulbesuch

(zubuchbar Kapstadt-City-Tour)
4. Tag: Kap der guten Hoffnung
5. Tag: Kapstadt (optional: Ausflug ins Weingebiet)
6. Tag: Kapstadt – Oudtshoorn
7. Tag: Garden Route – Mossel Bay
8. Tag: Mossel Bay (zubuchbar: Featherbed Reserve)
9. Tag: Mossel Bay – Port Elizabeth – Johannesburg
10. Tag: Johannesburg - Ohrigstad
11. Tag: Ohrigstad – Panorama Route –

Long Tom Pass – White River
12. Tag: Krueger Nationalpark

(zubuchbar: Ganztages-Pirschfahrt)
13. Tag: Johannesburg

14.+15. Tag: Johannesburg – Kapstadt – Abreise

Inklusivleistungen
• Nachtflug mit CONDOR ab Frankfurt nach
Kapstadt und zurück in der Economy Class

• 2 Inlandsflüge mit South African Airlines
innerhalb Südafrikas

• Flughafensteuern und Sicherheitsgebühren
• Transfers & Rundreise im klimatisierten Reise-
oder Minibus gemäß Reiseverlauf

• 12 Übernachtungen im Doppelzimmer mit
Frühstück

• Ausflug zum Kap der Guten Hoffnung
• 1x Besuch einer FLY & HELP Schule bei
Kapstadt

• Diverse Ausflüge lt. Ausschreibung
• Eintrittsgelder in die Nationalparks
• Deutschsprachige Reiseleitung
• Reisepreissicherungsschein

Wunschleistungen pro Person
• Rail & Fly der Deutschen Bahn 70€

• Upgrade in Premium Economy Class 450€

• Einzelzimmerzuschlag 399€

• Kapstadt City Tour mit Tafelberg
(wetterbedingt) 49€

• Ausflug ins Weinland mit
Weinverkostung 69€

• Ausflug zum Featherbed Reserve
inkl. Mittagessen 59€

• Ganztägige Pirschfahrt im offenen
Geländewagen im Krueger Nationalpark 79€

50€ pro Person vom Reisepreis

kommen der Reiner Meutsch Stiftung FLY &

HELP zugute und werden für einen Schulbau

in Afrika verwendet.

Mehr Informationen unter: www.fly-and-help.de

Fragen und Buchungswünsche an: reisen@prime-promotion.de

oder unter Tel.: 0214 - 7348 9548 (Mo-Fr 09.00-17.00 Uhr)

Buchungscode: LW20 oder unter: www.prime-promotion.de/reisen

Veranstalter der Reise: Prime Promotion GmbH, 57612 Kroppach

Es gelten die AGB des Reiseveranstalters.

Neues Bad?
Warum nicht gleich
richtig machen.

Bäder-Schausonntag am 3. September
von 14 –17 Uhr.*
„Wir wünschen uns ein neues Bad“ – viele Hausbesitzer wagen diesen Satz
angesichts der zu erwartenden Umbau-Belastungen kaum auszusprechen.
Doch was halten Sie von dem Gedanken, einen Partner zu wählen, der Ihr
Projekt von der Planung bis zur Fertigstellung aus einer Hand betreut und
nach einem verlässlichen Ablaufplan Ihr Traumbad pünktlich übergibt?

Alles Glück beginnt mit dem ersten Schritt. Besuchen Sie unsere neu
gestaltete Bäderschau, holen Sie sich Anregungen und lassen Sie sich
unverbindlich beraten. Sie werden sehen, die Freude am neuen Bad
wird überwiegen.

Gebr. Kämpf GmbH
Hachenburger Straße 1, 57629 Müschenbach
Fon: 02662-8009-0, www.gebr-kaempf.de

*Keine Beratung, kein Verkauf

imPressum
Die heimat- und bürgerzeitung mit den öffentlichen bekanntma-
chungen nach § 27 der gemeindeordnung für rhld.-Pfalz (gemo)
vom 31. Jan. 1994 -gVbl. s. 153 ff.- und den bestimmungen der
hauptsatzungen in den jeweils geltenden Fassungen für die Ver-
bandsgemeinde wissen und der zu ihr gehörenden stadt wissen
und den ortsgemeinden birken-honigsessen, hövels, katzwinkel
(sieg), mittelhof, selbach (sieg) erscheint wöchentlich.

Herausgeber, Druck und Verlag: linus wittiCh medien kg
56195 Höhr-Grenzhausen, Postfach 1451 (PLZ 56203 Rheinstraße 41)
Telefon: 0 26 24 / 911-0, Fax: 0 26 24 / 911-195, www.wittich.de

Anzeigen: anzeigen@wittich-hoehr.de
Redaktion: mitteilungsblatt@rathaus-wissen.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Verbandsgemeindeverwaltung, der
Bürgermeister. Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Ralf Wirz, un-
ter Anschrift des Verlages. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Annet-
te Steil, unter Anschrift des Verlages. Innerhalb der Verbandsgemeinde
wird die Heimat- und Bürgerzeitung kostenlos zugestellt; im Einzelver-
sand durch den Verlag 0,70 Euro zzgl. Versandkosten. Für unverlangt
eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen übernimmt der Ver-
lag keine Haftung. Artikel müssen mit Namen und Anschrift des Verfas-
sers gekennzeichnet sein und sollten grundsätzlich über die Verbands-
gemeinde eingereicht werden. Gezeichnete Artikel geben die Meinung
des Verfassers wieder, der auch verantwortlich ist. Für Textveröffentli-
chungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Schaden-
ersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für die Richtigkeit der Anzeigen
übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag erstellte Anzeigenmo-
tive dürfen nicht anderweitig verwendet werden. Für Textveröffentlichun-
gen, Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gel-
ten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die
z. Z. gültige Anzeigenpreisliste. Bei Nichtbelieferung ohne
Verschulden des Verlages oder infolge höherer Gewalt,
Unruhen, Störung des Arbeitsfriedens, bestehen keine
Ansprüche gegen den Verlag.

Geschäftsanzeigen online aufgeben

wittich.de/anzeigen
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Bender & Bender Immobilien Gruppe
Tierliebhaber suchen Bauernhaus, wenn
möglich mit Weideland zum Kauf oder zur
Pacht in ländlicher Lage!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 27 42 / 91 27 10  www.bender-immobilien.de

Ve
rka
uft

Tel.: 02741 - 9757190

www.held-immobilienwerte.de

Sie möchten erfolgreich verkaufen? Für Kunden gesucht:

Einfamilienhäuser in ruhiger Wohnlage
Immobilien für Pferdehaltung, Bauernhöfe, Reiterhöfe

Provisionsfrei für Verkäufer!

Ihr Ansprechpartner:
Dipl. Kfm. Klaus-Peter Held

Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Täglich geöffnet
Mo. - Fr. von 10.00 – 16.00 Uhr

Mo. & Do. bis 18.00 Uhr

Marienberger Straße 10 -
56470 BadMarienberg / OT Langenbach

Tel. 02661 94052-43 . www.country-garden.de

02. September 2017
9 bis 14 Uhr

Aktionssamstag

Besuchen Sie uns bei COUNTRY

GARDENund finden Sie alles, was

IhrWohlfühl-Herz begehrt. Saiso-

nal wechselnde Produktneuheiten

warten darauf, von Ihnen entdeckt

zuwerden. In unseren liebevoll de-

koriertenVerkaufsräumen finden

Sie eine großeAuswahl an Trend-

artikeln, die zu Ihnen, IhremHaus

undGarten passen.

Lassen Sie sich von der

Vielfalt überraschen.

Auch Schnäppchen-

jäger kommenbei

uns nicht zu kurz –

versprochen.

Country Garden

20%
Einkaufs-
rabatt

Alle Fächer, alle Klassen
Keine Anmeldegebühr!

Preiswerter Förderunterricht
Probleme in Mathe f. Oberstufe?

Rufen Sie uns an, Tel: (02742) 967511 www.bsb-wissen.de

Bessere Noten
im neuen Schuljahr!

Ob Umzug, Unfall,
Panne ...

… hilft in jedem Falle!

TAG UND NACHT

% 02662/1234

Hachenburg · Koblenzer Str. 1
www.am-mueller.de

• ABSCHLEPPDIENST
• ÖLSPURBESEITIGUNG
• AUTOVERMIETUNG:

PKW, Busse, Transporter, LKW
• KRANSERVICE

Möglichst vollständig
und möglichst genau
Manch Häuslebauer, der sein
Eigenheim schlüsselfertig vom
Bauträger erwarb und auf den
Festpreis vertraute, hat in der
Vergangenheit böse Überra-
schungen erlebt: Das Haus kam
teurer als geplant. Der Grund: Oft
sind Baubeschreibungen unvoll-
ständig und ungenau. Mängel in
den Baubeschreibungen können
sich zu enormen Nachzahlungen,
bisweilen im fünfstelligen Be-
reich, summieren. Folgende An-
gaben sollten in jedem Fall in der
Baubeschreibung enthalten sein:
• Art und Zweck der Bauleistung
• Nutzung und Funktion

• Gesamtumfang
• Hersteller und Subunterneh-

men, Produkte und Preise
• Grundwasserverhältnisse,

Gewässer und Schutzzonen
• Absicherung der Baustelle
• Vorarbeiten
• Bauablauf
• bauliche Vorgaben
• besondere Erfordernisse
• konstruktiver Aufbau,

Dämmung etc.
• bauphysikalische und statische

Berechnungen
• Ausstattung (Haustechnik etc.)
• Bauablaufpläne, Lagepläne und

Konstruktionspläne
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Die ganze Vielfalt

an salzglasiertem

Steinzeug

auf über 250 m2

Werkstätte für salzglasiertes Steinzeug

Töpferei Girmscheid
Werksverkauf

56203 Höhr-Grenzhausen · Rheinstraße 41
(Stadtteil Höhr – gegenüber der Fachhochschule)

Telefon 02624 /7182

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 17.00 Uhr · Sa. 9.00 – 16.00 Uhr

Für Gruppen

ab 20 Personen

bieten wir
geführte

Besichtigungen

unserer Töpferei

nach telefonischer

Vereinbarung an.

www.knoblauchreibe.de www.girmscheid.de www.keramik-tierfiguren.de

Die Haushaltsfee

Telefon (0151) 28 77 12 48
02742 / 9 66 77 67

Wer braucht Hilfe im Haushalt?
Ich bin gewerblich angemeldeteHauswirtschafterin und
mache alle anfallenden Hausarbeiten wie z.B. kochen,
Wäsche waschen, bügeln, Fenster putzen, Silber-Pflege
und vieles mehr gehören zu meinen Tätigkeiten.
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Industriemechaniker/Werkzeugmechaniker
im Laborgerätebau (m/w)

Elektroniker (m/w)
Fachrichtung Anlagen- und Betriebstechnik

Mechatroniker (m/w)

Fachkraft für Lagerlogistik
und Fachlagerist (m/w)

Softwareentwickler C++
Laborgeräte/Messtechnik (m/w)

Technischer Produktdesigner (m/w)
Fachrichtung Maschinen- und Anlagenkonstruktion

Konstrukteur für Messgeräte (m/w)

Fachinformatiker Systemintegration (m/w)

Interessiert?
Dann bewerben Sie sich bitte per Mail unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und
des frühestmöglichen Eintrittstermins (alle Anlagen zusammen in einem PDF-Dokument).

Weitere Informationen finden Sie unter:
www.atm-m.de/jobs

ATM GmbH

Herr Josua Kroeker
Emil-Reinert-Str. 2 · 57636 Mammelzen

Telefon:02681-9539-0 E-Mail: bewerbungen@atm-m.de
Internet:www.atm-m.de

ATM ist ein weltweit führender Hersteller von Maschinen für die Materialographie (Metallographie) in der Qualitätsprüfung mit 150 Mitarbeitern.
Wir bieten unseren Kunden nicht nur die passenden Einzelgeräte, sondern auch Komplettlabore und Verbrauchsmaterialien.

Für unseren Standort in Mammelzen suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Stellenmarkt
Aktuell Anzeige aufgeben:

wittich.de/anzeigen

Das Medizinische Versorgungszentrum Kirchen (MVZ) ist eine Einrichtung unter dem
Dach der DRK gemeinnützige Gesundheitsbetriebsgesellschaft mbH mit den Fachbereichen
Gynäkologie/Geburtshilfe, Urologie, Chirurgie, Kinder-/Jugendheilkunde und HNO. Das MVZ
ist im DRK Krankenhaus Kirchen angesiedelt und betreibt Nebenbetriebsstätten in Altenkirchen,
Hachenburg, Bad Marienberg, Ransbach-Baumbach und Wissen.

Für unsere urologische Belegarztpraxis suchen wir zum 01. Juli 2018 eine/n

auszubildende/n zur/zum
medizinischen Fachangestellten

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung unter Angabe der Referenznummer 1N2, gerne
auch per E-Mail an: bewerbermanagement@drk-kh-hachenburg.de

Zentrale Personalabteilung
Alte Frankfurter Straße 12 · 57627 Hachenburg

Wir bitten um Verständnis, dass wir aus Verwaltungs- und Kostengründen die Bewerbungsunterlagen leider
nicht zurücksenden können. Daher empfehlen wir Ihnen die Zusendung an die angegebene E-Mail-Adresse.

Eine Welt voller
möglichkeiten.

Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen
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Wir suchen für sofort:

· eine/n Verkäufer/in auf 450-€-Basis

sowie eine

· Küchen- und
Spülhilfe

Wir freuen uns auf
Ihre Bewerbung

Gerichtsstraße 32 · 57537 Wissen · Telefon: 0 27 42-2417

Für unser Seniorenzentrum in Birken suchen wir ab sofort einen

engagierten Koch (m/w) in Vollzeit.

Wir bieten Ihnen eine attraktive Vergütung und Sondergratifika-
tionen, außerdem viele Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten.
Kommen Sie zu uns und überzeugen Sie sich selbst von Azurit als
attraktivem Arbeitgeber!

Bitte richten Sie Ihre Kurzbewerbung an:
Azurit Catering GmbH
Seniorenzentrum Birken
z. Hd. Iris Siems
Freiheitsstr. 9-11 | 57587 Birken-Honigessen
catering-birken@azurit-gruppe.de | Tel. Nr. 02742/9500-808

Strategisch denken
und flexibel bleiben
Bei der Verwirklichung der eige-
nen Karriereplanung sind Ver-
handlungsgeschick und Durch-
setzungsvermögen von Vorteil.
So gibt es verschiedene Ver-
handlungsstrategien – harte,
weiche und sachbezogene. Vor
allem das sachbezogene Ver-
handeln hat sich in vielen Fällen
als erfolgversprechend erwiesen.
Dabei ist es sinnvoll, nicht starr
an fixen Positionen festzuhal-
ten, sondern in Gesprächen fle-
xibel den gemeinsamen Vorteil

zu suchen – konsequent in der
Sache, aber ehrlich gegenüber
dem Verhandlungspartner. Emo-
tionale Spannungen müssen da-
bei ausgehalten werden können,
ohne jedoch das Gegenüber zu
brüskieren.
Grundsätzlich sollte man gut vor-
bereitet in Verhandlungen gehen
und mehrere Lösungsvarianten
in petto haben, gut zuhören, ge-
schickte Fragen stellen und sich
klare Prioritäten bei den Verhand-
lungszielen setzen.

Wertschätzung und Befriedigung
im Job
Lob vom Chef, Wertschätzung
von Kollegen und Mitarbeitern:
60,8 Prozent der berufstätigen
Deutschen sind der Meinung,
dass sie für ihre Arbeit die richti-
ge Anerkennung bekommen. Das
geht aus einer repräsentativen
Umfrage des Gesundheitspor-
tals www.apotheken-umschau.
de hervor. Fast drei Viertel (73,7
Prozent) können nach eigenen
Angaben in ihrer Position weitge-

hend selbstständig und eigenver-
antwortlich arbeiten. Noch mehr
(76,4 Prozent) sagen, ihre Mei-
nung gelte wegen ihres Fachwis-
sens viel.
Quelle: Eine repräsentative Umfra-
ge des Gesundheitsportals
„www.apotheken-umschau.de“,
durchgeführt in persönlichen Inter-
views von der GfK Marktforschung
Nürnberg bei 1.197 berufstätigen
Frauen und Männern ab 14 Jahren.

Wir liefern Ihnen die Zeitungen bis an die Haustür.

bewerben sie sich mit folgenden angaben unter:
 Name, Vorname
 Geburtsdatum
 Straße, Hausnummer
 Postleitzahl, Ort
 Telefon (Festnetz und Mobil)

 E-Mail-Adresse
 Ref.-Nr.

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: telefon 02624 911-148

per whatsapp0171/6474125

Bezirk Elkhausen (185 Exemplare) , Ref.-Nr. 0409-025

wir stellen sie ein als
Zeitungszusteller/in
im Rahmen eines Minijobs für die Verteilung unserer

Wir suchen zuverlässige Schüler/innen, Rentner/innen,
Hausfrauen/-männer oder Berufstätige. Sie verteilen in Ihrem
Bezirk jeden Donnerstag die Zeitungen.

Stellenmarkt Aktuell

Hier ist eine Stelle frei.

Für ihre anzeige im stellenmarkt aktuell.

Hier ist eine Stelle frei.

Für Ihre Anzeige im

stellenmarkt aktuell



Wissen 33 Nr. 35/2017

Verbandsgemeindeverwaltung
Altenkirchen (Westerwald)

Wir suchen Sie!

Staatlich geprüfte/r Techniker/in
- Fachrichtung Bautechnik - (Tief - u. Straßenbau)

bzw. Straßenbaumeister/in mit vergl. Berufserfahrung

Wir suchen zum 1. November 2017 eine/n staatlich geprüfte/n Techniker/in, Fachrich-
tung Bautechnik (Tief - u. Straßenbau) bzw. eine/n Straßenbaumeister/in mit vergleich-
barer beruflicher Erfahrung inVollzeit (39 Std./Woche).

Die Verbandsgemeinde Altenkirchen umfasst 41 Ortsgemeinden und die Kreisstadt
Altenkirchen (insgesamt rd. 23.000 Einwohner). Das Aufgabengebiet umfasst die Be-
treuung von Straßen- undTiefbaumaßnahmen im Gebiet unsererVerbandsgemeinde.

Bei der zu besetzenden Stelle bestehen insbesondere folgendeAufgabenschwerpunkte:
- Bauleitung und Überwachung vonTief- u. Straßenbaumaßnahmen
- Planung und Überwachung von Sanierungsmaßnahmen der kommunalen Straßen,
Plätze undWege
- Erstellung von Kostenschätzungen, Rechnungsprüfungen und Zahlungsfreigaben

Neben dem qualifiziertenWeiterbildungsabschluss zur/zum staatlich geprüften Techni-
ker/in bzw. Straßenbaumeister/in mit entsprechender Berufserfahrung besitzen Sie min-
destens gute Kenntnisse in AVA (BUILDUP) sowie die üblichen MS-Office Kenntnisse.
Erfahrungen im Bereich CAD (z.B.Vectorworks) wären wünschenswert.

Der Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis der Klasse B istVoraussetzung.

Gesucht wird eine Persönlichkeit mit einem hohen Maß an Eigeninitiative, Selbstän-
digkeit, Flexibilität, Einsatzfreude und einer ausgeprägten Dienstleistungsorientierung.
Analytisches Denken und kreatives Arbeiten sollten Ihnen vertraut sein.

Die Eingruppierung erfolgt nach Entgeltgruppe 9bTVöD.

Die Grundlage für das angebotene Arbeitsverhältnis bildet derTarifvertrag für den
öffentlichen Dienst (TVöD). Schwerbehinderte Bewerber/innen werden von uns
bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen bis zum 15. September 2017 an:

Verbandsgemeindeverwaltung,
57609 Altenkirchen (Westerwald).

Haben Sie Fragen? Hier erhalten Sie gerne Auskunft:
SimoneThurn ·Tel.: 02681/85-237;
E-Mail: simone.thurn@vg-altenkirchen.de · www.vg-altenkirchen.de

Die Kreisverwaltung Altenkirchen
sucht zum 01. November 2017
eine/n

Bauingenieur oder Architekten (m/w)
für die Ausbildung für den Zugang zum dritten
Einstiegsamt im feuerwehrtechnischen Dienst.

Das Aufgabengebiet des/der feuerwehrtechnischen Bediensteten umfasst
insbesondere die Durchführung von Gefahrenverhütungsschauen nach dem
Brand- und Katastrophenschutzgesetz, die Erstellung brandschutztechnischer
Stellungnahmen im Rahmen von Baugenehmigungsverfahren, Bauleitplanverfahren
und Genehmigungsverfahren nach dem Bundesimmissionsschutzgesetz und die
Mitwirkung bei Aufgaben des Brand- und Katastrophenschutzes.

Einstellungsvoraussetzungen sind ein erfolgreich abgeschlossenes Studium in
einer für den Feuerwehrdienst geeigneten Fachrichtung (z. B. Bauingenieurwesen,
Architektur) und die uneingeschränkte Tauglichkeit für den feuerwehrtechnischen
Dienst. Erfahrungen im Brand- und Katastrophenschutz sind von Vorteil.

Wir bieten während der zweijährigen Ausbildung ein Entgelt nach dem TVöD (EG 9b)
und nach erfolgreichem Abschluss der Ausbildung eine zukunftssichere Anstellung
im Beschäftigungsverhältnis nach dem TVöD.

Wenn Sie Interesse an einer vielseitigen Praxisausbildung in Kombination mit einem
Hochschulstudium und einem krisensicheren Arbeitsplatz haben, sollten Sie sich
bei uns bewerben!

Die Kreisverwaltung Altenkirchen ist als familienfreundlicher Arbeitgeber zertifiziert.
Unter www.kreis-altenkirchen.de finden Sie nähere Informationen über den Landkreis
Altenkirchen. Für fachliche Fragen steht Ihnen Herr Deipenbrock (02681/812310)
gerne zur Verfügung.

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis zum 18.09.2017 an:

Kreisverwaltung Altenkirchen
- Zentrale Dienste -
57609 Altenkirchen

REIFEN + AUTOSERVICE

KFZ Meisterbetr
ieb

Wir stellen ein:

1 Reifenmonteur oder Reifentechniker m/w
Vollzeit, unbefristet

und

1 Kfz-Mechatroniker m/w
Vollzeit, unbefristet

REIFEN HöFER GMBH
Am Hochbehälter 12 · 57586 Weitefeld
Telefon 0 27 43 / 21 90 · Telefax 0 27 43 / 46 68
www.reifen-hoefer.de
Öffnungsz.: 7.30 – 12.00 u. 13.00 – 17.30 Uhr – Sa. 8.00 – 12.00 Uhr, Büro durchgehend.

Professionell bewerben
Die schriftliche Bewerbung ist
die Eintrittskarte für das Vorstel-
lungsgespräch. Umso wichtiger
ist diese Werbung für die eigene
Person. Oft entscheidet nur ein
kurzer Blick in die Unterlagen, ob
ein Bewerber zu einem Vorstel-
lungsgespräch eingeladen wird.
Für den ersten Eindruck gibt es

keine zweite Chance, daran soll-
te man stets während des Erstel-
lens der Bewerbungsunterlagen
denken.Mit einer professionell er-
stellten Präsentation der eigenen
Person erzielt man den entschei-
denden Wettbewerbsvorteil, um
zu einem Vorstellungsgespräch
eingeladen zu werden.

Anzeige aufgeben:
wittich.de/anzeigen

Hier ist eine Stelle frei.

Für ihre anzeige im stellenmarkt aktuell.

Schrittweise zum passenden Job
Ob ein Bewerber zu einem Un-
ternehmen passt, wird nicht
selten in einem Bewerbungs-
prozess mit mehreren Schritten
herausgefunden.
Dazu gehören unter anderem
Telefoninterview, fachliches In-

terview und nicht selten eine
Teilnahme am Assessment-
Center. Wer den Einstieg ge-
schafft hat, dem wird bei einem
Großunternehmen eine Vielzahl
von Aufstiegsmöglichkeiten ge-
boten.
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Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

Telefonisch aufgeben:

02624/911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de

ab
5,- €

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

wissen (AS = Mo.) die obige Kleinanzeige.

 kirchen (AS Mo.)  betzdorf (AS Mo.)  herdorf (AS Mo.)
 Daaden (AS Mi.)  hamm (AS Mo.)  altenkirchen (AS Mo.)
 gebhardshain (AS Mi.)

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

Bis 10 mm
Anzeigenhöhe

5,00 €
inkl. MwSt.

Jede weitere
Zeile
zusätzlich

1,50 €
inkl. MwSt.

sePa-lastschrift-mandat gläubiger-iD: De2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

Coupon senden an:
linus wittiCh medien kg - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

WeitereGestaltungs-variantenonlinemöglich.

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

 rahmen 2,50 € pro Ausgabe  Farbe 2,50 € pro Ausgabe
 Chiffre 6,50 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche optionen:

M.E Auto-Export, Achtung
Ankauf zu Höchstpreisen! PKW/
LKW/Busse/Geländewagen, aller
Art, in jedem Zustand, sofort Bar-
geld, bitte alles anbieten. E-
Sachs-Str. 7, 56070 Koblenz. Tel.:
0176/29793431 auch WE

Peugeot 206 HDI „Grande Filou“
aus 2. Hd., 3-trg., 66 kW, Euro 3
(Diesel), Mod. 2005 (12/04), TÜV
neu, nur 124 Tkm, Stereo, ZV,
eFH, silbermet., top gepfl., 2.400
€. Kfz Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Opel Astra F-Cabrio-GL aus 2.
Hd., 55 kW, gr. Plak., Bj. 94, TÜV
10/17, 208 Tkm, el. Dach., techn.
ok, opt. Mängel, blaumet., 390 €.
KFZ Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Achtung Höchstpreise! Kaufe
Pkw, Lkw, Baumaschinen und
Traktoren in jedem Zustand, sof.
Bargeld. Auto-Export Schröder,
Bruchweg 37, 56242 Selters, Tel.:
02626/1341, 0178/6269000

Top VW Fox, 40 kW, gr. Plak., Bj.
2006, TÜV neu, 163 Tkm, Motor
überholt, im Leerlauf leuchtet
Öllampe, schwarz, Stereo, 8-f. ber.,
sehr gepfl., 1.400 €. Kfz Sutorius,
Tel.: 0171/3114259

Suche Gebrauchtw. aller Art, Unf.
+ Motorsch. u. ohne TÜV, zahle
bar. Tel.: 0171/9326380, 02661/
916443, A & R Autohandel Ali
Jaber

Audi Q3 2.0 TDI quattro , Auto-
matik, 130 kW, gr. Plak., Bj. 2014,
TÜV 2019, 74 Tkm,Sportsitze vorn,
Komfortpaket, Einparkhilfe hinten,
Tempomat, Standheizung , Mon-
sungrau Metallic., 19.500 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Mercedes E300 CDI Elegance
BlueTEC DPF, Automatik, 170 kW,
gr. Plak., Bj. 2014, TÜV 2019, 151
Tkm, ZV, eFH, ABS, Stereo, Navi,
LED, tenoritgrau., Lederausstat-
tung., 23.500 €. KFZ Sutorius,
Tel.: 0171/3114259

Golf II, Autom., aus 2. Hd., 66 kW,
gr. Plak., Bj. 90, TÜV 10/2018, nur
154 Tkm, SD, ZV, 4-trg., techn. ok,
opt. Mängel, blau, 550 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

VW Polo 1,4 TDI, Bluemotion, EZ
3/2009, 2. Hd., 80 PS, schwarz,
Klima, Alu, CD, 198 Tkm, Service
Turbolader und Reifen neu, super
Zustand, 4.500 €. Race Line,
Ackerstr. 6a, 56727 Mayen, Tel.:
0173/3024899

kFZ-markt

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Egal welcher
Zustand. Tägl. 24 Std. erreichbar,
zahle bar. Abdel Gani Automobil.
Tel.: 0173/3049605, 0261/2081855

Top Ford Focus Kombi „Ghia“
aus 2. Hd., 85 kW, gr. Plak., Mod.
2000 (12/99), TÜV 12/2018, 232
Tkm, alle Insp.!, Klima, ZV, eFH,
ABS, Parktr., 8-f. ber., grünmet.,
top gepfl., 1.600 €. KFZ Sutorius,
Tel.: 0171/3114259

Wir suchen eine Gewerbehalle
mit angrenzenden Büroräumen
oder kleinem Einfamilienhaus,
gerne auch renovierungsbedürftig,
für unseren Kunden. Westerwald-
Sieg Immobilien, Stefan Bonn, Tel.:
02662/3073577

immobilienmarkt

Eigentumswohnungen gesucht.
Wir suchen für mehrere Interessen-
ten Eigentumswohnungen zum
Kauf. Falls Sie Ihre Wohnung ver-
kaufen möchten, kontaktieren Sie
mich bitte. Andreas Hester, Beh-
ringstraße 17, 57537 Wissen,
www.Immobilien-Hester.de, Tel.:
02742/911064

Wissen, 75 qm, DG-Whg., renov.,
integr. Einbauküche, 2 ZKB, 350
€, KM + Nebenk. Tel.: 02742/1856

Vermietung

Gesucht: Reinigungskraft m/w.
Wir suchen Mitarbeiter/innen für
den Einsatz in den Pflegeeinrich-
tungen Windeck-Wiedenhof und
Windeck-Herchen (Gebäudereini-
gung, Waschküche). Peter Meis
GmbH & Co. KG, E-Mail:
tloehr@wiedenhof.info Tel.:
02292/9137-0

stellenmarkt

Suche Mitarbeiterin für allgemeine
Bürotätigkeiten + Kundenbetreuung
auf 450 € Basis, Nachmittag. Tel
02741/22575 Milchhof Höfer

Gesucht: Pflegehilfskraft m/w in

Vollzeit, Teilzeit und auch Aushilfe.

Einsatzorte: Windeck Wiedenhof

und Herchen. Seniorenheim Wie-

denhof GmbH & Co. KG. Tel.:

02292/9137-0
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Vortrag: Stoffwechsel-/Abnehm-
kurs: 5.9.17, 18.30 Uhr. Stoffwech-
selstark im Herbst. Praxis Selia R.
Simon-Heilpraktikerin-, Martin-
Schmidt-Str. 8, Wissen-Mittelhof.
Tel.: 02742/910439, 0160/2640372

Gartenpflege, Grundstücksin-
standsetzung, Baumservice u.v.m.
Fa. D. Bours, www.galaforst.de,
Tel.: 0174/5669231

Wer hat Zeit 2 bis 3 x mtl. nach
Absp. Arzt- bzw. Einkaufsfahrten
Selbach–Wissen oder Gebharts-
hain privat durchzuführen. Tel.:
02742/7794742

Umzug, Entrümpelung, preisw.
& fachger. zum Festpreis. Tel.:
02742/9668624, UM-Umzüge,
57537 Wissen

Suche Ansichtskarten aus Wis-
sen/Sieg/Schönstein u. der ganzen
VG Wissen. Suche auch Briefe und
Poststempel aus diesem Gebiet.
Kauf oder Tausch ist mögl., Tel.:
0160/96808651

HEILER-AUSBILDUNG im Hei-
lungszentrum Westerwald in Alten-
kirchen. Heilbehandlungen bei kör-
perlichen und seelischen Nöten.
Probieren Sie energetische Hilfen
einmal aus, der Glaube in Gott
kann erleichtern. Wir kümmern uns
einfühlsam und sorgsam um Sie. In
einem Einsteiger-Seminar können
Sie energetische Hilfen auch selbst
erlernen und kennenlernen. Haus-
besuche möglich. Info unter Tel.:
02681/9848088

sonstiges

Biete an: Gartenarbeiten, Arbeiten
in und rund um das Haus, Aufräu-
men von Hof, Keller oder Speicher,
Annahme von einfachen Malerar-
beiten. Alexander, der Holländer im
Westerwald, Tel.: 0160/91535051

Mercedes E350 T CDI 4Matic
BlueEFFICIENCY, 7G-TRONIC
PLUS Automatik, 195 kW, gr. Plak.,
Bj. 2011, TÜV 2019, 170 Tkm, ZV,
eFH, ABS, Stereo, Navi, Licht-,
Diebstahlschutz- und Fahrassis-
tenz-Paket, Anhängevorrichtung,
iridiumsilber, Lederausstattung,
Standheizung, sehr gepfl., 17.700
€. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Mondeo Kombi 2.0 TDCI, EZ
2005, 130 PS, Euro 4 (grün), super
Ghia-Ausst., Klima, Navi, 6-Gang
etc., viele Neuteile, grafitgrau, sehr
gepfl., TÜV/AU neu, 3.850 €. Race
Line, Ackerstr. 6a, 56727 Mayen,
Tel.: 0173/3024899

Top Ford Focus „Ghia“ aus 2.
Hd., 4-trg., 74 kW, gr. Plak., Bj. 99,
TÜV neu, 173 Tkm, alle Insp., eFH,
Klima, ZV, ABS, Alu, M+S, silber-
met., gepfl. Zust., 1.700 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Top Opel Corsa C "Edition" aus 2.
Hd., 3trg., 44 kW, gr. Plak., Bj.
2006, TÜV 8/2018, 146 Tkm,
Klima, ZV, eFH, Stereo, 8fach ber.,
graumet., top gepfl., 2.700 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Opel Corsa B „Edition“ aus 2.
Hd., Bj. 99, TÜV 5/18, 48 kW, gr.
Plak., 239 Tkm, läuft top! SD,
Servo, Airbags, ABS, Alu, Stereo,
guter Zust., 850 €. KFZ Sutorius.
Tel.: 0171/3114259

Top Fiat Grande Punto „Giugiaro“
aus 2. Hd., 57 kW, gr. Plak., Bj.
2006, TÜV neu, 3trg., 189 Tkm,
alle Insp., ABS, eFH, Stereo, rot,
super gepfl., 1.600 €. KFZ Suto-
rius, Tel.: 0171/3114259

K U R S E ab 13. September in Selbach-Brunken
www.feldenkrais-schneider.de / 0 26 85.98 68 64

FEldEnKRaiS

Jetzt online buchen
und gestalten:
wittich.de/anzeigen

Farbanzeigen fallen auf!
R

aw
pi

xe
l.c

om
-

F
ot

ol
ia

Eine Veröffentlichung der wittiCh medien kg

ihr restaurant tischt

ganz schön auf.

Mit Ihrer Anzeige werden es

Anzeige online aufgeben

anzeigen.wittich.de

alle unsere Leser erfahren.

-flyerdruck.de info@LW-flyerdruck.de

www.LW-flyerdruck.de
09191 72 32 88

Werbemittel für Ihren Wahlkampf
günstig gestalten und drucken!
Weitere Informationen unter www.LW-flyerdruck.de
Preise gelten bei druckfertigen Daten, die per Onlinebestellung übermittelt werden



Wissen 36 Nr. 35/2017


